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KALENDER DER WETTER- UND WITTERUNGSLAGEN VON 1955 BIS 1967 
IM ZENTRALEN ALPENGEBIET 

Von M. SCHÜEPP 

Synoptisch-klimatologische Forschungsabteilung der 
Schweizerischen Meteorologischen Zentralanstalt, 

Zürich 

ZUSAMMENFASSUNG 
Die vorliegende Einteilung der Wetter- und Witterungslagen basiert Im Gegensatz zu den grossräümigen Klassifika­

tionen, z.B. derjenigen von HESS-BREZOWSKY auf den regionalen, kleinräumigen Strömungsverhältnissen. Der Kalender bezieht 
sich auf einen Umkreis von 2 Breitengraden über dem zentralen Alpengebiet (Abb. 1). Das verwendete Schema, das sowohl auf der 
Bodendruckverteilung als auch auf der Strömung im 500 mb-Niveau aufbaut, ist allgemein verwendbar. Es werden darin die Wet­
terlagen der einzelnen Tage des Zeitraums 1955 bis 1967 wiedergegeben, ferner die Zusammenfassung dieser Einzeitage zu cha­
rakteristischen Witterungsabschnitten, d.h. zu Witterungslagen. 

Den prinzipiellen Au&au des Kalenders zeigt die Abb. 2. Die verschiedenen meteorologischen Parameter, welche 
Verwendung finden für die Unterteilung des Gesamtkollektivs in einzelne Wetter- und Witterungslagen, werden erläutert. 

Der Kalender dient als Nachschlagewerk und als Hilfsmittel in der Wettervorhersage zur Bestimmung ähnlicher 
früherer Lagen, ferner bildet er die Grundlage für die witterungsklimatologische Bearbeitung unseres Landes in der neuen Kiima­
toiogie der Schweiz. 

RESUME 
La presente subdivision des situations meteorologiques et des types de temps est basee sur les eonditions de 

la circuiation que l'on rencontre a recheile regionale ou locaie, au contraire des classiftcatlons a grande echelle telles.que 
celle de HESS-BREZOWSKY par exemple. Le present calendrier se rapporte a un cercle de 2 degres de latitude de rayon et 
centr# sur les Alpes centrales (Fig. 1). Le schema utilise est de nature tres generale et se fonde aussi bien sur la repartition 
des pressions au sol que sur les vents au niveau de 500 mb. On enumere dans ce calendrier les situations meteorologiques de 
chaque jour de 1955 a 1967 et en meme temps les periodes caracteristiques uniformes par type de temps. 

La figure 2 indique le principe de l'etablissement du calendrier. On discute en outre les differents parametres 
meteorologiques utilises dans la repartition de la serie complete entre les divers types de temps ou les situations meteorologiques. 

Ce calendrier doit servir d'aide-memoire et d'auxiliaire dans l'elaboration des previsions du temps en permettant 
une identification rapide de situations analogues anterieures. En outre, i l servira de base a l'etablissement de la climätölogie 
des types de temps ä paraitre dans la nouvelle climätölogie de la Suisse. 

RIASSUNTO 
La presente suddivisione delle situazioni meteorologiche e dei tipi di tempo e basata sulle condizioni delle correnti 

atmosferiche su scala regionale e locaie, contrariamente a quanto avviene per le classiScazionl su grande scala, come ad esempio 
quella di HESS-BREZOWSKY. 11 calendarlo si riferisce ad un cerchio con centro sulle Alpi centrali e con un raggio di 2 gradi di 
latitudine (Fig. 1). Lo schema utillzzato e di natura molto generale e si fonda tanto sulla ripaitizlpne delle pressioni al suolo 
quanto sui venti al livello di 500 mb. Nel calendarlo sono contenute le situazioni meteorologiche di ogni giorno dal 1955 al 1967 e 
nello stesso tempo i periodi caratteristici uniformi dei tipi di tempo. 

La figura 2 indica i l prineipio con cui e costruito i l calendariö. Si discutono inoltre 1 differenti parametri meteorologici 
utilizzati nella ripartizione della serie completa tra i diversi tipi dl tempo o le situazioni meteorologiche. 

Questo calendarlo deve servire quäle pro memoria e äiuto nell'elaborazione delle previsioni del tempo, permettendo 
una identiScazione rapida di situazioni analoghe precedentl. Inoltre servira di base nella preparazione della climatologia dei tipi 
di tempo, che apparira nella nuöva climatologia della Svizzera. 

SUMMARY 
The presented Classification of weather situations and weather types is based on regionally smail scale air currents 

in Opposition to the system of HESS-BREZOWSKY, considering Iarge scale classifications. The catalogue Covers an area of 2 
degrees of latitude above the Central Alpine Zone (Hg. 1). The scheme in question originating in the surface pressure as well as 
in the current of the 500 mb level is generally being used. The weather situations of single days during the period 1955 - 1967 and 
a summary of these single days showing characteristic weather types are presented. 

Fig. 2 shows the fundamental structure of this catalogue. The different meteorological parameters being used for the 
subdivision of complete series in Single weather types and situations are explained. 

The catalogue serves as work of reference and as expedient for weather forecasting aHowing a fast identification of 
previous^ analogues situations; furthermore, it is suitabie for the climatological description of weather types in our country 
appearing in the new publication "Kiimatoiogie der Schweiz". 
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1. Einleitung 
Die praktische Meteorologie hat im vergangenen Jahrzehnt einen bedeutsamen Wan­

del erfahren, hat sie doch zwei neue wesentliche Hilfsmittel erhalten: Zur besseren Analyse der 
aktuellen Wetterlage stehen ihr weiträumige Wolkenbilder, von Satelliten aufgenommen, zur Ver­
fügung, und mit Hilfe der Strömungsgleichungen lässt sich 24 bis 72 Stunden im voraus das zu­
künftige Luftdruck- und Windfeld numerisch berechnen. Dadurch ist es möglich, Prognosen nicht 
nur für ein bis zwei Tage, sondern für zwei bis drei Tage mit genügend grosser Genauigkeit zu 
geben. Wenn auch die Aufgabe der Voraussage des horizontalen Windfeldes schon recht befriedi­
gend gelöst ist, versucht man doch immer wieder, durch Einbau neuer Parameter in das verwen­
dete Modell weitere Verbesserungen zu erzielen. Zur Vorhersage der Bewölktmgs-, Nieder­
schlags- und Temperaturverteilung benötigen wir aber auch die schwierig zu erfassenden verti­
kalen Windkomponenten; für diese stehen im täglichen Wetterdienst in der Schweiz jedoch noch 
keine Daten zur Verfügung. Das kommende Jahrzehnt wird mit dem geplanten Ausbau eines welt­
weiten Beobachtungsnetzes und der raschen und umfassenden Uebermittlung aller aktuellen und 
vorausberechenbaren Daten entscheidenden Wandel bringen und die Zeiten, in denen die Prognose­
tätigkeit zur Hauptsache auf der langjährigen Erfahrung des Meteorologen beruhte, dürften der 
Vergangenheit angehören. 

Der Prognostiker der letzten Jahrzehnte, welcher mit dem Analysensystem der 
norwegischen Schule arbeitete, betrachtete die Auswertung der Wetterkarte als seine Hauptauf­
gäbe. Diese Arbeit ist ihm nun durch die moderne Auswerte- und Uebermittlungstechhik abgenom­
men worden, gelangen doch von einer Zentrale aus mit Hilfe des Faksimileverfahrens vollständig 
ausgewertete Karten in dichter Reihenfolge in seine Hände. Diese Zentralisierung gewährleistet 
eine wesentlich genauere und kontinuierliche Auswertung des umfangreichen Beobachtungsmateria-
les als das in einer regionalen Wetterdienststelle überhaupt möglich wäre. 

Die numerische Wettervorhersage ist im nationalen Rahmen schon jetzt sehr teuer, 
die Kosten werden aber in Zukunft mit der Verfeinerung der verwendeten Modellatmosphäre, die 
immer grössere Komputereinheiten erfordern, vermutlich noch ansteigen. Gegenwärtig stehen 
im wesentlichen nur Resultate für die Nordhalbkugel zur Verfügung, mit dem geplanten Aufbau 
des weltweiten Beobachtungsnetzes werden aber bald Daten für die ganze Erde verfügbar sein. 
Im ganzen betrachtet, wird dem Prognostiker somit in Zukunft ein bereits ausgewertetes und 
analysiertes Material zur Verfügung stehen. 

Hier könnte man nun die Frage aufwerfen, welche Aufgaben dem Wetterprognostiker 
angesichts dieser zukünftigen Organisation und Automatisation noch verbleiben ? Wir glauben 
nicht, dass der Meteorologe durch die Entwicklung ausgeschaltet wird. Er wird weiterhin benö­
tigt für die regionale Detailanalyse und -prognose, denn diese gehören sicher nicht zum Aufgaben­
kreis eines internationalen Dienstes. Sie setzen eine genaue Kenntnis der klimatologischen Ver­
hältnisse, d.h. eine witterungsklimatologische Bearbeitung des Materiales des Prognosenraumes, 
voraus. Der nachfolgende Katalog der Witterungslagen soll hierfür die Grundlage liefern. 

Für die Analyse des aktuellen Zustandes des Wetters ist ein solcher Katalog sehr 
wertvoll, enthält er doch die wesentlichen Wetterelemente, welche auch in der numerischen 
Prognosekarte angegeben sind: Luftdruckverteilung am Boden und Strömungsverhältnisse in der 
Höhe. Wir können also aus dem Katalog ähnliche Wetterentwicklungen aus vergangenen Zeiten 
entnehmen. Das Studium dieser sogenannten ähnlichen Wetterlagen, entweder anhand des Katalo-
ges oder über eine mit seiner Hilfe erstellte Mehrfachkorrelationstabelle, gibt dem Meteorologen 
die Möglichkeit, die Methoden zur Erstellung der Wetterprognosen zu verbessern. So wie heute 
die Höhenwindverhältnisse durch den Komputer automatisch gegeben werden, wäre es von Vor­
teil, auch andere Prognosenelemente, wie Bodenwind, Lufttemperatur, Bewölkung, Niederschlag, 
dazu spezielle Wettererscheinungen wie Gewitter, Nebel und Glatteis auf die gleiche Art zu erhal­
ten. Untersuchungen darüber sind im Gange, z.B. in Schweden durch LOENNQUIST [ 1 ] . Obwohl 
die durch den Komputer gegebenen Prognosen der Windverhältnisse den empirisch erhaltenen be­
reits überlegen sind, könnten sie doch noch wesentlich verbessert werden. Für die übrigen viel 
schwieriger vorauszusagenden Elemente sind erst Vorarbeiten für eine objektive Prognose im 
Gange und es ist hier noch sehr viel Arbeit zu leisten. Vielleicht kann der vorliegende Katalog 
für die Erreichung dieses Zieles einen kleinen Beitrag liefern. 
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2. Sinn und Aufgabe eines Wetter- und Witterungskalenders 
Wir sprechen in der Ueberschrift dieses Abschnittes von Wetter und Witterung. Die­

se beiden Begriffe werden in der Umgangssprache oft als Synonyme verwendet. Wir geben 
ihnen jedoch nachfolgend verschiedene Bedeutung, wie es bereits BAUR in seiner grundlegenden 
Arbeit [ 2 ] über Witterungsklimatologie vorgeschlagen hat. Wir verstehen unter Wetterlage 
(Situation meteoroiogique, weather Situation) den Wetterzustand in bezug auf die wichtigen meteo­
rologischen Elemente (1. Boden- und Höhenwinde, 2. Bewölkung bezw. Sonnenscheindauer, 
3. Niederschlag, 4. Lufttemperatur, 5. Feuchtigkeit) über einem begrenzten Gebiet während 
eines kurzen, höchstens eintägigen Zeitintervalles. Ist dieses Gebiet von kontinentalen Ausmas­
sen, dann sprechen wir nach BAUR von Grosswetterlagen, wird dagegen nur der Umkreis einer 
einzelnen Station betrachtet, können wir nach FAUST und MUELLER [3] von Kleinwetterlagen 
sprechen. Bei der Witterungslage (type de temps, weather type) tritt an Stelle des kurzen Zeit­
intervalles eine mehrtägige Spanne, in der sich ein annähernd gleichbleibender Typus des Wet­
ters, bezw. ein einfach zu typisierender Ablauf einstellt. In unseren Breiten beträgt die Länge 
eines solchen Zeitintervalles im Durchschnitt etwa drei Tage. Dabei muss für die Einteilung ei­
ne Auswahl aus den meteorologischen Hauptelementen getroffen werden, denn in vielen Fällen er­
folgt der Wechsel nicht bei allen Elementen gleichzeitig, sondern nacheinander. Aus dieser Be­
griffsbestimmung geht hervor, dass der Wetterkalender die Grundlage des Witterungskalenders 
bildet; er liefert die einzelnen Bausteine, der Witterungskalender ordnet diese in gleichartige 
Gruppen. 

Der Wetterkalender dient drei Hauptzwecken: 
a) Er liefert für den Auskunftsdienst einen Ueberblick über den Wetterablauf; 
b) Er dient der Forschung; 
c) Er ermöglicht das Aufsuchen ähnlicher früherer Wetterlagen zum Studium der zukünftigen 

Wetterentwicklung. 
Dem ersten Hauptzweck dient die Veröffentlichung der Monatskalenderwerte in den 

"Annalen der Schweizerischen Meteorologischen Zentralanstalt", welche vom Jahrgang 1967 an 
in der in dieser Arbeit vorliegenden Form erfolgen: Im Band des Jahrganges 1967 im Anhang 
Nr. 7, vom Jahrgang 1968 an zusammen mit dem beschreibenden Teil des Witterungsablaufes 
im Anhang Nr. 1. Der Text ünd die tabellarische Zusammenstellung ergänzen sich dabei. Vom 
Gebrauch des Wetterlagenkalenders für das Studium ähnlicher früherer Fälle haben wir bereits 
in der Einleitung gesprochen. Der Kalender dient dabei zur Ergänzung des Gedächtnisses. Wohl 
hat der erfahrene Meteorologe gewisse, meist stark schematisierte Wetterabläufe in seinen 
Erfahrungsschatz aufgenommen, er sollte sich aber womöglich über dieses allgemeine Wissen 
hinaus die Grundlagen für die Beurteilung des aktuellen Falles erarbeiten. Der Wetterlagenka­
lender nimmt ihm diese Aufgabe nicht ab, er kann sie ihm aber erleichtern, indem er die ver­
schiedenen Möglichkeiten der Weiterentwicklung der Wetterlage zeigt. Ein detailliertes Studium 
der aktuellen Lage unter Berücksichtigung der objektiven Prpgnosenhilfen, wie z.B. der nume­
risch berechneten Druck- und Strömungskarten, sollte der Prognose vorangehen; dann können 
wir mit einer schrittweisen Verbesserung der Resultate rechnen. 

Wir gehen nun von der Wetterlage zur Witterungslage über, welche für den Mittel­
fristprognosedienst eine ähnliche Rolle spielt, wie die Wetterlage für die kurzfristige Entwicklung. 
Auch hier kann der Kalender verschiedene Aufgäben lösen helfen. 
a) Er schafft die Grundlage für eine klimatologische Bearbeitung der Witterungslagen und Ent­

wicklungen in einem begrenzten Gebiet für Instruktions- und Studienzwecke (Kiimatoiogie der 
Schweiz); 

b) In der Forschung kann er durch das Studium der Aufeinanderfolge der verschiedenen Entwick­
lungen dazu beitragen, die massgebenden Parameter für die Witterungsabläufe zu bestimmen; 

c) Er ermöglicht das Studium ähnlicher früherer Fälle für die Aufstellung der Mittelfristprognose. 
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Für die witterungsklimatologische Bearbeitung einer Region bildet eine Zusammen­
fassung ähnlicher Wettersituationen zu einer begrenzten Zahl von Gruppen eine notwendige Vor­
aussetzung. Die Aufgabe, zu entscheiden, welche Gruppierung zweckmässig ist, wurde für den 
verhältnismässig schwierig zu erfassenden Alpenraum im Laufe der letzten 15 Jahre an den Ta­
gungen für alpine Meteorologie eingehend diskutiert und es sind viele Arbeiten erschienen, in 
denen dieses Problem behandelt wird [ 4-24 ] . Wir haben aufgrund der Erfahrungen, die wir mit 
provisorischen Einteilungen machten, das nachfolgend erläuterte Schema entworfen. Dieses hat 
den Vorteil, dass es nicht speziell für das Alpengebiet konzipiert wurde. Es ist auf allgemein 
bestimmbaren Elementen aufgebaut, sodass witterungsklimatologische Bearbeitungen, welche 
aufgrund dieses Schemas gemacht wurden, miteinander vergleichbar sind. Im nachfolgenden Ab­
schnitt soll dieser Aufbau näher erläutert werden. 

3. Die Grundprinzipien für den Aufbau eines Witterungskalenders 
Wir können beim Aufbau eines Kalenders zwei Grössen nach freiem Ermessen wäh­

len: 
a) die Gebietsgrösse, für welche man die im Abschnitt 2 aufgeführten Aufgaben lösen kann; 
b) die Anzahl der meteorologischen Parameter und ihre Unterteilung in Klassen. 

Wir befassen uns zunächst mit der Grösse des Gebietes, dem die meteorologischen 
Unterlagen entnommen werden. Wir können prinzipiell die ganze Skala von der einzelnen Station 
bis zur kontinentalen oder sogar globalen Region ins Auge fassen. ÖADEZ geht in der von ihm 
verwendeten Einteilung vom Einzelpunkt aus [ 10, 13]. Dies hat unseres Erachtens den Nachteil, 
dass neben der Vielfalt an meteorologischen Parametern zusätzlich eine Vielfalt an Stationspunk-
ten betrachtet werden muss, was die Uebersicht erschwert. BAUR [ 2, 25 ] geht dagegen in sei­
nen Grosswetterlagen vom kontinentalen Masstab aus. Richtigerweise sollte nach der von ihm 
verwendeten Wetter- und Witterungsterminplogie die Grosswetterlage Grosswitterungslage heis­
sen, da sie keinen kurzzeitigen Zustand, sondern einen mehrtägigen Zeitraum umfasst. Der Be­
griff hat sich jedoch so fest eingebürgert, dass es keinen Sinn hat, ihn zu ändern. Auf die Schwie­
rigkeiten, welche sich durch den von BAUR verwendeten kontinentalen Masstab für die Verwendung 
als Prognosenhilfsmittel ergeben, wurde auf den Tagungen für alpine Meteorologie bereits mehr­
fach hingewiesen. Ein weiterer Nachteil der grossräümigen Betrachtung besteht darin, dass 
innerhalb des Gebietes grosse Unterschiede in bezug auf Witterungscharakter und Strömungsver­
hältnisse bestehen, und dass somit eine grosse Vielfalt an Situationen auftritt. Die grossräumi­
ge Betrachtung ist jedoch wertvoll für die mittelfristige Wetteranalyse- und -prognose, besonders 
wenn als massgebende Parameter die Verhältnisse in den höheren, wenig durch regionale Ein­
flüsse gestörten Luftschichten, betrachtet werden. Das von HESS-BREZOWSKY modifizierte 
BAUR'sehe Einteilungsschema hat sich daher in den vergangenen zwei Jahrzehnten im deutschen 
Sprachgebiet eingebürgert und leistet in der täglichen synoptischen Praxis gute Dienste. 

Unser eigener Wetter- und Witterungskalender beschränkt sich auf ein wesentlich 
kleineres, regionales Gebiet. Als Gebietsgrösse wurde ein Kreis mit dem Radius von zwei 
Breitengraden (222 km) gewählt. In diesem Umkreis kann das ganze Gebiet, wenn es sich um 
Flachland handelt, zu einem Prognosenbezirk zusammengefasst werden, weil dann in der über­
wiegenden Anzahl der Wetterlagen dort keine bedeutenden Unterschiede im Wettercharakter auf­
treten, oder doch nur eine zeitliche Verschiebung des Wetterwechsels. In den alpinen Verhält­
nissen mit ihrer starken, orographisch bedingten Differenzierung des Wetters entspricht dieser 
Umkreis allerdings mindestens zwei, meistens sogar drei bis vier Prognosenbezirken, in der 
Schweiz den beiden Gebirgsabdachungen, Alpennord- und Alpensüdseite, und den Kleinkammer­
bezirken im Gebirgsinnern, dem Wallis und dem Engadin. Trotz dieser Differenzierung bleibt 
das allgemeine Bild der Wetter- und Witterungslage im betrachteten Umkreis leicht Überblick­
bär, da bei stärkeren Höhenwinden fast immer, ausgenommen im Zentrum eines Wirbels, eine 
ziemlich einheitliche Strömung über dem gesamten Raum herrscht. Luv- und Lee-Effekte tre­
ten daher gesetzmässig auf und die Wetterelemente lassen sich für die einzelnen Strömungsrich­
tungen getrennt kartieren. Als Beispiel möchten wir die in instruktiver Weise von WAGNER [26] 
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für den Raum von Baden-Württemberg entworfenen Verteilungen der Niederschlagsmengen bei 
verschiedenen Windrichtungen erwähnen. Ein Vorteil des regionalen Aufbaues eines Witterungs­
kalenders besteht ferner darin, dass er im allgemeinen mit den Meldungen eines einzigen natio­
nalen Hoheitsgebietes auskommt. 

Die angeführten Gründe für die Wahl eines relativ kleinen Gebietes sprechen für 
die Ergänzung der bereits vorhandenen grossräümigen Kalender durch einen regionalen Kalen­
der, wie er für das zentrale Alpengebiet von uns entworfen wurde. Die Abb. 1 zeigt die Lage 
der gewählten Region, sowie die daran anschliessenden, teilweise sich überlappenden Räume, 
für welche eine Bearbeitung noch aussteht. Für das westliche Alpengebiet bestehen jedoch schon 
gute Vorarbeiten. 
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Abb. 1. Gebietseinteilung für die regionale Klassifikation der Wetter- und 
Witterungslagen im Alpengebiet (Regionen Z, W und E) sowie auf der Aipen­
nordseite (Regionen F und D) und auf der Alpensüdseite (Region I). Die Ko­
ordinaten der Gebietsmittelpunkte sind folgende : 
Zentrales Alpengebiet Z 46.5Ö°N 9.00° E 
Westliches Alpengebiet W 45.00° N 6.50°E 
Oestliches Alpengebiet E 47.00° N 13.00° E 
Ostfrankreich F 47.75° N 5.75°E 
Süddeutschland D 49.00° N 10.00° E 
Norditalien I 44.75°N 10.00°E 
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Nach dieser Diskussion über die Gebietsgrösse wenden wir uns den meteorologischen 
Parametern zu, welche für den Kalender in Betracht kommen. Grundsätzlich stellt sich hier die 
Frage, ob eine kleine oder eine grosse Anzahl von Elementen verwendet werden soll, d.h. ob ei­
ne geringe oder eine weitgehende Aufspaltung des Materiales für die Bearbeitung zweckmässig 
ist. Wir sind der Auffassung, dass der Kalender eine weitgehende Unterteilung enthalten soll, da 
eine Zusammenfassung zu einzelnen Gruppen aus dem Material jederzeit ohne grosse Mühe mög­
lich ist, eine nachträglich durchzuführende Unterteilung eines grösseren Kollektivs aber einen 
grossen Arbeitsaufwand erfordern würde. Die gruppenmässige Zusammenfassung der Wetter­
und Witterungslagen soll zudem nicht wegen nur vermuteter Gleichartigkeit der betreffenden Un­
terabteilungen, sondern aufgrund der Auswertungen des Kalenders selber erfolgen. Dieser muss 
daher eine genügend grosse Anzahl von Elementen enthalten. Andererseits sollte das andere 
Extrem, also eine zu grosse Aufsplitterung, vermieden werden, da sonst die Resultate infolge 
des begrenzten Materials unsicher werden und zudem die Uebersichtlichkeit verloren geht. Wir 
beschränken uns daher bei der Einteilung der Kollektive der einzelnen Elemente auf folgende drei 
Kategorien: unternormal, normal und übernormal, bezw. bei Wetter-und Wittejimgscharakter: 
zyklonal, indifferent und antizyklonal. BAUR und HESS-BREZOWSKY haben für ihren Katalog der 
Grosswetterlagen sogar statt der Dreiteilung nur eine Zweiteilung in zyklonal und antizyklonal 
vorgenommen. Wir erachten eine Dreiteilung aber als vorteilhafter, da bei den meteorologischen 
Elementen in den meisten Fällen eingipfiige Häufigkeitsverteilungen auftreten, welche mehr oder 
weniger einer Gauss'sehen Normalverteilung entsprechen. Dann befindet sich die Mehrzahl aller 
Fälle in den zentralen Partien der Glockenkurve, d. h. im Normalbereich, eine geringe Anzahl 
in den Randgebieten. Doch weisen gerade diese "Aussenseiter" charakteristische, interessante 
Verhältnisse auf und es scheint uns nicht zweckmässig, diese Fälle zu "verwässern", indem wir 
sie mit den zentralen Partien mischen, wie das bei einer Zweiteilung durch den Mittelwert M 
der Fall sein würde (Abb. 2). 

Trennlinie Katalog der Gross­
wetterlagen nach Baur und Hess-
Brezowsky 

Qu Qo 

Trennlinien im nachfolgenden 
Wetterkalender 

WETTERELEMENT 

Abb. 2. Gliederung der Häufigkeitsverteilung in drei Bereiche mit Hilfe des unteren (Qu) und des 
oberen (Qo) Quartiis. 1/i bezw. 3/4 aller Fälle liegen unterhalb, d.h. links der Trennlinie Qu, 
bezw. Qo. 
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Nach der Besprechung der Einteilungsgrundsätze der Elemente müssen wir uns nun 
der Kernfrage zuwenden: Welche Elemente sind zu verwenden? Die Auswahl ist gross: Luftdruck 
in verschiedenen Höhenlagen, Lufttemperatur, Feuchtigkeit, Bewölkungsmenge und Sonnenschein­
dauer, Niederschläge, Wind, Sichtweite usw. Wir können nicht alle berücksichtigen, sondern 
müssen auswählen. Da der Kalender vorwiegend praktischen Nachschlage- und Instruktions­
zwecken, vor allem aber auch als Prognosenhilfsmittel dienen soll, Werden wir die Grundele­
mente für die Abgrenzung der Wetter- und Witterungsiagen aus den vier, in der täglichen Prog­
nose des Wetters wichtigen Parametern auswählen: Temperatur, Bewölkung bezw. Sonnenschein, 
Niederschlag und Wind. 

Wir verwenden in erster Linie den Wind, um ein Bild der Strömungsverhältnisse 
zu bekommen. Dass dem Wind in fast allen bisher aufgestellten Einteilungen die massgebende 
Rolle zugedacht ist, kommt nicht von ungefähr, ist er doch eng mit dem Luftdruck gekoppelt. 
Die Luftdruckverhältnisse bilden sowohl in der klassischen Synoptik als auch in der modernen, 
numerischen Wetter anaiyse eine wichtige Rolle für die Beurteilung des Wetterzustandes. Beim 
Wind lässt sich die Aufteilung nicht auf wenige Unterklassen beschränken, sind doch besonders 
in gebirgigem Gelände ausgeprägte Luv- und Leewirkungen zu verzeichnen, welche je nach Wind­
richtung an verschiedenen Stellen auftreten. Wir müssen daher die in der Kiimatoiogie üblichen 
acht Hauptwindrichtungen unterscheiden. Eine Ausdehnung auf 12 Sektoren von je 30o Oeffhungs-
winkel, wie sie durch die 360°-Einteilung bei den synoptischen Wettermeldungen naheliegen wür­
de, brächte eine Vermehrung der Klassen und damit eine Erschwerung der Uebersicht, ohne 
dass damit eine wesentliche Bereicherung verbunden wäre. Dagegen müssen wir zwei weitere 
Kategorien einführen: die schwachen Winde (F) und die Wirbelströmungen (V), bei welchen inner­
halb des Gebietes keine einheitliche Richtung vorherrscht. Insgesamt erhalten wir somit 10 Klas­
sen. 

Beim Wind stellt sich neben der Frage nach der Klasseneinteilung diejenige nach 
der massgebenden Höhenlage, in welcher die Strömung ermittelt werden soll. Ist die bodennahe 
Luftschicht zu berücksichtigen oder sollen wir auf ein höheres Niveau greifen, wenn ja, auf 
welche Höhenlage? Wir stossen hier auf eine alte Streitfrage. BAUR hat sich bei den Gross­
wetterlagenfür die Höhenströmung im 500 mb-Niveau (ca. 5500 m) entschieden [2, S. 24]. In 
Amerika wird durch NAMIAS [ 27] der etwas tieferen 700 mb-Fläche (ca. 3000 m) eine besonders 
grosse Bedeutung zugemessen. LAUSCHER, Wien, stützt sich auf die Bodendruckverteiluhg und 
damit auf die tieferen Luftströmungen [4, S. 148-149 ] . Bei unseren eigenen Untersuchungen im 
Laufe der vergangenen zwei Jahrzehnte sind wir zu der Ueberzeugung gekommen, dass weder die 
Höhenströmung d noch die bodennahen Winde D für sich allein ein vollständiges Bild der Wet­
ter- bezw. Witterungslage geben können. Es gilt also, Boden und Höhe gemeinsam einzubauen. 
Bei der Höhenströmung verwenden wir dabei mit Vorteil das 500 mb-Niveau, welches schon seit 
1935 im täglichen Wetterdienst Mitteleuropas verwendet wird und das auch in den numerischen 
Berechnungen eine bevorzugte Stellung einnimmt, da es sich ungefähr in der divergenzarmeh 
Höhenlage der Troposphäre befindet. Wir werden im nachfolgenden Abschnitt über die detaillier­
ten Angaben naher auf die Darstellung der Boden- und Höhenströmung im Kalender eingehen. 

Als drittes Grundelement wurde der Wettercharakter W aufgenommen. Dieser er­
gibt sich aus der Besonnung und dem Niederschlag im betrachteten Gebiet. Zur Festlegung von 
W und W Mrd auf die Gebietsmittel der beiden 
schlag zurückgegriffen, wobei wir vor allem Stationen oberhalb der Grundschicht in den tief­
liegenden Tälern verwenden, da im Flachland die winterlichen Inversionen mit ihren häufigen 
Nebel- und Hochnebelbildungen die Verhältnisse komplizieren. In den Bergen ist grosse Sonnen­
scheindauer S bei fehlendem Nieder schlag R eng mit absteigender Luftbewegung gekoppelt, 
sonnenlose Tage mit verbreitetem Regen bezw, Schneefällen zeigen Aufsteigen an. Sobald im 
täglichen Wetterdienst mit Hilfe guter Modelle der numerischen Wetteranalyse vertikale Strö-
muhgskomponenten laufend erhalten werden, können sie an Stelle des aktuell verwendeten Index 
(S-R) für die Unterscheidung der drei Klassen für W und W herangezogen werden. Anderer­
seits ist es bei früheren Perioden mit einem vor allem im nördlichen Alpengebiet noch dürftigen 
Netz von Sonnenscheinautographen vorteilhaft, an Stelle des Sonnenscheins S die Bewölkung B 
um die Mittagszeit einzusetzen und mit einem aus der Summe von B und R gebildeten Index, 
welcher mit der Differenz Sonnenscheindauer - Regenmenge: S - R eng korreliert ist, zu arbeiten. 
Bis zum Jahrgang 1965 würde die Bewölkungsmenge, ab 1966 die Sonnenscheindauer für die Be­
stimmung von W und W verwendet. Der Wettercharakter stellt somit eine kombinierte Grösse 
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dar, wobei mit den Klassen zyklonal, indifferent und antizyklonal drei Unterabteilungen unterschie­
den werden. 

Die Strömungen D, d und der Wettercharakter W ergeben zusammengefasst 30 
Felder, welche das Grundgerüst unserer Einteilung bilden. Abb. 3 enthält eine graphische Dar­
stellung dieses Gerüstes, wobei ausgezogene Pfeile Windströmungen in Bodennähe, gestrichelte 
Pfeile Strömungen in der Höhe kennzeichnen. 

Nachdem wir die drei Grundelemente bestimmt haben, können wir den Zeitraum 
festlegen, für den der Witterungskalender aufgestellt werden kann. In den nachfolgenden Blättern 
finden wir die 13jährige Periode 1955 - 1967, für die ein vollständiges Material vom Mittagster-
min 12 Z zur Verfügung stand. Von 1955 bis März 1957 wurden allerdings die Höhenwindmessun­
gen um 15 Z statt um 12 Z durchgeführt, doch verursacht diese Zeitverschiebung keine wesentli­
che Inhomogenität in der Messreihe. Es ist geplant, den Witterungskalender noch weiter nach 
rückwärts fortzusetzen, sind doch die Höhenwindmessungen schon vom Jahr 1935 an vorhanden, 
sodass eine 20 Jahre umfassende Ergänzung 1935 bis 1954 möglich ist. Bis zum zweiten Welt­
krieg sind nur Morgenaufstiege für die Messung des Windes in der freien Atmosphäre regelmässig 
durchgeführt worden, sodass es in dieser Periode nicht möglich ist, die Tagesmitte für die 
Statistik heranzuziehen, doch ist auch diese Inhomogenität nicht schwerwiegend. 

4. Die Bedeutung der Grundelemente des Kalenders 
Die Kombination der beiden Strömungen D und d, welche den Höhenlagen Meeres­

niveau und 5500 m entsprechen, gibt einen guten Ueberblick sowohl über die aktuellen Strömungs­
verhältnisse als auch über die im Gang befindliche Entwicklung der Temperaturverhältnisse. Die 
Temperatur , eines der wichtigen Wetterelemente, haben wir bisher ausser Acht gelassen, ebenso 
die Elemente Luftdruck, Feuchtigkeit usw., da wir unser Schema nicht zu kompliziert gestalten 
durften. Wir gehen nun besonders auf die beiden Elemente Luftdruck und Temperatur ein, welche 
teilweise bereits implizit in der Angabe der Grundelemente enthalten sind, teilweise in den zu­
sätzlichen Kolonnen auftreten. 

Der auf das Meeresniveau reduzierte Luftdruck dient zur Ermittlung der Bodenströ-
mung D, lässt sich doch auf einfache Weise mit Hilfe der Isobärenrichtung und des Isobarenab­
standes der Windvektor bestimmen, wobei wir uns mit einer Näherung begnügen, indem wir den 
geostrophischen Wind statt des Gradientwindes einsetzen. In einem Gebirgsland wie der Schweiz 
stimmt der so bestimmte Windvektor allerdings nur in einzelnen Fällen mit den wahren Windver­
hältnissen überein, treten doch durch die Reibungseinflüsse, durch Stau- und Föhnwirkungen 
mannigfaltige, lokale Abweichungen auf. Im Gebirge selber ist auch bei verhältnismässig starken 
grossräümigen Luftdruckgradienten das Berg- und Talwindsystem noch gut ausgebildet und modi­
fiziert je nach Talrichtung die allgemeine Strömung. Der Druckgradient bildet jedoch die Grund­
lage, auf welcher diese lokalen Effekte superponiert sind. Er ist daher Wertvoll, auch Wenn er 
nicht so eng mit der Strömung gekoppelt ist wie im Flachland. Wir benutzen ihn als Mass für D, 
müssen uns aber bewusst sein, dass spezielle Untersuchungen, wie z.B. diejenige von MAEDER 
[ 281, notwendig sind, um von D aus auf die Windverhältnisse eines einzelnen Ortes schliessen 
zu können. 

Bei der Höhenströmung d, welche im Alpengebiet oberhalb des Gebirgskammes 
Hegt, treten wesentlich geringere Abweichungen vom geostrophischen Wind als bei der Boden­
strömung auf. Dort können wir ohne weiteres die Windmessungen von Payerne, München und 
Mailand als Gebietsmittel für unsere Region verwenden. 

Wir betrachten nun den Zusammenhang, der zwischen der Bodenströmung D, der 
Höhenströmung d und den Temperaturverhältnissen in der Zwischenschicht, d.h. in der unteren 
Hälfte der Troposphäre besteht. Wir verwenden dazu ein ausführlicheres Schema als es in der 
Abb, 3 wiedergegeben ist^ Statt der 30 Klassen teilen wir das Kollektiv in 360 Felder ein, indem 
wir bei der Bodenströmung 10 verschiedene Unterabteilungen unterscheiden, nämlich acht Rich­
tungen, dazu die Wirbellagen ohne einheitliche Strömung und die häufigen Flachdrucklagen mit 
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Abb. 3. Schema, der Wetter- und Witterungsiagen WDd bezw. WDd. 
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schwachen Gradienten. Bei der Höhenströmüng gehen wir sogar noch einen Schritt weiter und 
unterscheiden bei den Wirbellagen die drei Typen mit antizyklonalem Drehsinn, d. h. das Höhen­
hoch (h), mit zyklonalem Drehsinn, das Höhentief (1) und den Sattel mit entgegengesetzten Wind­
richtungen innerhalb des betrachteten Gebietes (x). Wenn wir dazu noch je drei Unterabteilungen 
von W (antizyklonal = f, indifferent = - und zyklonal = -) bilden, erhalten wir die 10 x 12 x 3 = 
360 Felder der Abb. 4. In diese Felder lassen sich die Daten der einzelnen Tage und die dazu 
gehörigen Angäben über bestimmte gewünschte Wetterelemente eintragen, z. B. die Abweichung 
der Temperatur vom Normalwert der betreffenden Jahreszeit, die Niederschlagsmenge, die 
Feuchtigkeitsverhältnisse usw., kurz, wir können, wie es BAUR für die Grosswetterlagen in 
grossem Masstäb durchführte, sogenannte Mehrfachkorrelationstäbellen erstellen. Diese bilden 
ein Hilfsmittel für die Mittelfristprognose und die Forschung. Wir haben in Abb. 4 die Häufig­
keit der Fälle im Januar ünd Juli im 13jährigen Zeitraum von 1955 bis 1967 eingetragen. Nach 
der Erläuterung der Abb, 4 können wir auf den bereits erwähnten Zusammenhang zwischen D, 
d und den Temperaturgradienten der Zwischenschicht eingehen. Die Richtungs- und Geschwindig­
keitsänderung des Wihdes gibt uns Angäben über die Richtung und Grösse des horizontalen Tempe­
raturgefälles. Wir können folgende Fälle unterscheiden: 

Richtung des Boden- und Höhenwindes Bezeichnung horizontales Temperaturgefälle 
1) gleichgerichtet, kräftig 
2) Linksdrehung mit der Höhe, kräftig 

3) Rechtsdrehung mit der Höhe; kräftig 

4) entgegengesetzt, kräftig 

5) Bodenwind, kräftig 
Höhenwind schwach 

6) Höhenwind kräftig 
Bodenwind schwach 

7) Boden- und Höhenwind schwach 

Gleichstromlage 
Kaltluft advektion 
bezw. Stau der 
Luft am Gebirge 
Warmluftadvek-
tion 
Gegenstromlage 

Bodenströmlage 

Höhenstromlage 

Schwachwindlage 

geringes Gefälle 
Zufuhr kühlerer Lüft 

Zufuhr wärmerer Luft 

starkes Gefälle senkrecht zur 
Strömung (stationäre Frontai­
zone) 
mässiges Temperaturgefälle 
senkrecht zur Strömung 
mässiges Temperaturgefälle 
senkrecht zur Strömung 
geringes Gefälle 

Wir ersehen aus dieser Zusammenstellung, dass wir sowohl bei schwacher als auch 
bei kräftiger, aber gleichgerichteter Strömung geringe Temperaturgegensätze in der Umgebung 
des betrachteten Ortes finden, dass es sich also bei den Fällen 1) und 7) um sogenannte barotrope 
Lagen handelt. Bei den übrigen Fällen liegt dagegen ein Temperaturgefälle vor, es handelt sich 
um barokiine Lagen. Besonders häufig sind die Höhenstromlagen, welche wir daher von den übri­
gen Fällen absondern können, sodass wir drei Gruppen erhalten: 

a) barotrope Lagen (p) ohne bedeutendes Temperaturgefälle; 
b) barokiine Lagen mit Strömung am Boden und in der Höhe (b) und entsprechendem Temperatur­

gefälle; 
c) barokiine Höhenstromlagen (u) mit Temperaturgefälle senkrecht zur Höhenstromrichtung. 

Die angeführten Zusammenhänge zeigen, dass die Kombination der Vektoren D und 
d gute Angäben über die Temperaturverhältnisse liefert. Wenn wir zum Schluss das dritte Grund­
element W betrachten, können wir feststellen, dass dieses seinerseits ebenfalls mit dem Wind 
verknüpft ist, jedoch nicht mit den Horizontalkomponenten D und d, sondern mit der vertikalen 
Bewegung. Starke Bewölkung und Niederschläge (W - negativ) sind mit Aufsteigen der Lüft, hei­
teres und trockenes Wetter (W = positiv) dagegen mit Absinken Verbunden. Wir können hoffen, 
dass die jetzt im praktischen Wetterdienst noch nicht messbare Vertikalbewegung der Luft durch 
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Abb. 4. Schema der ausführlichen Wetteriagenkiassifikation mit 360 Feldern. Grundlagen: Wet­
tercharakter W, Bodenströmung D und Höhenströmung d; in Klammer Angabe der zugehörigen 
Baroklinitäts-Codeziffer b). Zahlenwerte: Häufigkeit der Lagen im Januar und Juli im Zeitraum 
1955 bis 1967. 
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die Berechnungsmethoden der numerischen Wetteranalyse in näherer oder fernerer Zukunft 
wenigstens angenähert ermittelt werden kann. Es wird dann mögiich sein, diese Komponente 
des Windes an Stelle von W einzusetzen, sodass dann die Strömungskomponenten des Windes 
die Basis des ganzen Kalenders bilden werden. Zur Zeit sind aber die mathematisch ermittel­
ten Vertikalbewegungen noch so unsicher, speziell ftir gebirgige Gebiete, dass dieser Ueber­
gang noch nicht erfolgen kann. 

5. Die zusätzlichen Angaben des Witterungskalenders 
Neben den drei Grundkolonnen W, D, d finden wir im Kalender eine Reihe wei­

terer, zusätzlicher Angaben, auf die wir nachfolgend kurz eingehen; die Windgeschwindigkeit f 
bildet, wie leicht ersichtlich, die Ergänzung zur Richtungsangäbe des Höhenwindes. 

Etwas näher begründen müssen wir die Angäben unter Kk. Diese dienen zunächst 
zur Unterscheidung der drei Unterklassen bei den Wirbellagen (D bezw, d - 8) , wo uns bei den 
Grundkolonnen nur eine einzige Ziffer für die wesentlich verschiedenen Fälle zur Verfügung 
steht. Es ist nicht gleichgültig, ob eine zyklonale oder, was allerdings seltener vorkommt, eine 
kräftige antizyklonale Wirbelbewegung auftritt. Mit Hilfe von K und k ist es aber auch möglich, 
statt der acht Hauptwindrichtungen bei D und d entweder eine vierteilige, vereinfachte Skala 
oder dann eine erweiterte zwölfteilige Skala aufzustellen. 

Der Luftdruckunterschied G zwischen Aipennordseite und Alpensüdseite ist ein 
wesentliches Hilfsmittel für die Beurteilung der Stau- und Föhneffekte, Beim Fehlen eines Ge-
birgshindemisses, d.h. beim Kalender für ein Flachlandgebiet, würden wir an seine Stelle ent­
sprechend dem f für die Höhenströmung das F, d.h. den geostrophischen Wind für die Boden­
wetterkarte einsetzen, um den Windvektor nicht nur im 500 mb-Niveau, sondern auch in den tie­
feren Luftschichten, zu erhalten. 

Die Bedeutung der im Kalender mit Zeichen dargestellten Unterschiede zwischen 
Boden- und Höhenströmung, welche unter b (b = Baroklinität) aufgeführt sind, haben wir bereits 
im Abschnitt 4 besprochen. Die Abb. 4 enthält die einzelnen Fälle. Die im linken unteren Teil 
im diagonal unterteilten Feld liegenden Fälle können wir als advektive Lagen bezeichnen. Bei 
ihnen stellt die horizontale Luftzufuhr das Hauptmerkmal dar. Im Gegensatz dazu spielt bei den 
konvektiven Lagen, d.h. bei den in der Abb. 4 in der rechten oberen Ecke dargestellten Wirbel-
und Flachdrucklagen die Vertikalkomponente eine entscheidende Rolle. 

Die im Kalender aufgeführten zwei Z ählenkolonnen rr und hh sind Grössen, wel­
che in der numerischen Wettervorhersage mit Mehrschichtenmodellen aus den Berechnungen 
hervorgehen und daher eine Ergänzung zu den bisher besprochenen Angaben bilden, rr , die so­
genannte relative Topographie 1000/500 mb stellt ein Mass für die Mitteltemperatur der Luft­
schicht zwischen dem Meeresniveau und 5500 m dar. Die nachfolgende Kolonne t gibt an, ob 
es sich um einen unternormalen, normalen oder übernormalen Wert für die betreffende Jahres­
zeit handelt, wobei die 25- und 75%-Grenzen in der Häufigkeitsverteilung der betreffenden Pentade 
des Jahres für die Beurteilung massgebend sind. 

Auch die Kolonne hh, die Höhenlage der 500 mb-Fläche, ist wie die relative Topo­
graphie 1000/500 mb in geopotehtiellen Dekametern unter Abzug von 500 angegeben. Sie bildet 
eine Ergänzung zu den Angaben von d und f, welche ebenfalls die 500 mb-Fläche betreffen. Zu­
gleich lässt sich mit rr und hh die Höhenlage HH der 1000 mb-Fläche leicht ausrechnen: 
(HH) = (hh) - (rr) [ Dekameter]. 

Somit ist im Kalender auch das Druckniyeau in Bodennähe enthalten, ist dieses 
doch eng mit der Höhenlage der 1000 mb-Fläche gekoppelt. 

Schliesslich werden im Kalender noch die Fronten aufgeführt, welche in der ersten 
und der zweiten Tageshälfte das Gebiet um Zürich durchquert haben, sowie die Lüftmasseh für 



- 13 -

die Mittagszeit. Meine Kollegen HAEFELIN und GENSLER, haben sich in der Bearbeitung des 
Materiales abgelöst und versucht, die Fronten und Luftmassen nach möglichst objektiven Kri­
terien festzulegen, doch blieb ein ziemlich weites Feld subjektiver Beurteilung. Jeder Synopti­
ker wird Verständnis dafür aufbringen, dass keine vollständige Homogenität der Serie erreicht 
werden konnte. Wir haben uns daher auf die Angabe weniger Typen beschränkt. 

6. Ausblick. Inhaltsangabe und Code der einzelnen Kolonnen 
Die nachfolgende .Tabelle 1, welche den "Annalen der Schweizerischen Meteorologi­

schen Zentralanstalt" entnommen ist, soll einen Ueberblick über alle aufgeführten Kolonnen ver­
mitteln. Wir hoffen, mit unserem Kalender eine Förderung der witterungsklimatologischen Arbei­
ten zu erreichen und damit auch der Wettervorhersage in unserem komplizierten Gelände zu bes­
serer Treffsicherheit zu verhelfen. Dabei sind wir uns bewusst, dass damit nur ein Anfang ge­
macht ist. Abgesehen von der klimatologisch wünschbaren Erweiterung auf den Zeitraum von 
mindestens 30 Jahren müssen die vielen einzelnen Felder unserer Abb. 3 zü witterungsmässig 
ähnlich aufgebauten Gruppen zusammengefasst werden, um eine anschauliche Darstellung in 
der in Vorbereitung befindlichen Beschreibung des "Klimas der Schweiz" geben zu können. Eine 
zeitlich möglichst ausgedehnte Statistik bildet ein Hilfsmittel für die Beurteilung der wahrschein­
lichen Aufeinanderfolge der verschiedenen Witterungslagen. Vielleicht ergeben sich daraus auch 
Hinweise auf die Ursache der einzelnen Abläufe. Wir müssen ja darnach trachten, nicht nur 
statistisch festzustellen, dass eine Wetterentwicklung voraussichtlich nach einem bestimmten 
Schema vor sich gehen wird, sondern müssen nach den Gründen für diese Entwicklung fragen 
und unsere Forschung darauf konzentrieren. 
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Tab. 1. Erläuterungen zum Aufbau des Witterungskalenders 

Witterungslage (Charakteristisches Gepräge eines einheitlichen Zeitabschnittes im Alpengebiet) 
Kolonne W (Witterungscharakter): 

+ 

kein Zeichen 

Kolonne D D (Druckgefälle): 
Grosse Buchstaben: 
Kleine Buchstaben: 

antizyklonale Witterung (meist geringe Bewölkung, trocken) 
zyklonale Witterung (meist starke Bewölkung, Niederschläge) 
indifferente Witterung (mässig bewölktes bezw. veränderliches Wetter) 
Geostrophische Windrichtung, entsprechend dem Bruckgefälle in der Boden- bezw. Höhen­
wetterkarte: 
Die Angaben beziehen sich auf die Bodenwetterkarte, vgl. untenstehendes Schema der 
Wetteriägen: D 
Die Angaben beziehen sich auf die 500 mb-Höhenwetterkarte, vgl. untenstehendes Schema 
der Wetterlagen: d 

Kolonne b (Unterschiede zwischen Böden- und HöhenstrSmUng bezw. Vergieich des Dmckgefälles am Boden mit demjenigen in 
der Höhe): 

Zeichen Codeziffer 

/ 

( 
x 
) 

keines 
Kolonne * (charakteristische Tage): 

gleiche Richtung des Druckgefälles (Gleichstromlage) 
Linksdrehung des Windes mit der Höhe (gegen den Uhrzeiger, Kaltluftzufuhr) 
Bechtsdrehuhg des Windes mit der Höhe (mit dem Uhrzeiger, Warmluftzufuhr) 
entgegengesetzte Richtung des Druckgefälles (Gegenstromlage) 
Druckgefälle nur in der Bodenwetterkarte, Höhen windschwach 
Druckgefälle nur in der Höhenwetterkarte, Boden windschwach 
Tiefdruckwirbel, über das Gebiet hinwegziehend 
Sattel bezw. langgestreckte Tiefdruckrinne, über das Gebiet hinwegziehend 
Hochdruckzentrum, Über das Gebiet hinwegziehend 
windschwache Lage am Boden und in der Höhe 
Der Stern bedeutet, dass der betreffende Tag die Witterungslage in charakteristischer 
Ausprägung wiedergibt 

Fronten und Luftmassen auf der Aipennordseite (Im Gebiet von Zürich) 

A Art der Front 

I Intensität der Front: 0 = schwach 

UM Luftmassen (um Mittag) 

W = Warmfront 
K = Kaltfront 
0 = Okklusion 
a Frontdurchgang am Vormittag ( 0-12h) 
p Frontdurchgang am Nachmittag (12-24h) 
1 = mässig 2 = stark 

A = 
n? = 
cP = nT = -T = 

Arktische Polarluft 
maritime Polarluft (oder gealterte Pölarluft) 
kontinentale Polarluft (oder gealterte Polarluft) 
maritime Tropikluft (oder gealterte Tropikluft) 
kontinentale Tropikluft (oder gealterte Tropikluft) 

WK = Warmfront, dann Kaltfront 
KW = Kaltfront, dann Warmfront 

Bei zwei durchziehenden Fronten am glei­
chen Vormittag bezw. Nachmittag wird die 
Intensität der stärkeren Front angegeben. 

Bezeichnung nach Scherhag 

mP' 
cP-mT' 
cT-

mPt 
cPt 
!pTp< 
cTp 
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Wetterlage im Alpengebiet 

StrSmung (Ahströinrichtung) 13.00 h im 1000 mb- und 500 mb-Niveau im Umkreis von 2 Breitengraden, d.h. in einem Gebiet von 
etwa 225 km Durchmesser um den Zentralpunkt 460 30' n;B. 9° ö.L. im Rheinwaldgebiet, sowie Luitdrucktmterschied Nordseite -
Südseite der Alpen zwischen den Punkten 47° 30' und 45° 30' h. B. aüf dem 9. östlichen Längengrad. 

W: Wetter­
charakter 

kein Zeichen 

antizyklonales (schönes) Wetter 
zyklonales (schlechtes) Wetter 
indifferentes (veränderliches) Wetter 

D: geostrophi scher 
Wind in der 
Bodenwetter­
karte 

Nordost 
NE 

Ost 
E 

Südost 
SE 

Süd 
S 

Südwest 
SW 

West 
W 

Nordwest 
NW 

Nord 
N 

Druckgradient innerhalb des 2°-Umkreises mindestens 5 mb 

9̂  
uneinheitlich 

(Wirbel) 
L X H 

Tief Sattel Hoch 

0̂  
schwach 
(flach) 
F 

< 5 mb 

d: Strömungsrich­
tung im 
500 mb-Niveau 
(etwa 5500 m) 

1 
ne 

3 
se 

5 
sw 

6 
w 

7 
nw 

9 
x 

0 
f 

§15 km 

Windgeschwindigkeit mehr als 15 Knoten (ktn) 

Windgeschwin­
digkeit im 
500 mb-Niveau 

1 
10-19 

2 
20-29 

3 
30-39 

4 
40-49 

5 
50-59 

6 
60-69 

7 
70-79 

8 
80-89 

9 
90 

0 
0-9 

Knoten (1 Knoten = 1,85 km/Std) 

Kk: Abweichung des 
geostr, Windes 
von der unter D 
bezw. d gegebe­
nen Richtung 

+ Die Richtung ist etwas im Sinne des Uhrzeigers gedreht 
Die Richtung ist etwas gegen den Uhrzeiger gedreht 

kein Zeichen Die Richtung liegt in der Mitte des 45°-Sektors 

D bezw. d 9: Hoch + 
Tief -
Sattel kein Zeir 
chen 

Luftdrucktmter­
schied Nordseir 
te - Südseite 
der Alpen 

1 ) 2 ) 3 ) 4 ) 5 ) 6 
-10.5 -7.5 -4.5 -1,5 1.5 
tieferer Druck ausgeglichene 

auf der Aipennordseite Druckverteilung 
(Föhn) 

4.5 
7 ) 8 ) 9 

7.5 10.5 Millibar 
höherer Drück 

aüf der Aipennordseite 
(Stau) 

b: Unterschiede zwi­
schen Boden- und 
Höhenströmung Gleiche Zeichengebung wie bei der Witterungslage (vgl. oben: b) 

rr : Wärmegehalt 
der Luft 

Relative Topographie 1000-500 mb in geopotentiellen Dekametern - 500 (grosse bezw. kleine Werte der re­
lativen Topographie entsprechen hoher bezw, tiefer Mitteltemperatur der Schicht zwischen Meeresniveau 
und etwa 5500 m. 
1 Dekameter Aenderung von r r entspricht etwa ̂ /2° C Temperaturänderung) 
Die Gradienten der Temperatur werden durch r r nicht erfasst, jedoch kann das horizontale Temperatur­
gefälle aus der Angabe von B entnommen werden (vgl. Tab. S. 10). 

t: Quartil-
einteilung von r r 

Angabe, ob der rr-Wert in bezug auf die Jahreszeit 
zu hoch ist: +; warmes Wetter, Grenze 75% aller Fälle = oberes Quartil 
normal ist: (kein Zeichen, Grenzen 25-75% aller Fälle) 
zu tief ist: -; kaltes Wetter, Grenze 25% aller Fälle = unteres Quartil 

hh: Höhenlage der 
500 mb-Fläche 

In geopotentiellen Dekametern - 500 (analog r r ) . Die Differenz von hh und r r entspricht der Höhenlage 
der 1000 mb-Fläche (Bodenwetterkarte) in geopotentiellen Dekametern. 

1) Die Ziffern 1-8 von D und d entsprechen der bisherigen Verschlüsselung (Jahrgänge 1956-1965), dagegen haben die Ziffern 
0 und9 eine neue Bedeutung erhalten (Wegfall von x), vgl. obenstehendes Schema. 
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Tg, WDDb* WDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- WETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Wärme LUFTMASSE 

WITT- WETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Wärme LUFTMASSE 
WDDb* WDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

WITT- WETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Wärme LUFTMASSE 
WDDb* WDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

19 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Januar 
+E - 284 7- 18-38 
SE+ 394—5 ( 15-32 
SE+* -353-+4+ 34 50 
SE+* 351--4+ 39 56 
SE+* 301+ 5, 41 57 
SE+* -341+ 5= 41 54 
SE+ 332++5= 42+48 
E / +200- 7, 39 45 
E /* 261 7/ 35 42 
E / 072 -5' 43+52 
-W =* -666- 3= 47+50 
-w =* -667- 3= 49+47 
-W = -275 -7/ 44+50 
-W =* -6165 4= 46+45 
-W = -376—6/ 47+57 

KO A 
A 

00 A 
A 

00 mP 
mP 

00 mP 
mP 
mP 
mP 

00 

Februar 
-S =* -442-+3= 42+45 
-S = 052 -4' 43+44 
-W = -051 +5' 36 38 
-W =* -674+-5= 38 41 
-W =* -668 5x 39 39 
-W = -062 7' 34 35 
-NWx -175+-6- 37 54 
-NWx* -675++5x 46+58 
-KWx* 776—7x 36 45 
-NWx -866 +5- 29-30 

-L ( 
-L ( 
-L ( 
+w ' 
+w ' 

-555+-2= 48+46 
-869 +8- 32 33 
-767+ 9- 32 34 
+063 +5' 30-42 
+000 6 35 49 

W2 Kl mT 
WK2 mP 

mP 
WK2 K2 mP 

WO mP 
01 K2 mT 

mP 
00 mP 
K0 A A 

'* +065 
'* 064 

066 
183-
066 

6' 25-36 
5' 27-38 
6' 26-33 
8x 16-25 
5' 26-34 

S + 472+-S+ 42+57 
S + 401 4, 40 48 

+e ' +201+ 5, 41+55 
+e '* +022 -5' 42+63 
+e "* +021 6' 45+64 
+e ' +001 5 44+61 
+F 342- 4+ 46+59 
+F * +001 5 44+57 
+F * +000 5 45+59 
+F 051 -5' 45+59 
-S = -451 -3= 44+54 

WI 
K0 

A 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

v 
w 
w 
V 
V 
V 
V 
-L 
-L 
-L 
-L ( -077 -5' 27-35 
S + 064 5' 33 43 
S +* -453-+4+ 41+46 
S +* 453-+S+ 36 39 
S + 053 -5' 33 36 
E ,* 201 7, 31-36 
E ,* 252 -7+ 31-40 
E ,* 201 8, 29-43 

WO mP 
mP 

00 mP 
01 mP 
00 mP 
Kl mP 

mP 
W2 K2 mT 

mP 
K2 A 

WO A 
mP 

Kl mP 
A 
A 

März 
+E =* +222 -8= 33 45 
+E =* +223 6= 38 55 
+E =* +312—5- 36 58 
E / 081 -5' 39 58 
E / -161++7/ 23-29 
E / -201 
sw 
SV 
E = 241 
E =* 223 

6, 22-24 
+053 +4' 20-23 
043 +5' 28-26 

-7+ 27-29 
7= 32-40 

'* 063 5' 31 32 
' -056 +5' 39 32 
( -164+-8/ 32 27 
(* -953—6 ( 33 22 
(* -892 -7( 20-18 

K0 01 A 
KO mP 

WI KO mP 
01 A 
02 

00 

A 
mP 
m? 
mP 
mP 
mP 

KO mP 
A 

E . =* -221 6= 29-41 
E = 301- 5, 33-46 
+E - +061 6' 34 49 
+E -* +282 +8- 34 49 
+E -* +212 -7- 37 54 
+E - +073 +5' 37 52 
NWx 876 -7- 3*6 43 
NWx* 776++7x 24-35 
NWx +076 -5' 24-33 
NWx +064 6' 28-36 
SW= -554-+3= 44+45 
SW= 062 5' 40 51 
SW=* 1564 5= 49+66 
SW=* +564+ 3= 55+71 
SW=* 562—3= 57+72 
SW= 654-+3= 54+66 

WO 

KO 

KO 

KO 

WO 

-E / 
-E /* 

063 
261 

-E /* -263 
Ê / -263 
+E ,* 201 

4' 49+59 
8/ 44 55 
7/ 39 50 

33-47 
38 47 

7/ 
6, 

A 
A 
A 
A 
mP 
mP 
A 
A 

00 A 
mP 
A 
A A 
A 
mP 

WO mP 
Kl ;mP 

A 
A 
A 
mP 

KO mP 
KWO mP 
KO mP 

WO mT 
Kl mT 
Kl mP 

mP 
mP 
A 
A 

00 
00 

K2 

KO 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

A p r i l 
+E ,* +192—7 ( 37-50 
+E ,* +301- 5, 41 58 
E - 081 6' 43 57 
E 173++7- 42 57 
E -* 283 -7- 47+62 

Mai 

E - +081 -5' 
-NW= -801 6, 
-NW= -772-+6= 
NE- 272—8-
NE-* 272 +7-
NE- -784+-?= 
NE- 115—9= 
NE-* +283 -7-
NE-* 185+-8-
NE^* 182+ 8-
NE- 191+-8( 
+E - +123+ 8= 
+E -* +283 8-
+E -* +282 7-
+E - +082 +5' 

49+62 
44 62 
46 64 
49+65 
42 58 
46 62 01 
41 60 
47 67 
41 53 WKO 
31-43 
26-39 
37-55 
41 58 
36-51 
39-53 

A 
A 

00 A 
01 mP 

mP 
mP 

00 mP 
WI mP 
KO mT 

mP 

KO 

mP 
mP 
mP 
mP 

K2 mP 
mP 
A 
A 
A 
A 

+nv' +001 5 44 57 
+nv' +271 -6/ 43 57 
+nw'* +072 -5' 43 55 
+nv'* +072 +5' 44 55 
+nv' +282 8- 46 59 
+nw' 662-+4= 48 61 
+F. +072 -5' 50 65 
+F * +000 4 56+71 
+F * +001 4 56+71 
+F * +001 5 59+73 

KO 
Kl 

A 
mP 
mP 
mP 
A 

00 A 
mT 
mT 

00 mT 
mT 

+F 
W = 
W = 
W =* 
W =* 
W = 
W = 

+v ' 
+w ? 
+w ' 
W = 
W = 
W =* 
W =* 
W = 
V = 
-L ( 
-L ( 
E / 
E /* 
E /* 
E / 
+nw' 
+nv' 
-v ' 
-w '* 
-v '* 
-V ' 
E , 
E ,* 
E , 

+051 +5' 
-0,52 +5' 
273 +8-

-663 5= 
+063 4' 
553++3= 
763- 8= 
+082 5' 
+561+-4= 
064 5' 

-165- 7-
+282 -7-
+662—4= 
-663 4= 
-164- 8-
+065 +6' 
-566+-3= 
-155-+6/ 
164+ 7/ 
265- 6/ 
265- 7/ 
175-+8-

+073 +5' 
+072 -5' 
062 4' 

-062 -4' 
-064 -5' 
-064 6' 
100+ 8, 

+201 5, 
001 5 

59+70 mT 
55+61 Kl mT 
48 56 mP 
52 63 VK1 mP 
55+69 WO KO mT 

Juni 
nv' 072 -5' 49-61 
nw'* 974—6( 51-62 

r<* 073 -5' 53 65 
nw' 
nw' 

60+73 
48 63 
53 74 
59+75 
56+68 
53 63 
49 64 
56+68 
52 60 
47 53 
47-59 
55 66 
42-52 
40-57 
44-62 
44-59 
39-59 
47-67 
54 69 
56 67 
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18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

J u l i 
-L ( 
-L (* 
-L ( 
+nw' 
+nw' * 
+nw'* 
+nw' * 
+nw' * 
+nw' 
NE, 
NE,* 
NE,* 
NE, 

-v '* 
-v '* 
-v ' * 
+NE-* 
w ' 
v ' 
v ' * 

-55l+-4= 
-042 -5' 
172+-8-

+073 -6' 
072 -5' 

+773—7= 
+062 6' 
+061 5' 
000 5 

-001 5 
-801 9, 
101+ 6, 
061 -4' 

-053 +6' 
-062 -6' 
-062 -7' 
+172—7-
063 -5' 

-053 -7' 
063 7' 

59 68 
58 64 
58 73 
62 79 
67+83 
71+86 
72+87 
70+83 
69+79 
67+75 
59 59 
63 73 
67+74 
61 67 
58-65 
57-66 
60 72 
62 73 
62 69 
54-60 

v '* -062 6' 57-67 
v ' 062 +5' 60-73 
+NE- +182--6= 60-73 
+NE- +773-+7= 66 81 
+NE-* +183+-7- 66 84 
+NE< 
v 

- +072 -5' 
' 062 4' 
'* 062 5' 

054 +5' 

7O+86 
68+76 
66 73 
69+77 

E / 653++3= 63 76 
E /* +263 3/ 63 77 

00 mT 
K2 mT 

mP 
VO mP 

mT 
KO mP 

VO mP 
mT 

Kl mT 
Kl mP 

mP 
mP 

VO KO mT 
Kl mP 

mP 
Kl mP 

mP 
VO K2 mT 

K2 mP 
mP 
mP 
mP 

VO mP 
mP 
mP 
mP 

02 mP 
K2 mP 

VO K2 mT 
mP 

VO mP 

August 
E / ,062 +6' 62 75 
NVx 775—7x 66 72 
NVx* 765-+8x 58-63 
NVx 163+ 6/ 53-61 
-sw' 064 6' 54-64 
-sw 
-sw 
+w 
+w 
+w 

'* 055 +4' 
' -055 +7' 
' +263 
'* +062 
' 053 -4 

61 73 
64 82 

7/ 72+90 
6' 74+89 

75+83 

mP 
VI Kl mP 
01 mP 

mP 
mP 

VO mP 
KO mP 

mP 
mT 

K2 mT 

-S = 
-S =* 
-S = 
+H 

September 
3x 65 80 
.3= 66+81 

KO VO mP 
Kl mT 

57-74 VK2 mP 
- , _ mP 
+H ) * +453++4+ 66+78 VO mT 

455 
-455 
-855—7 . 
+163+ 6/ 57-72 

' -052 +6' 
'* 063 6' 
'* +062 5' 
'* 063 5' 

59 71 
57-71 
61 73 
63 75 

Kl mT 
mP 
mP 

02 mP 
564—4+ 66+79 VO K2 mT 

-V =* -663 -7= 64 69 
+H ) +173+-8- 5,9-68 
+H ) +063 4' 66 76 
E / -764- 5= 67 76 
E /* 262 7/ 63 74 

Kl 

E / +073 
-w ' -062 
-w '* -063 

'* 064 -w 
-w -054 +6' 

67 78 
68+77 
68+75 
67+76 
67+79 

mP 
mP 

VO mP 
Kl mT 

mP 
VO mP 
Kl mT 

VO 
Kl 

-w ' 153-+8/ 63 73 
-w '* -053 +6' 59-65 
-w ' -101- 8, 55-58 
-V =* -666 +6x 57-60 
-V =* -665+-5x 62 65 
-sw' -055 +5' 63 73 
-sw' -656-+4x 69+79 
-sw'* -057 -6' 65 76 
-sw' -155+-7/ 59 70 
+H ) +164+-7/ 53-69 
+H ) 065 -4' 58-73 

mT 
mP 

VK1 mP 
. mP 
02 mP 

mP 
00 mP 
VI K2 mT 

VO mP 
K2 mT 
Kl mP 
Kl mP 

A 
A 

NVx 
NVx* 
NVx 
+F 
+F * 
+F * 
+F 
+F 
+F * 
+F * 
+F * 
+F 
SE,* 
SE,* 

-L ( 
-L (* 
-L ( 
+w ' 
+w '* 
+w '* 

174—7- 63 79 
-776—9x 66+80 
-174-+9- 66+77 
+282 7- 63 80 
+001 5 67+87 
+001 5 67+83 
+201 7, 63+77 
+201+ 6, 62 79 
+001 4 64+83 
+001 5 63+80 
+001 4 62 76 
002 3 61 73 
301+ 3, 65+80 
301+ 3, 64+76 

-442 4= 61 72 
-042 -4' 57 64 
-762-+7= 54 66 
072 -5' 63+78 

+062 5' 64+82 
+061 -5' 64+83 

VO mP 
KO VI mP 

mP 
Kl mP 
VO mT 

Kl 

KO 02 
VO 

mT 
mT 
cP 
cP 
cP 
cP 

VO cP 
cT 
cT 
cT 
mP 
mP 
mT 
mT 
mT 

VO 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Oktober 
+w ' +051 +5' 65+82 mT 
-V = 653 +4= 64+78 . VO mT 
-V =* -063 -6' 59 72 KV1 K2 mT 
-V =* 663 7= 53 67 , mP 
-V = 
-NW=* 
-NV=* 
+E -
+E -* 
+E -

-964 -7x 44-50 01 K2 mP 
-772+-8= 36-46 
-772++7= 34-48 
+211 -7- 36-53 
+282-+6- 41-59 
+012 +6' 48-69 

+F +081 
+F * +071 
+F * +071 
+F * +001 
+F * +001 
+F * 001 
+F +061 
nw' -072 
nw'* 072 
nw' 062 

-5' 
-6' 
+6' 
6 
5 
5 

+5' 
-6' 
+6' 
-5' 

52 76 
55 80 
57+80 
60+80 
58+77 
54 74 
52 72 
53 74 
58+77 
58+76 

+F 001 5 53 76 
+F * +001 6 57+83 
+F * +001 6 57+80 
+F +001 6 54+72 
-L ( -053- +5' 50 62 
-L (* -144—9+ 37-45 
-L ( -093 -6( 30-38 
-N = 882 +8= 32-42 
-N =* -774+-6= 42-48 
-N = 201 8, 31-37 
E , +252 -5+ 34-51 

VI 

Kl 

K2 

A 
A 
A 
A 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mT 
mT 
mT 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

November 
E ,* 301- 5, 43-58 
E , -212—8= 37-42 
E , 281 +8- 35-45 
N = -083 +6' 37-51 
N =* 782+-7= 38-55 
N = 183+ 8- 41-64 

+h ' +183+ 7- 49 72 
+h '* +001 5 52+70 
+h '* +001 5 47 63 
+h ' 072 -5' 42 58 
-SV= 553++4= 41 54 
-SV= -053 -5' 37-46 
-E , -242 6+ 42 54 
-E ,* -201 7, 42 54 
-E , -101+ 9, 42 55 

Dezember 
cP 

00 cP 
A 

VI mP 
mP 

+E (* +201- 9 

KO 

+F 112+-
+F * +001 
+F +031 -
+SE,* +301-
+SE* +301+ 

A 
A 
A 

VI K2 mP 
A 

KO cP 

7= 41 61 
6 39 58 
5' 37-53 
6, 41 53 
5, 38-54 

E , 291+-5( 32-53 
E ,* 201+ 6, 36-50 
E ,* 201 6, 32-48 
E , 281 7- 32-53 
-V = 682 7+ 37-58 
-V =* -686+-7+ 47+61 
-V =* -677+-6= 46+54 
-V =* -666 5x 40 44 
-V = 662 +8= 23-26 
+E ( 192+-8x 26-37 

mP 
mP 
cP 
cP 

00 cP 
00 mP 

mP 
00 mP 

mP 
VI KO mP 

A 
A 
A 
A 
A 

KO 

00 
VI mP 

KO mP 
VI Kl mP 

mP 
mP 

+E ( 
NE­
NE-* 
NE-* 
NE­
NE-* 
NE-* 

+nw' * 
+nw'* 
+nw'* 
V = 
V =* 
V = 
V = 
+SW=' 
+SV=* +sv= +sv= 
NE( 
NE( 
NE(* 
NE(* 
NE( 
NE( 

+x ' 
+x '* 
+x ' 
-S = 
-S =* -s =* 

+214 
-183 
182- 7 
172++7 

36-54 
9= 42 61 
8= 43 66 

47+68 
45+65 

784+ 9= 
183+-7-
182+ 8-

+071 +4' 
+071 -6' 
+092 -5( 
672 -4= 
664 4= 

+063 5' 
+663-+4= 

45+64 
45+67 
45+67 
42 66 
42 65 
38 60 
45+66 
43+62 
43+61 
44+61 

561+-3= 49+70 
+552—4= 49+73 
+042 +5' 46+71 
+053 +6' 42 65 
253++7/ 34 55 
063 6' 31-50 
191—6( 26-41 
292—7( 23-37 

+162++7/ 22-35 
+193+-6( 17-33 
072 -5' 27-43 

+091 5x 24-41 
+471 +4/ 27-42 
-571--4+ 33 48 
452+-3= 31-43 
452 -4= 33 44 

mP 
mP 

VI mP 
mP 
mP 

KO VO mP 
mP 
mP 

KO mP 
mP 
mP 

WO mP 
Kl . mT 
VO mP 

mT 
mT 
mT 
cT 
cT 
mP Kl 

Kl 

KO 

mP 
mP 
A 
A 
A 

02 A 
mP 
mP 

01 mP 
mP 
mP 



1957 - 22 -

Tg. 

VITT- VETTEBLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTEBLAGE FBONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTEBLAGE FBONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
WDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

J anuar 
_S =^ -443 +4= 40 48 
-S = -043 5' 36 48 
X x* 961 +6x 35 53 
X x* 985 7x 44+66 
X x* -983 -6x 50+74 

Februar 

+H 
+H 
+H 
+H 
+H 
L 
L 
L 
+E 
+E 
+E 
+E 
+E 
+E 
+E = 
+s ' 
+s '* 
+s '* 
+s ' 
nw' 
nw' 
nw' 
+H ) * 
+H ) * 
nw'* 
nw' * 

764- 6= 50+71 
* +185+ 7- 41 70 
*.+002 7 48+76 
* +062 6' 49+72 

864- 8+ 41 57 
115—9= 26-47 

-673+-6= 31 47 
091 -6( 23-28 
221 +7= 24-29 

* +221 7= 22-35 
* 221- 8= 20-36 
* 222 7= 27-44 
* +222+ 6= 29-50 
* +223 7= 32 55 

+221 6= 34 59 
+032 +6 
+041 4 
042 +5 
291 -6 
051 +6 
-084 -6 
073 -6 
185- 7= 

+072 -5 
+073 +6 
072 -5 

34 57 
29-49 
35 46 
34 42 
26-36 
37 56 
38 59 
33 59 
42+68 
43+66 
43+65 

mP 
01 mP 

mP 
VI mT 

mT 
K2 mT 
VO mP 

mT 
mT 

K2 mT 
mP 

K2 mP 
A 

Kl A 
A 
A 
A 
A 
A 
A 
A 
A 
A 

00 mP 
01 mP 

VI mP 
Kl mP 

mP 
mP 
mP 

01 mP 

nw'* 073 -5' 
SV= +562+-4= 
SV=* 542- 4= 
SV=. 001 4 
SV= 501- 4, 
SV=* -552+-3= 
SV= +073 -4' 
SV= -564+-2= 
-V = 072 -5' 
-V =* -662 5= 
-V =* 973+-7) 
-V =* -653-+5= 
-V =* -666- 2= 
-V =* -665+ 5= 
-V =* -665 5= 
-V = 

51+73 VI mT 
52+76 mT 
50+71 KO mT 
45+66 VO mT 
44+64 mT 

März 
+E -* +283 7- 35 58 
+n ' +013 -6' 35 57 
+n '* +083 6' 39 56 
+n ' +001 4 46+60 
+n ' +062 +4' 46+58 

42+59 
43+61 
46+60 
38 49 
33 43 

Kl mT 
mP 

VK1 mP 
mP 

Kl mP 
37 52 VO mP 
36 44 Kl mP 
40+41 VI Kl mT 
36 34 mP 
30-24 VK2 mP 

-w 
-w 
-w ' 
+s / 
+S / 
+F 
+F 
+F 
+F 

-552—3= 45+52 
061 +5' 43+50 
-073 +6' 
-081 

42+5,3 
46+59 

383+ 4/ 45+63 
+483-+3/ 46+67 
+001 4 

* +001 4 
* +061 5' 

+073 +6' 

52+71 
54+71 
55+72 
51+67 

063 -6' 31 32 
v ' 565—4= 33 40 
w '* -051 +6' 34 34 
w '* +065 5' 30-42 
v ' -554+-3= 33 41 
w ' 175-+9- 29-42 
v '* -064 4' 35 46 
w ' 075+5' 39 51 
-V = -678 -5x 48+53 
-V =* 666++5x 51+58 
-V = 065 6' 41+53 
+E -* 272-+7- 33 52 
+E -* +284-+8- 33 57 

mP 
mP 

02 mP 
mP 

Kl mP 
mP 

01 mP 
V2 mP 

mT 
K2 mT 

mP 
K2 mP 

mP 

NV=* 773-+6= 54+68 
NV=* 073 -4' 54+67 
NV=* 774—6= 51+61 
+w ' +074 -4' 54+65 
+w ' +663 -4= 57+67 
+w ' +064 -5' 48+60 
-S = -053 -4' 47+58 
-S =* -443+ 3= 49+56 
-S = 042 +5' 40 52 
F * 001 5 45+57 
F * 091 5x 47+58 
-V = 591+ 3x 47+64 
-V =* -672 -4= 50+67 
-V = -075 -6' 40 53 
nw' +273 +6- 42 54 
nw'* +072 +5' 40 54 

mP 
mP. 

VO mP 
mP 

VO mP 
mT 

Kl mP 
VI mP 

mT 
mT 
mT 
mT 
mT 

00 mT 
mT 
mT 
mT 

Kl VI mP 
mT 

Kl mT 
mP 

VO mP 
Kl mT 

mP 
mP 

00 mP 
VI mP 

mT 
K2 mT 

mP 
mP 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
.19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

nw'* 
nw' 
E ( 
E (* 
E ( 
NE/ 
NE/* 
NE/* 
NE/ 
-L ( 
-L (* 
-L ( 
NE( 
NE(* 
NE( 

+ne'* 
+ne'* 
NE­
NE-* 
NE-
+nw' 
+nw' * 
+nw' 
w ' 
w ' 

A p r i l 
063 +4' 40 53 
092 -5( 40 54 
201 7, 39 56 

+291 -5( 42 62 
031 +5' 50+66 

-051 +5' 46 58 
-101- 7, 44 52 
252 -7+ 32-42 
031 -5' 40 47 

-041 5' 49+48 
-961-+7( 42 40 
-152++8/ 31-37 
172-+7- 27-41 
291—7( 28-41 
114+-7= 31-48 

+013 +6' 
+082 -6' 
-182+-7-
873—7= 
262 6/ 

+372-+6/ 
+072 -5' 
+001 5 
081 -6' 

-062 -5' 

42 63 
48 67 
48 64 
51+65 
49 65 
43 61 
45 65 
47 66 
48 67 
46 61 

w ' +041 4' 50 64 
S = -452 -3= 52+61 
S = +051 -4' 51 62 
S =* -442- 3= 54+62 
S = -041 -5' 49 60 

mP 
VO mT 
Kl mP 

VO mP 
mT 
mT 

Kl K2 mP 
mP 
mP 

VO mT 
Kl K2 mP 

A 
A 
A 
A 

00 A 
mP 
mP 

V2 mT 
Kl mP 

mP 
mP 

VO mP 
mT 

Kl mP 
mP 

VKO mP 
mP 

VO mT 
KO Kl mP 

E , 
E ,* 
E ,* 
NE­
NE-* 

Mai 
201 7, 51 61 

-201 7, 49 57 
201 7, 44-53 
101- 6, 45 58 
964-+7( 48 58 

NE-* -162-+8- 28-39 
NE^ 882 -8= 27-37 
w ' 072 -5' 35-43 
w ' +461 -4+ 41-48 
w '* 061+4' 45-54 
w '* 562+-4= 48 59 
w ' -042 +4' 49 63 
w ' 061 +6' 50 65 
+F +081 -6' 53 69 
+F 001 4 54 70 
-L ( -852+-7/ 52 66 
-L ( -291 7x 51 66 
-N / 001 5 53 65 
-N /* -842 -7/ 51 59 
-N / -801+ 8, 48-61 
NE-* 171++7= 50 64 
NE-* +l74++7= 48-59 
-E = -063 5' 52 60 
-E =* -241- 7+ 51 60 
-E =* 232 -5= 55 63 
-E =* -222 7= 53 64 
-E =* -251 -6+ 45-59 
E = -201 6, 45-56 
F 001 5 49-64 
F * -001 4 49-64 
F * 001 5 49-64 

K2 
VO 
K2 

VO 
Kl 

Kl 

mP 
mP 
mP 

KO mP 
Kl mP 

A 
A 
A 

VO A 
mP 

01 mP 
mP 

VO mP 
mT 
mT 
mP 
mP 
mT 
mP 
mP 
mT 
mP 
mP 

VO mP 
cT 
A 
A 
A 
A 
A 
mP 

Juni 
F * 001 5 52 67 
F 052 +4' 54 72 
-NV= -653 -4- 58 73 
-NV=* -782- 6+ 53 67 
-NV= -764-+6= 53-64 
-sw' 063 5' 58 68 
-sw'* -052 +5' 55 65 
-sw' -652—3= 58 66 
-sw' -051 -4' 55 64 
-L (* -̂ 444 3= 60 68 

(* 
-844- 5/ 60 69 
-134++8+ 58 74 
223 +6= 67+85 

'* +033 -5 
'* 021 +5 

-F -032 -4 
-F * -031 -5 
-F 001 5 
sw' 061 +5 
sw' -062 -5 
sw'* -052 +4 
sw' 
-L ( 
-L 
L 

(* 
( 

67+84 
66+83 
66+78 
60 72. 
63+74 
65+78 
66+79 
69+80 
64+72 
64+72 

054 +5' 
-054 +5' 
-954—4( 62 65 
-154++7/ 52-64 

+n ' 163++7/ 51-69 
+n '* +084 6' 59 82 
+n '* +081 -5' 68+90 
+n ' +001 5 71+90 
+F 001 5 69+86 

mP 
mP 

VO Kl mT 
mP 

K2 mP 
mP 

VI Kl mT 
VO K2 mT 
VO K2 mT 
VO mT 
KO K2 mP 

mP 
mT 
mT 
mT 

Kl mT 
mP 
mP 
mT 
mT 

K2 mT 
mP 

VI mP 
K2 mT 

mP 
mP 
mP 
mP 
mT 
mT 



- 23 - 1957 
VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

J u l i 
001 5 70+85 

+091 +5) 71+86 
+561- 4+ 72+86 
+091 +4) 73+87 
+091 +5) 77+93 

+F * 
+F * 
+F * 
+F * 
+F * 
+F * 
+F 
-NE/ 
-NE/* 
-NE/* 
-NE/ 
v '* 
v '* 
-NE/* 
-NE/* 
-NE/* 
-v '* 
-v '* 
-V '* 
-NV= 
-NV= 
-NV=* 
-NV= 
nw'* 
nw' * 
nw '* 
-E / 
-E /* 
-E / 
+E -
+E -* +282 6-

+001 5 
+041 +5' 
052 -5' 

-151++7/ 
-151++7/ 
-181- 9= 
+061 6' 
062 -6' 

-153++6/ 
-953-+7( 
-162++7/ 
-062 +6' 
-062 5' 
-053 -7' 
-672 -7= 

78+93 
75+88 
73+86 
69+82 
63 71 
59 67 
66 77 
68+81 
61 75 
56- 67 
55-68 
57- 68 
61 72 
59-65 
55-62 

-963 7x 57-63 
-871—8= 53-63 
782+ 8= 59-71 
172-+7- 62 75 
071 +6' 63 78 
073 -5' 65 79 

-063 5' 61 70 
263 +8/ 57-65 

-261 +7/ 56-69. 
+182+ 6- 61 78 

68+87 

Kl mT 
VO mT 

mT 
mT 
mT 
mT 
mT 

K2 mT 
mP 

K2 mP 
mP 

01 mP 
mP 

Kl mP 
mP 
mP 

01 mP 
VO K2 mT 

Kl mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

VI mP 
mT 
mT 

K2 K2 mP 
mP 
mP 

VO mP 
mT 

August 
+E -* +081 -6' 69+88 
+E -* +281 -6- 68+86 
+E -* +281 -6- 66+82 
+E - +072 -6' 69+86 
+E - +001 5 66 83 
w 
w ' * 
w ' * 
w 
w 
-sw 
-sw' * 
-sw '* 
w 
w 
w ' 964- 7( 58-68 
w ' +064 +6' 59-72 
NE= -162- 6- 57-68 
NE=* -182- 8= 52-65 
NE=* +184++7= 60 77 

mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
cT 
mT 

-061 -5' 66 83 VO 
062 5' 68+81 01 

-062 -4' 69+78 mT 
-554+-3= 71+73 . K2 mT 
+064 6' 68+73 VO mP 
-053 +4' 
-055 +6' 
-054 
-262 

70+80 
67 77 
69+80 

7/ 61 71 
-053 +5' 65 74 

01 NE= 081 -6' 67+82 
NE= +173++8- 61 72 
V = -562+ 4= 61 70 
V =* -663+ 4= 63 74 VK2 
V =* 663 5= 60 73 
V = +773—8= 57-71 
E / -064 6' 56-70 
E /* 163-+7 

263 +6/ 55-72 
071 +5' 56-74 

+072 

K2 mT 
mP 
mP 

Kl mP 
VI K2 mT 

mP 
mP 

VO Kl mT 
mP 
mP 

VI K2 mT 
mP 

E /* 
E / 

50-63 Kl 
VO 

-6' 56-73 

mP 
mP 

K2 mP 
mP 

VI mP 
mP 
mP 
mT 
mT 

September 
w '* 062 5' 60 76 
w '* -062 +6' 57-70 
w ' -273 +6- 51-65 
+nw' +182+ 8- 54-69 
+nw'* +072 -6' 63 80 
+nw' ' 072 -5' 63 79 
+sw' +001 4 69+84 
+sw'* +051 -3' 71+86 
+sw' 154++7/ 62 83 
+sw' +062 6' 61 79 
V = -663- 4= 65+76 
V =* 765-+7x 60 66 
V =* 666 6x 54-61 
V =* -664 -8x 50-57 
V = 762- 7= 43-55 
+nw' 175++7- 48-66 
+nw'* +073 -5' 54-73 
+nw' +073 -5' 59 75 
+w '* +062 5' 61 74 
+w '* +061 4' 64+76 
+w '* 061 4' 62 75 
-V = -091 +5) 63+76 
-V =* -664 5= 64+76 
-V =* -663 5= 65+77 
-V = 263 7/ 62+76 
-V = -051 +6' 57 66 
+NE- +282-+8- 57 75 
+NE-* +174-+7- 60 76 
+NE- 764—5- 61+70 
-E /* -264- 9/ 49-57 

mT 
Kl mP 

01 mP 
mP 

VO mT 
mT 
mT 

Kl mT 
mP 
mP 

VI mT 
K2 mP 

K2 mP 
Kl A 

A 

VO 
A 
mT 
mT 
mT 
mT 

KO mT 
- VI mP 
Kl VI mP 

mT 
Kl mP 
Kl mP 

mP 
VO mP 

mT 
K2 mP 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16' 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Oktober 
-E /* -252 +6/ 46-58 
+E - 201+ 5 50-65 
+E - +081 -6' 53 69 
+E -* +273-+7- 52 69 
+E - +001 6 52 71 
+se' +313—7- 54 74 
+se'* +032 -4' 59+78 
+se'* +032 -5' 62+81 
+se'* 032 -5' 62+81 
+se' +042 5' 60+77 
+F 
+F 
+F 
+F 
+F 
+F 
+F 
L 
L 
L 
L 

-L 
-L 
+F 
+F 
+F 
+F 
+F 
+w 
+w 
+w 

051 
* +001 
* +001 
* +001 
* +001 

59+77 
59+78 
60+80 
56 75 
56 77 

KO 

* +001 4 56+75 
07.1 -5' 57+76 

( +561+ 3= 63+79 
( -554++3= 59+70 
( -154++7/ 51 63 
( 001 6 50 62 
(* -753+-6- 46-49 
(* 293- 8x 41-52 

+212 -7- 53 72 
* +081 -6' 55+74 
* +001 5 57+76 
* +051 +6' 54+70 

091 6x 49 65 
' +001 6 57+74 
'* +062 -5' 55+69 
'* +072 -6' 58+73 

mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

VO mP 
cT 
cT 
cT 
cT 
cT 
mP 

VO mP 
cT 
cT 
cT 

KO mP 
VO mT 

K2 mT 
mP 
mP 

VI K2 mT 
VI mP 

mT 
mT 
cT 

KO cT 
mP 

VO mT 
mT 
mT 

November 
+w ' +053 +5' 52+62 
sw'* -053 +6' 44 54 
sw'* 053 +5' 47 58 

-SV= 552-+3= 51 62 
-SV=* -554-+l= 53+60 
-SV= -055 -4' 53+56 

'* -043 6' 46 50 -s 
-s 
-s 
NE= 

'* -042 6' 41-44 
'* -043 4' 44 48 

-134+-6+ 48 46 
NE= -113+-7= 45 51 
NE=* 213-+8= 52+65 
NE= 201 5, 46 63 
sw' 051 +5' 47 66 
sw'* 041 4' 47 70 
sw'* +051 +6' 43 68 
sw' 061 5' 45 68. 
SE= +322- 5= 40 60 
SE=* 322- 5= 44 64 
SE=* 321- 5= 43 66 
SE= 001 5 43 68 
+E - +051 -5' 45 62 
+E - 251 +7/ 41 60 
+E -* +213 +7= 46 68 
+E -* +212 -6- 48+70 
+E - +012 +6' 49+72 
+NE- + l l l + - 8 = 49+70 
+NE-* +171++7- 49+70 
+NE-* 182- 9= 51+66 
+NE-* +286 +8- 43 62 

KO 

KO mT 
mP 
mP 

VO mP 
KO mT 
01 mP 
01 mP 

mP 
VO mP 
Kl cT 

mP 
mP 
mP 
cP 
cP 
cP 

VO Kl mT 
cP 
cP 
cP 

Dezember 
+NE=* 215 +6x 34-56 
+NE=* +113++7= 37 59 
+NE=* +114++8= 40 60 
+NE=* 215 -8- 43 63 
+NE=* +112+-6= 42 64 
+NE= +011 +6' 43 63 
NV= -672 -5= 40 56 
NV= -674 -4= 50+54 
NV=* 766- 6x 41 42 
NV= 174—7- 35-41 
-S = -455++l= 41 38 
-S =* -454 -1= 49+43 
-S =* -042 6' 46+34 
-S = 052 -5' 36 31 
+E , +201 7, 37 43 
+E ,* +201+ 6, 38 51 
+E ,* +201 7, 3.5 49 
+E , +281—7- 36 54 
-L (* -i.91+-7( 31-53 
+ne * +011 -5' 38 67 

A 
A 

VO A 
mT 
mT 
mT 

KO V2 mP 
K2 mT 

mP 
K2 mP 

VI mP 
mT 

K2 mP 
KO mP 

cP 

VO 
KO 

cP 
mT 
mP 
mP 

VO mP 
mT 
mT 
mT 

Kl mT 
KO cP 

+ne * 
+ne * 
S = 
S =* 
S = 

+011 +6' 40 66 
+021 5' 35 58 
562—3= 32-49 

-452+-2= 36 50 
401 3, 45+62 

+F * +001 5 39 63 
+F * +001 5 38 62 
+NE- +101+ 6, 35 54 
+NE-* +172+-6- 37 54 
+NE-* +172+-6- 40 51 
+NE- 272 +7- 38 47 

cP 
cP 

VO cP 
Kl mP 

mP 
mP 
mP 
mP 
mT 
mT 

VO 

mT 
mT 
mT 

KO VO mP 
mT 
mT 



1958 - 24 -

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Januar 
+v '* +062 5' 40 49 
+v '* +062 -5' 36 46 
+v '* +261 6/ 36 53 
-V = 472—5/ 35 57 
-V =* -562- 2+ 39 54 
-V =* -676 -5x 42+50 
-V =* -765-+6x 38 36 
-V =* -774-+8= 25-39 
-V =* -664 4= 39 50 
-V = 073 +6' 33 42 
-L ( -553++2= 35 29 
-L (* -243- 8+ 31 24 
-L ( l22++8= 32 39 
+E = +122++8= 38 53 
+E =* +281-+8- 40 62 

Februar 

+E 
+E 
+E 
v 
v 
v 
V 

+S 
+S 
+S 
+S 
+S 
+E 
+E 

6' 
+4= 

=* +213 +7= 
=* +213 +6= 

082 
' 663 
'* -067 6' 
' +162++7/ 
' +552++3= 
'* 051 +6' 

064 +5' 
+085 5' 
-47,1++4/ 
+481 4/ 
+411-+4-
+033 +5' 
+241 +7+ 
+201 7, 

/ 
/ 
/* 
/* 
/ 

41+66 
42+65 
42+59 
41+47 
34 36 
22-27 
22-30 
22- 30 
23- 37 
31 55 
37 63 
41+68 
41+66 
43+67 
47+71 
43+66 

mT 
KO mT 

mP 
mP 

VI mT 
K2 V2 mP 
K2 mP 

mP 
VK2 mP 

mP 
VK1 mP 

mP 
mP 
mP 
mP 

VO mP 
mT 

KO mP 
VO mT 
K2 mP 

mP 
mP 

01 mP 
01 mP 

m? 

+E 
+E 
H 
H 
H 

, +091 +5) 
, +201 7, 
) 883-+8= 
) * +073 +6' 
) 664+ 5= 

43+68 
44+70 
41+65 
41+65 
46+60 

cT 
cT 

KO cT. 
mP 

VO mT 

VO 
00 

mP 
mT 
cT 
cT 
cT 
cT 

-V = -765-+6x 37 43 
-V =* -065 6' 41+44 
-V = -564+ 3= 47+53 
SV= 563+-4= 47+59 
SV=* 562—4= 48+61 
SV=* -555—3= 47+54 
SV=* 565+ 2= 50+65 
SV= 563- 3- 51+72 

+v '* +063 4' 53+79 
+w '* 063 5' 51+77 
-NV= -774—6= 53+70 
-NV=* -765+ 6- 51+58 
-NV= -264 6/ 34 37 
-NV= -172-+8- 19-28 
-NW=* -773-+6= 30-42 
-NV=* -77^-+6= 36 45 
-NV=* -176-+9- 31 35 
-NV= -074 -4' 34 44 
-V =* -663 4= 43+51 
-V =* -564+-2= 41+45 
-NE/* -854+-7/ 34 33 
-NE/* -153—9/ 27-36 
+NE= +291 9x 32 47 

K2 mP 
V2 mP 
KV1 mT 

mT 
mT 

Kl mT 
VO mP 

mT 
mT 
mT 
mT 

K2 mT 
A 
A 

01 A 
VI mT 
Kl mP 

VK2 mP 
VI mT 

mT 

März 
+NE=* +222 +8= 37 46 
+NE=* 112—8= 37 48 
+NE=* 184-+9= 38 52 
+NE=* 213—8= 38 58 
+NE=. +012 -5' 41 60 
v ' 773—6= 43+55 
v '* 264 7/ 29-37 
w '* 961 +7x 20-24 
v ' 053 +5' 22-22 
-L ( -241 +7+ 19-20 
-L (* -053 -6' 20-18 
-L ( 181—8= 16-24 
-L ( -676 -4= 31-40 
-L ( -177—7- 35 42 
+E /* 275 -7/ 34 44 
+E /* +274+-6/ 34 47 
-v ' -362- 4/ 36 45 
-v '* -061 +6' 35 43 

'* -063 5' 34-42 

01 
V2 

mP 
VO mP 
KO mT 
VO mP 

mT 
Kl mT 
Kl mP 

A 
A 
A 
A 
A 
mT 

K2 mT 
cP 

-v 
-w '* -063 6' 32-41 

K2 mP 
mP 
mP 

-v ' 182+ 9- 20-32 
+SE/* +275 +9- 24-36 
+SE/* +375—6/ 31-47 
+SE/* +361+-3+ 40 52 
SV= -451 -2= 44 51 
SV=* -551+-4= 44 49 
SV=* -553++3= 45 48 
SV=* +562+-4= 44 48 
SV=* 451 +4+ 45 50 
SV= +001 5 46+50 

+E / +282 8- 41 47 

cP 
01 cP 
01 cP 

VI cP 
Kl K l mP 

A 
A 
A 
A 

00 A 
mP 

VO Kl mT 
mP 
mP 

KO mP 
cP 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

A p r i l 
+E /* +262+ 6/ 40 47 
+E / 062 6' 37-48 
-SV= 463+-2+ 46 54 
-SV=* -5^3+-4= 44 48 
-SV= -943 6( 41 47 
-NE- -123- 7+ 36-41 
-NE-* -161++8/ 39 48 
-NE-* 171+-8- 31-43 
-NE-* 182- 7= 27-42 
-NE- -175-+7- 26-40 
-E +* -253—7/ 23-34 
-E +* 242+-5+ 29-41 
-E +* -242+-5+ 40 50 
-L ( 443 -3= 45 50 
-L (* -032 -5' 42 44 
-L (* -191—6( 41 43 
-L ( 161-+9- 35-45 
+nw' +222 -7= 31-46 
+nw'* +083 6' 42 60 
+nw'* +071 +5' 47 68 

Mai 
KO cP 

cP 
VK1 cP 

mP 
Kl mP 

mP 
mP 
mP 
A 
mP 

+n '* +081 5' 
+n '* +081 +5' 
+n '* +071 +5' 
+n ' 073 +6' 

Kl 
01 

52 76 
50 72 
51 68 
49 65 

V =* 662- 3= 57+74 
V =* 663 +5= 54 70 
v ' 073 -6' 55+73 
v ' 563+ 3= 66+84 
v '* 063-4' 64+83 

'* 063 -4' 66+82 

K2 

VO 

+nw'* +072 -5' 51+70 
51+62 +nw' 062 +5' 

+ne' 211 -7-43 52 
+ne' +012 -5' 47 62 
NVx -752-+5- 48 61 
NVx 072 -5' 45 60 
NVx* -765- 6x 47 58 
NVx* -185- 7x 37-53 
NVx 184- 8= 46 63 
+n ' +213 -6- 51 74 

mP 
mP 

VO mP 
KO mT 
VI mP 

A 
A 
A 
mT 
mT 
mT 

Kl mT 
cP 

VO cP 
K2 mT 
VO mP 

K2 mP 
VI mP 

Kl mP 
VO mP 

(* 
(* 

65+79 
66+78 
64+79 
65+76 
54 61 
50 50 VK1 
49 62 
57+77 VI 
61+80 
64+77 

v 
V 
V 

-SV: 
-SV: 
-L 
-L 
+h ' 
+h '* 
+h ' 
-NE/ 
-NE/ 
SV= 
SV=* 
SV= 

-sv' 
-sw'* -044 +5' 60+74 
-sw' -854++7/ 53 68 
sw' 052 +5' 57 71 
sw'* -053 -5' 55 68 
sv' +061 -5' 54 68 

+653 +3= 
053 +3' 
053 +5' 
-544++4= 
-053 -5' 
-654 -6-
112—9= 
682+-7+ 

+001 6 
+051 -4' 
-852 -6/ 61+73 K2 
-241-+7+ 56 69 
051 -5' 58+69 
553-+3= 60+71 

-442++3= 64+75 
054 -5' 61+74 Kl 

cT 
cT 
cT 
cT 

Kl cT 
VI mP 

mT 
mT 
mT 
mT 
mT 

KO mT 
mP 

VO K2 mT 
02 mP 

mP 
mP 
mT 
mT 
mT 
mP 
mP 

VO mP 
mT 
mT 
mP 

VO K2 mT 
mP 

VO mT 
Kl mP 

mP 

Juni 
sw' +061 -4' 59 74 
sv'* 052 -4' 64+77 
sv' -053 -6' 61+74 

+E - 163- 5- 57 73 
+E - +272-+6- 57 70 
v ' -061 5' 60 72 
v '* -061 -6' 58 75 
v '* .+062 6' 58 76 
v ' 061 6' 60 71 
-L ( -052 -5' 57 63 
-L ( -111—8= 55 63. 
+E , +101- 7, 53-67 
+E , 291—6 ( 52-67 
+E ,* +211 +6= 53^71 
+E , +001 5 60 80 
F 001 4 60 78 
F * 501- 4, 60 74 
F * OOl 4 64+80 
F 062 5' 63+79 
-V =* -663 4= 63 70 
-V =* -663+ 5= 61 65 
-V =* -265 -7/ 57 63 
v ' 064 6' 53-62 
v ' -053 +4' 58 66 
v ' +064 -5' 48-61 
-L (* -552-+2= 61 66 
-L (* -701- 9, 51-52 
nw' 782+-9= 56-63 
nv'* +072 -6' 65+73 
nw' 051 -6' 68+74 

VO mP 
01 mT 
K2 mT 

mP 
mP 

VO mP 
Kl mP 

mP 
VO mP 
K2 mT 
K2 mP 

mP 
mP 
mP 
mP 

VO mP 
cT 

KO cT 
mP 

VI mP 
Kl 

Kl 
mT 
mP 
mP 

VO Kl mT 
VO mP 

K2 

VO 

mT 
mP 
mP 
mP 
mT 



- 25 - 1958 
VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 

Tg, VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

J u l i 
-sv' -041 4' 65 70 02 mP 
-sv'* -054 -5' 60 66 mP 
-sv'* -154-+7/ 57-66 mP 
-sv' -052 +7' 55-65 mP 
NE- 861- 7- 58-69 mP 
NE-* 171—7- 59 73 mP 
NE- -001 6 62 78 mP 
NE- +191—6 ( 65 83 VO mP 
e '* 021 6' 63 80 mT 
e '* 021 -6' 65 77 mT 

001 5 67+77 mT 
061,-5' 65 79 KVO mT 
661 -4= 72+86 Kl mT 
062 -6' 69+83 mP 
061 -4' 73+86 VO mT 

v 
V 
V 
V 
V 

' # 
' # 

-L (* 
+H ) 
+H ) * 
+H ) 
E / 
E /* 
E / 
-V = 
-V = 

-654 -3- 73+83 K2 mT 
. 172—9- 64 81 mP 
+201 6, 68+86 mP 
061 5' 70+86 VO mT 
-062 -5' 68+79 K2 mT 

August 
v ' 052 -4' 75+91 Kl mT 
E / -153++6/ 76+92 K2 mP 
E /* 263- 9/ 65 81 mP 
E / +272 +7- 64 83 VO mT 
E / +000 5 67 85 mT 

mT 
mP 

VO mP 
mT 
mT 

K2 mT 
mP 
mP 

VO mP 
mT 

Kl mT 
mP 
mT 

K2 mT 

September 

-sv'* -062 5' 66 78 
-sv'* -053 +6' 61 70 Kl 
+v ' 174-+7- 60-73 
+v '* +062 5' 69+85 
+v ' 061 -5' 70+86 
-sv'* -051 +4' 70+83 
-sv'* -053 +7' 62 74 
v ' 262-+7/ 60-73 
v ' +073 -6' 65 80 
v '* +062 5' 69+83 
v '* -062 6' 68+80 
v ' +052 +5' 65 78 
-SV= 553-+4= 68+78 VO 
-SV=* -554—3= 68+75 
-SV= 162- 6- 59-64 

F 
F 
F 
F 

+F 
+F 
.+F 
v 
v 

* -001 5 63 73 
* 001 5 61 72 
* 071 -6' 62 74 

-072 -5' 63 80 
+001 5 63 83 VO 

* +001 4 
091 +5) 

' 062 -5' 
' * 063 5'. 

67+85 
68+87 KVO 
65+83 
62 79 

v ' -163+ 6/ 61 75 
+E -* +272 +6- 59 75 
+E -* +283 +6- 61 77 
+F * +001 
+F * +001 
+F * +001 

67+88 
68+87 
69+85 

263 6/ 65 73 mP 
-153-+6/ 62 66 02 mP 
662++7= 56-62 mP 

-774—?x 57-66 01 mP 
w ' +074 -6' 63 80 VO mP 
v '* 062 -4' 65 80 mT 
v '* 062 6' 69+83 KO VO mP 
v '* 061 5' 72+84 mT 
v '* -062 6' 71+84 K2 mP 
v '* +063 6' 73+89 mP 
v '* +063 6' 72+90 VO mP 

-SV=* -553—4= 
-SV=* -052 -5' 
-v ' 663 -5= 
-v '* -064 5' 
-v ' -064 -5' 
+nv' 174-+7-
+nv'* +072 -5' 
+nv'* +471+-4+ 
+nv' +001 5 
+nv' +091 +6) 
F 091 5x 

59-62 
58-60 
56-68 
58- 72 
59- 71 VK1 
55-70 
67+82 
74+88 
76+88 KVO 
76+85 
71+80 

mP 
VK1 mP 

mP 

' 052 -5' 
' -052 +6' 
'* -061 +6' 
'* +071 -6' 
' 062 ^5' 

66+80 
60 76 
58 74 
61 78 
63+78 

mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

VO mP 
mT 
mT 

Kl mT 

-V = -664—4= 65+79 
-V = -955 -7( 60 71 
V = +174+-6- 53-70 
V =* 674 -5= 61 77 
V = 664+ 5= 63+75 
+H ) +174—7- 57 68 
+H ) +271 -6/ 55 72 
+H ) * +001 4 58 76 
+H ) +561—3= 61+75 
-SV=* -552—1= 61+68 

VO 

cP 
cP 
cP 
cP 
et 
cT 
mT 

K2 mT 
mP 

Kl mP 
mP 
mP 
mP 

VO mP 
cT 

K2 cT 
mP 
mP 
mP 

VO mP 
K2 mT 

mP 
mP 

VO mP 
Kl mT 

mP 
mP 
mP 
mT 
mT 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Oktober 
v ' -062 -5' 59 58 
v '* 062 6' 54 60 
v ' +064 -5' 57 70 

-sv' -553—4= 61+74 
-sv'* 052 +5' 53 66 
-sv'* -052 -6' 51 65 
-sv' -053 +6' 52 70 
+sv'* +061 6' 59+80 
+sv'* +051 -5' 62+85 
-sv' -552—4= 60+79 
-sv'* -053 -5' 58+75 
-sv' -053 -5' 55 70 
-NVx 143++8/ 45-59 
-NVx -773-+6= 56 70 
-NVx* 776-+7x 58+72 
-NVx* -778+-8X 50 57 
-NVx -884 7= 37-46 
-N = 171-48- 35-51 
-N =* -183-+7= 34-54 
-N .=* -883—7= 40-57 

K2 mP 
mP 

VO mP 
Kl mP 

mP 
01 

K2. 
VI 
KO 

mP 
mP 

VO mP 
mT 
mT 
mT 
mP 
mP 
mT 
mP 

November 
-L ( 152-+9/ 39-54 
nv' 083 -6' 43-61 
nv' -061 +5' 47 57 
nv'* 071 +6' 44 56 
nv' 062 5' 46 60 
nv' -001 6 41-58 

+F +091 6x 44 59 
+F 061 +4' 48 60 
-s ' -000 6 45 55 
-s '* -04i +6' 41 49 
-s ' -042 6' 39-46 
-E =* -232 +8+ 46 51 
-E =* -224- 8 46 47 
NE, 000 6 41 51 
NE,* 100+ 7, 41 57 

V2 
Kl 

00 
VI 
Kl 

mP 
mP 
mT 
mP 
mP 
mP 
mP 
mT 
mP 

E -
E -* 
E -

+n ' 

De zember 
172-+8- 38 54 
273 -7/ 34-54 

+200+ 5, 30-49 
+023 5' 36 57 

+n '* +012 -6' 40 55 

-N 
+E 
+E 
+E 
+E 
+E 
+F 
+F 
+F 
+F 
-L 

= -884 7= 44-60 
= +215—7= 42-65 
=* +215 +6= 44-71 
=* +223 -6= 51 79 
= +021 6' 51 77 
= +200 

+201 
* +001 
* +000 

441 

7, 
6, 
6 
5 

-5= 

52 78 
51 76 
52 73 
52 72 
46 65 

.574—4+ 48 64 

K2 mP 
A 
A 
A 

VI Kl mT 
VK1 mP 

mP 
WO mP 

mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 

VK 2 m T 

NE, +222 
+F 001 
+F * +041 
+F * +000 
+F 001 

s 
s 
s 
s 
E 
E 
+F 
+F 
+F 

042 
351-
031 
041 
041 

,* 291 
,* 201 
* +001 
* +000 
* +001 

6= 42 61 
5 39 '59 
5' 42 63 
6 44 68 
5 43 72 

-5' 47 73 
-5+ 52+76 
-5' 47+70 
5' 47+68 
-5' 48+65 
7x 50+63 
6, 49+66 
5 46+66 
6 43 60 
6 42 57 

KO 

K l mP 
mP 

02 mP 
mP 

00 mP 
mP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 

00 cP 
cP 
oP 

00 cP 
VO cP 

ihT 
mT 
mT 
mT 
mT 

+n ' +273 +7-
+n '* +071 +5' 
+n ' +001 5 
-V = -663 +4= 
-V =* -666 4= 

Kl mT 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

WI Kl mT 
VI K l mT 

-V =* -V = 
-SV= 
-SV= 

-654-+4= 
-074 -5' 
-565+ 2= 
653 +6= 

-SV=* -553++3= 

41 52 
39 51 
39 54 
37 49 
34-42 
37 37 VK2 01 mP 

mP 
V2 Kl mT 

mP 
mP 

-SV=* 
-SV=* 

565—2= 
556++3= 

SV=* +553++4= 
SV=* -553-+l= 

553-+2= -SV=* 
-SV=* 
-SV= 
-SV= 
NE= 
NE=* 
NE= 
-NE-
-NE-* 
-NE-V = 

-554—4= 
052 +4' 

-043 4' 
-122+-8= 
112—8= 

37 38 
44+37 
37 28 
37 30 
41 35 
40 37 
36 42. 
48+54 
49+51 
42 47 
42+50 
43+50 
41 46 
38 47 

00 01 mP 
mP 
mP 

VI mP 
KO 

02 

m? 
mP 
mP 
mP 
cP 
cP 

101+ 7, 38 53 
-673 -4= 40 56 
-186- 7= 47+60 
173—7- 48+69 

+064 5' 47+68 
V =* +663—3= 52+71 

cP 
V2 cP 

Kl V2 mP 
mT 
mT 
mT 



1959 - 26 -

VITT- VETTEBLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb rrthh AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb rrthh AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* WDäfKkGb rrthh AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Januar 
V = -053 +6' 40 58 
V = 663 -4= 37 48; 
-NV= -772-+6= 29-33 
-NV= 064 5' 25-27 
-NV=* 674++7= 22-36 
-NV=* -674 -3= 40 53 
-NV=* -663- 3= 37 43 
-NV=* -853 +7+ 24-25 
-NWr* -673++8= 23-29 
-NV= -773++7= 19-26 
nv' 676 -6x 19-29 
nw'* 075 +6' 20-26 
nv'* 075 -6' 26-32 
nw' -065 4' 34 40 
nw' 065 +6' 36 41 
NE- -171++9- 29-37 
NE- +285- 8- 27-49 
NE- 072 -4' 39 61 
SV= 562—3= 44+64 
SW=* 554-+l= 45+58 
SV=* 565+-3= 40 51 
SV= 552++2= 43+54 
-V =* -664 +5= 40 55 
-V =* -767++8= 38 55 
+NK-* +176-+8- 30-52 
+NE-* +187+ 7- 35 62 
+NE-* +116++7X 42+69 
+nc' +013 +5' 45+70 
+ne'* +012 -6' 45+68 
+ne'* +082 6' 46+65 
+ne' +161++7/ 41+58 

Kl mP 
VK1 mP 

mP 
K2 mP 

A 

Februar 
SE+ -262 8/ 26-41 
SE+* 242+ 6+ 27-45 
SE+* 352—5+ 36 61 
SE+* 332—4= 40+65 
SE+ +311-+4- 41+66 VO 

V2 
Kl 
K2 
02 

mT 
mP 
A 
A 
A 

+F 
+F 
+F 
+F 
+F 

+000 
* +000 
* +000 
* +001 
+000 

41+64 
39 59 
36 59 
36 62 
34 62 

A 
A 
A 
A 

02KV1 mP 
K2- A 

A 
VO A 

mT 
Kl mT 

VO 
mP 
mT 

K2 VI mP 
K2 A 

A 
A 

VO A 
-et 
cT 
et 

Kl cT 

+SE= +300- 5, 33 59 
+SE=* +331-+5= 32 58 
+SE= +041 +5' 36 67 
+SE= +042 5' 42+76 
+E - +100+ 7, 43+78 
+E -* +283- 7- 39 72 
+E -* +284 +6- 41+74 
+E - +012 +6' 45+76 
+E- +211-+6= 46+75 
+E - +062 +5' 46+70 
N =* 775++9x 43+62 
N =* 885- 5x 43+59 
+F +082 6' 42+67 
+F +062 4' 44+67 
+F * +001 5 46+71 
+F * +001 5 49+74 
+F +00! 5 50+75 
+s '* +032 -5' 47+71 

A 
A 
A 
A 
cT 
cT. 
cT 
cT 
cT 

Kl cT 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

VO mP 
mT 
mT 
mT 
mT 

KÖ 01 mP 
mP 

VO mP 
mT 

VO mT 
c;T 
cT 
c,T 

März 
+s '* +042 5' 44+65 
+s '* +042 +4' 45+64 
-SV= 452+-2= 47+64 
-SV=* -457+-L= 48+58 
-SV=* 554-+4= 47+56 
-SV=* -555-+2X 53+61 
-SV= -052 -5' 47+51 
H ) 162-+7- 41 50 
H ) 053 -4' 46+60 
-SE+ -352+-4+ 45+57 
-SE+ -301+ 4, 43+52 
E - -001 6 39 46 
E - . 201 8 37 51 
E -* 211 +7= 37 56 
E -* +283 6- 41 60 
E - -292+-5( 37 51 
SE+ +331-+4= 38 52 
SE+ 352+-3+ 39 54 
S + 051 +3' 41 58 
S +* +463+ 3+ 46+65 

VO 

K2 

Kl 

S +* +461 3+ 48+69 
S + 051 +4' 48+71 VO 
s ' 000 5 46+69 KV1 
s ' +000 4 48+69 
s '* -042 +4' 45+59 
s '* -141++4/ 43 55 
s ' +001 5 43 55 

r-w '* -063 5' 44 57 VK1 
-w '* 062 +6' 41 52 
-v '* -052 +6' 38 45 01 
E = 222 -7= 42 53 KO 

cT 
cT 

VO cT 
Kl mT 
VO mP 

mT 
K2 mT 

mP 
cT 
cT 
cT 
mP 
mP 
mP 

VO mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mT 
mT 
mT 

K2 mT 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
cP 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Ap r i l 
E = +212 -8- 46 64 
+n '* +012 -6' 50+71 
+n '* +083 +5' 51+69 
+n '* +071 -4' 54+71 
V = +662+ 4= 53+64 

VO 

cP 
cP 
cP 
mT 
mt 

V =* 
V =* 
V =* 
V = 
V = 

+ny' 
+nv' 
+SV=* 
+SV=* 
+SV=* 
-X x 
-X X* 
-X x 
.NÊ  
NE-* 

662+-4= 50+56 
-667++7= 44 42 
+664 3= 50+55 
-044 +5< 43 43 
-652 +6= 35-34 

mT 
K2 mP 

VO mP 
K2 mP 
Kl mP 

074 -5' 
+073, -4' 
+561—3= 
+441+4 3= 

36-43 
47 61 
55+69 
56+68 

VI 

+541- 3= 54+64 
542-+l= 52+53 KVO K2 

-922 7x 45 44 
-812+-6= 49 51 
-181- 9= 50+55 
171++9- 39-52 K2 

mP 
mT' 
mT 
mT 
mT 
mT 
mP 
mP 
mP 
mP 

NE- 241, -7+ 32-51 mP 
+n ' +282 +6- 33-53 mP 
+n '* +081 -5' 40-56 mP 
+n '* +081 +5' 41-57 VO mP 
+n ' +081 4' 47 63 mt 
-SV= -552++3= 48 61 VO mT 
-SV= 052 +5' 45 57 Kl 00 mP 
-SV=* -553++2= 48 55 00 mP 
-SV=* -452++2= 51 5.8 VKO mP 
-SV= -041 -6' 47 52 mP 

Mai 
N =* -883 7= 47 58 
N =* 800 8 44-56 
N =* 183+-7- 43-58 

+v ' +062 5' 47 62 
+v '* +062 -4' 48 63 
+v '* +052 +4' 50 67 
+v '* 062 -4! 51 67 
+v ' +051 +4' 55+64 
F -322++3= 56+60 
F 52I-+3- 56+64 
F * 000 4 56+69 
F 081 +6' 55 70 
NE( 282 6/ 50 68 
NE(* -182+ 6- 45-61 
NE(* -l91+-6( 43-56 
NE( 022 6' 47-58 
NE( 021 +5' 52 62 
sv' 000 4 55 64 
sw'* 051 -4' 55 64 
sw' +062 -4' 59+70 

-se' -543- 3= 61+70 
-se'* -032 -5' 59+66 
-se' 022 5' 55 65 
-se' -Oll +5' 52 67 
n ' 000 4 53 68 

mP 
01 mP 

mP 
VO mP 

mT 
mT 
mT 
mT 

VO cT 
Kl cT 

mP 
KO mP 

mP 
Kl mP 

mP 

VÖ 

n ' 
n '* 
n ' 
NE/ 
'NE/* 
NE/* 

+011 +5' 53 67 
181+-6- 55 66 
062 +6' 53 63 
-262 6/ 50-56 
153++7/ 47-54 
141++6/ 46-55 

mP 
mT 
mT 
mT 
mT 

Kl mT 
VK1 mP 

mP 
Kl mP 

VO mT 
mT 

KO mT 
mP 

Kl mP 
mP 

VO mP 

Juni 
NE/ 081 -6' 50-66 
NE/ 181+ 7- 52-72 
h ' +012 -5' 60 79 
h ' +072 -5' .64+78 
-F -500+ 4, 61 73 
-F * 000 4 61 74 
-F * 000 5 60 72 
-F * -100- 6, 60 74 
-F -262- 7/ 58 71 
NE= i'?3++9- 48^61 
NE= - 173++8- 46-63 
NE=* 122—8= 46-64 
NE=* -H3-+7= 52-71 
NE=* H2++8= 58 78 
NE= +101+ 6, 63+80 

' 262-+6/ 61 73 
'* 061 -4' 60 76 
'* 061 4' 62 78 
'* 061 -5' 65+81 
' 051 -4' 63 79 

F -901 4x 62 78 
F * 000 6 62 79 
F * 071 +6' 65+81 
F 000 5 64+77 
-w ' -062 +5' 62 75 
-w '* -051 +5' 65+77 
-w '* 071 -6' 62 73 
-w ' -063 6' 63 73 
-NV= -754-+8- 57 61 
-NV=* -761++7= 49-58 

Kl 
VO 

VO 

V2 
KO 
VO 
KO 
VO 

K2 
VO 
K2 

mT 
mP 
mT 
mT 

KO mT 
mT 

K2 mt 
VO mP 
K2 mT 

MP 
mP 
mP 
mT 
mP 
mT 
mP 
mT 
mT 
mT 
mT 

K2 mT 
mP 

VI mP. 
cT 
et 
mP 
mP 
mt 
mP 
mP 



- 27 - 1959 
VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Wärme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24: 
25 
26 
2.7 
28 
29 
30 
31 

J u l i 
-NV=* 
-NV=* 
+nv'* 
+nv'* 
+nv'* 
-nv' * 
+ne' 
+ne '* 
+ne'* 
+ne ' 
sv ' 
sv '* 
sv' 

-L ( 
-L ( 
+NE-
+NE-* 
+NE-* 
+NE^* 
+NE-* 

-782+ 8= 
773-+6= 

+072 -6' 
+081 6' 
+061 5' 
-071 +6' 
+182++6= 
+012 +4' 
+022 -4' 
021 5' 

-001 4 
051 +4' 

+063 6' 
-052 +6' 
-1014 7, 
162++8/ 

+271-+7-
+072 +6' 
+180+ 7-
180+ 6-

53-71 
61 82 
65 83 
68+83 
70+86 
69+86 
70+88 
70+88 
72+89 
73+89 
72+84 
69+81 
67+80 
68+79 
61 70 
62 74 
62 79 
65 80 
67+81 
66 80 

VI 

K2 
VO 

+NE-* +181+-6- 65 77 
+NE- +071 -5' 66 78 
F 000 5 67 79 
F * 000 5 66 78 
F * 000 5 65 77 

mP 
mT 
mT 
mT 
mT 
mP 
mT 
mT 
mT 
mT 

K2 mT 
VO K2 mT 

mP 
mP 

01 mP 
Kl mP 

cP 
cP 

VO cP 
mt 
mt 
mT 
mT 
mP 
mP 

NE­
NE-* 
NE-

+nv' 
+nv'* 
+nv' 
+nv' 
-sv' 
-sv' 
-sv' * 
-sw' 
-NE', 
-NE,* 
-NE, 
^NE, 
E ( 
E (* 

August 
774+-7x 56-70 
-152-+6/ 56-67 VK1 
171++6- 57-69 
062 +6' 58-70 

+071 +6' 59-71 
282 +6 

+000 
-051 
051 

62 76 
5 67 81 

-4' 66 80 
+4' 64 78 

VI 

E 
E 
-F 

( 

-652 -4- 67 79 
-052 -5' 64 75 
-182+-7- 61 70 
100+ 7, 64 73 

-000 5 66 77 
-161-+7- 62 75 
171—8- 61 76 
293 -8( 58-74 
211 +6= 62 79 
021 -5' 59-74 
-000 5 59-72 

K2 

KO 

F * 
F 

-sv' 
-sv' * 
-sv'* 
-sv'' 

001 5 
+062 5' 
062 5' 
-054 +6' 
-054 +6' 

64 76 
68+81 
70+81 
62 69 
61 66 

-151++7/ 56-65 

mP 
VO mT 

K2 mT 
mP 
mP 
mP 

-F * -501+ 4, 61 75 
-F * -001 5 60 76 
-F -032 -5' 61 78 
+e ' 021 5' 62 82 
+e '* +022 5' 67+89 
+e '* +021 5' 70+89 
+e ' 091 +6) 69+84 
E / 000 6 66 78 
E /* 172+-6- 62 72 
E /* 262 +7/ 57-69 
E / 071 -5' 54-68 

Kl 

VO 

KÖ 

mP 
mP 
inP 
mP 
mP 
mT 
mT 

K2 mT 
WI mP 
K2 mt 

mP 
mP 
mP 

VI mP 
mP 
mP 

VO mP 
cT 
et 
et 
cT 
mP 
mP 
mT 
mT 
mT 
mT 

KO mT 
KO mP 

A 
A 

September 
F +001 5 54-69 
F 301- 4, 54-69 
F * 000 4 54-69 
F * 001 4 57-75 
F -001 4 56-69 

+e ' +001 6 
+e '* 023 6' 
+e '* +022 4' 
+e '* +011 +5' 
+e ' +011 +4' 
+F +001 
+F * +000 

* +001 
* 000 

+001 

+F 
+F 
+F 
-v 
-v 
+F 
+F 
+F 
v 
V 
V 
V 
V 

' 061 4' 
' -061 -6' 
* +001 5 
* +000 5 
* +000 5 
' 661- 4= 
'* 063 4' 
'* 063 5' 
'* 062 5' 
' -062 5' 

-L ( -000 4 
-L ( -100- 6, 
SE, 201 6, 
SE,* 300+ 5, 
SE, 312-+4-

54-68 
54-70 
58 77 
59 79 
64 83 
63 81 
64 79 
62 74 
62 73 
61 74 
61 73 
62 72 
58 75 
59 77 
60 79 
62 82 
64+83 
64+82 
64+78 
62+74 
63+75 
61 76 
58 77 
57 78 
54 75 

A 
VO cT 

cT 
c.T 
cT 

KO c T 
cP 

WO e t 
et 
cT 
cT 

WO c T 
mT 
mT 
mT 

Kl 
mT 
mP 
mP 
mP 
mP 

WO mT 
KO mT 

mP 
mP 

WO mP 
Kl mT 

mP 
mP 
mP 
mP 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
i i 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Oktober November 
+h ' +021 4' 
+h '* +041 5' 
+h '* 051 -5' 
+h ' +071 +5' 
+SE-* +312-+5-
+SE-* +322+ 4-
+ne'* +011 +5' 
+ne'* +011 -5' 
+ne'* +081 -5' 

551++4= 
6 

-L ( 
-L ( 
+F 
+F i 
+F i 
+F 

-001 
+081 
+000 
+000 
+0Ö0 

+s 
+s 
+s 
-L 
-L 
-L 
-L 
+H 
+H 
+H 
+H 
-L 
-L 
-L 
-L 
-L 

= +401 4, 
=* +441 +3= 
= 5 5 2++4= 
( -552-+3= 
(* -045 6' 
( +062 5' 
( -771—6= 
) +274-+8-
) * +072 +5' 
) +663+-4= 
) 
( 
(* 
(* 

053 +4' 
-555+-2= 
-145- 8/ 
- I I I - + 8 = 
171++7-

-051 +5' 

56 80 
58 83 
58 80 
54 73 
51-69 
49-70 
52 74 
52 70 
52 70 
52 66 
50 62 
47-64 
51 71 
50 71 
50 71 
49 68 
50 68 
53 72 
53 69 
53 66 
53 76 
57+79 
48 73 
55+79 
57+76 
50 66 
53 53 
48 39 
38-32 
37-45 
40-50 

WO cT 
cT 
cT 
cT 

KO cP' 
cP 
cP 
cP 
cP 

VO cP 
K2 mP 

KO mP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 

01 mP 
VO mP 

Kl mP 
mP 

VI Kl mT 
mP 

VI mT 
Kl mT 

mP 
VO mP 

K2 mP 
mP 
mP 

02 mP 

+E -
+E -* +284 
+E -* +283 
+E -
NE= 

222 -7= 37-55 
6- 44 65 
6- 46 61 

100+ 7, 46 62 
101+ 8, 35-45 

NE=* 132+-7+ 33-43 
NE=* l l l + - 7 = 36-48 
NE=* 282-+7- 39-53 
NE= 082 -6' 41-56 

-sv' -062 -5' 41 52 
-sv' 052 +5' 33-40 
-sv'* -453—4= 39-45 
-sv'* 052 +6' 45 54 
-sv'* -052 -4' 46 52 
-sv' -243 7+ 41 43 
SV= 062 6' 33-42 
SV=* -453 ̂ 3=-42 52 
SV= 545-+3= 46 55 
+S = +561—3= 47 67 
+S =* +442 3= 53+73 
+S = +322++6= 50+70 
+e ' +011 +5' 48+70 
+e '* +013 +5' 47+70 
+e '* +023 -4' 43 64 
+e '' 031 +5' 45 65 
-SW= 500- 4, 46 65 
-SW=* -554—3= 46+63 
-SW=* -553-+4= 44 62 
-SV=* -453+-4= 43 54 
-SW=* -443+ 3= 44 44 

mP 
WO mT 

mT 
mT 

Kl 01 mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

WI mP 
Kl mP 

01 mP 
mP 

WO K2 mT 
mP 
mP 
mP 

01 mP 
WO mP 

mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 

Kl mt 
mP 

VO mP 
KO inT 

Dezember 
-SV= -423 +3- 45 37 00 mP 
-F 001. 6 48+51 mP 
-F -061 5' 54+61 mP 
-F -141+48/ 37 40 02 mP 
F 101+ 8, 36 42 mP 
F +000 5 35-45 mP 
-S =* -451 -3= 38 42 VO mP 
-S =* -042 5' 35 36 KI mT 
SV= +063 4' 33-43 mP 
SV=* -453—2rr 42 51 mP 
SV=* 541- 3= 42 46 mP 
SV= 041 -5' 39 49 00 Kl mP 
-NE=* - l l l + - 9 = 37 49 mP 
+h ' +211-+7= 36 51 mP 
+h '* +022 +5' 39 52 mP 
+h '* +051 +5' 38 53 mP 
+h ' +500+ 4, 42 61 VI mP 
-V = -653 +5= 36 47 Kl mP 
-V = 154++7/ 35 54 mP 
-V =* -572+-3+ 43+59 VI mT 

Kl mT 
mP 
niP 
mP 
mP 

-V =* -552++4= 37 43 
-V =* 173++7- 32-39 
-V =* -556++3= 42+47 VK1 
-V = -152++6/ 36 35 

-V =* 
-V =* 
-V =* 
-V = 
-V = 

074 -5' 34 43 
-667- 2= 46+57 VK2 VI mP 
555++4X 42+48 K2 02 mP 
-663 +5= 34 35 mP 
-175-+7- 33 47 mP 
775-+5= 49+66 VK2 mP 

VO mP +nv'* +073 +6' 52+72 
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VETTERLAGE FRONTEN 
Strömung Värme LUFTMASSE 

VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT-
LAGE 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
l l 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Januar 
-nw' 064 -5' 48+62 
-nw' -573+-4+ 44+56 
-nw' -071 +6' 40 54 
NE- +286 7- 43+66 
NE- 083 -6' 49+74 
NE-* 185- 9x 36 56 
NE-* 883- 7= 35 53 
NE-* -172-+6- 31-44 
NE-* -271-+7- 24-33 
NE- 262 7/ 18-27 
NE( +062 +6' 25-32 
NE(* 152++9./ 17-19 
NE(* H2+-9= 13-19 
NE( 063 5' 14-19 
NE( 242 7+ 24-32 
+E , +100+ 8, 28-38 
+E ,* +201 8, 23-34 
+E , 9721+7) 28-41 
-nw' 052 +4' 32 47 
-nw'* -677+-5X 35 50 
-nw' -074 +6' 43+62 
SV= +071 -5' 40 61 
SV= +590-+3) 46+66 
SV=* 552-+l= 47+63 
SV=* -553—2= 45+59 
SV=* -§53-+3= 39 53 
SV=* 453 +2+ 45+57 
SV=* -653 -3- 42+53 
SV= -653 +6= 35 52 
nw' +082 -6' 36 60 
nw'* 082 6' 39 61 

Kl mP 
02 mP 

mP 
mP 

VO mP 

01 

mP 
mP 
mP 
A 
A 
A 
A A 
A 
A 
A 
A 

VI mP 
mT 
mP 

V2 mP 
mT 
mT 
mT 

Kl mT 
mP 

00 VO mP 
Kl mP 

mP 
VO mP 

mT 

K2; 

K2; 

02 

01 

K2 

Februar 
nw'* 072 -6' 40+62 mT 
nw'* 072 +5' 31 55 Kl mP 
nw' 582—4/ 40+62 VO mP 
F -590++4) 34 50 Kl mP 
F * 000 5 27-42 mP 
F 000 5 26-44 Kl mP 
+SE= 211 +6= 19-43 cP 
+SE=* +323-+5= 24-50 c? 
+SE=* +332—4= 32 53 cP 
+SE= +001 6 32 47 cP 
-SV= -454 +3+ 36 43 VO cP 
-SV=* -554+-4= 35 31 Kl mT 
-SV= -653—4= 31 30 01 mP 
+V =* +064 4' 26-29 mP 
+V =* +662-+4= 28-33 mP 
-w ' -667 +4x 34 41 VK1 mP 
-w '* -065 -4' 40+39 02 mP 
-w !* -054 +4' 42+40 V2 mT 
-w '* -061 -5' 41+45 Kl mP 
-w ' 952++6) 37 49 mP 
+nw'* +073 -4' 36 49 mP 
-L (* -553+-2= 33 37 00 mP 
-L (* -883 -7= 37 37 mP 
-L ( 064 5' 38 50 mP 
-L ( -564—3= 47+57 VI mT 
H ) 072 +6 ' 43+57 Kl mP 
H ) * 972+-6) 46+67 VI mT 
H ) 574+-4+ 55+77 mT 
-V = 562—4= 58+73 K2 mT 

März 
-V =* 663 +7= 38 50 
-V r-* -052 +5' 42+53 
-V =* -073 +6' 36 52 
-V = -874 +7= 37 51 
SE, 282 7- 34 53 
SE,* 300- 5, 31-46 
SE, -361-+4/ 28-40 
S + 462 +3+ 29-38 
S +* -462 -1+ 38 42 
S +* 452 -2= 38 43 
S + 042 +4' 40 46 
SV=. 001 5 37 44 
SV=* 451+-3= 38 45 
SV=* 551—2= 41 44 
SV=* -543- 2= 44+45 
SV= 000 4 40 44 
E - 191—8 ( 38 47 
E -* 181+ 8- 36 51 
E -* +282- 7- 34-54 
E -* 291 6 32-52 
E - +231+-5= 35 56 

+1 '* +091 -5( 37 56 
+1 '* +091 -5( 40 59 
S , 462 +3+ 44 59 
S ,* 400- 3, 44 54 
S ,* 400+ 2, 45+50 
'S ,* 451 -3= 44 .49 
S , 991 +4x 47+46 

-F -001 5 46+48 
-F * -001 5 41 48 
-F * -000 5 40 49 

VI 
Kl 

mP 
K2 mT 
VI mP 

mP 
mP 

Kl mP 
cP 

01 mP 
00 mP 

mP 
01 mP 

mP 
mP 
mP 

00 mP 
Kl mP 

cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
mP 00 

00 mP 
mP 
mP 

VO Kl mT 
mP 
mP 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

A p r i l 
-F 000 5 40 49 
h ' +011 -5' 41 54 
h '* 591-+3) 46 55 
h ' 001 6 40 52 
+nw'* +081 5' 41 60 
+nw'* +073 -4' 49+67 
w ' +56l++3= 53+70 
v '* 061 3' 53+70 
v '* 061 5' 52+68 
w ' +173++7- 51+65 

VO 

/ 
-E / 
-E 
-E 

/* 
/ 

' -063 -5' 48 59 
'* -152+-8/ 43 61 

+011 -6' 50+72 
-000 6 50+65 
161++8/ 44 58 

-261-+6/ 38-50 
-232—7= 39-49 

ne' 221 -6= 44 55 
ne'* 022 +5' 45 55 
ne'* 012 +5' 45 57 
ne'* +011 +5' 47 61 
ne' 112-+6= 47 61 
NE- 182- 8= 48 59 
NE-* 172-+7- 45 56 
NE- 283- 9- 38-47 
NE( 
NE(* 
NE(* 
NE(* 
NE( 

-173-+7- 33-45 
l91+-6( 27-41 
l9 l + - 6 ( 28-42 

-100+ 6, 27-38 
221 -7= 30-40 

mP 
mP 

01 mP 
mP 
mP 
mP 
mT 
mT 

Kl mT 
VI mP 
K2 mT 

mP 
VO mP 
Kl mT 

mP 
K2 mP 

cP 
cP 

VO cT 
KO c T 

cP 
KO mP 
KO mP 

01 mP 
K2 A 

A 
A 
A 
A 
A 

Mai 
NE( 101+ 6, 32-42 
+nw'* +081 6' 37-52 
+nw'* +062 -5' 40-5,9 
E = * 001 4 44-62 
E =* 222+-6= 45 60 

Juni 

01 

E =* 
E = 
w ' 
v ' 
w '* 
w '* 
w '* 
w '* 
w '* 
w ' 

-sw' 
-sw'* 
-sw'* 
-sw'* 
-sw '* 
-sw'* 
-sw' * 
-sw' 
-sw' 
+NE-* 
+NE-* 
+NE-* 
-nw' * 
-nw' * 
+NE,* 
+NE,* 

211++5= 
+012 +5' 
+082 5' 
-072 -4' 
072 -5' 
062 -5' 
062 -4' 
562—3= 
062 -4' 
051 +4' 

-041 +3' 
052 +4' 

-543- 3= 
-054 -5' 
052 -4' 

-063 -4' 
-053 -6' 
001 6 
072 -5' 

+183+-8-
+174++7-
+284 6-
-073 +5' 
^061 +6' 
101+ 6, 

+200 6, 

49 64 
5 2 66 
51 64 
53 65 
52 65 
55 67 
57+68 
61+72 
60+73 
61+74 
60+72 
60+71 
63+71 
55 66 
49 60 
54 67 
51 63 
50 64 
56 73 
54 74 
55 74 
57 73 
56 70 
52 67 
54 67 
58 73 

A 
01 A 

VO A 
cT 
cT 
cT 
cT 
cT 

Kl cT 
mP 

F 
F 
F 
F 
F 

-000 5 
* -000 5 
* 000 4 
* 000 4 
* 500- 3, 

Vi 
Kl 

mT 
mP 

VO mP 
mT 

K2 mT 
mP 
mP 

VO mT 
K2 K2 mP 

mP 
VO mP 

Kl mP 
mP 

VI mP 
Kl mP 

mP 
VO mP 

VK1 mT 
A 
A 
A 

58 76 
55 57 
56 72 
56 71 
58 73 
60 76 
62+79 
62+76 
61 72 
58 67 
58 74 
63+78 
63+73 
56 69 
53-71 

+n ' 082 5' 58 80 
+n '* +082 +5' 63+85 
+n '* +082 6' 67+88 
+n ' 071 -5' 68+84 
+E - 172-+7- 66+80 
+E -* +283 +7- 64+78 
+E - +082 5' 64+80 
-sw' 001 4 66+81 
-sw' -001 4 64+77 
-sw'* -052 -4' 62 74 

F * 000 4 
F * -000 6 
F -000 4 
-sw' -651 +4= 
-sw' -053 +5' 
+E / +275 +7-
+E / 061 5' 
-NE/ -552++3= 
-NE/* -153-+7/ 
-NE/ 167++7/ 

-sw' 
NE­
NE-* 
NE-* 

-042 -5' 
171-+6-

-161-+6-
163-+8-

NE-* +163-+6-

59 70 
59 73 
59 72 
53-61 
52-63 

VO A 
cT 
cT 
cT 
cT 

K2 c,T 
mP 
mP 

02 mP 
02 mP 
VI mP 

mT 
K2 mT 

mP 
mP 
mP 
mT 
mT 

Kl mT 
mP 
mP 
mP 

VO mP 
Kl mP 

mP 
mP 

Kl mP 
K2 mP 

A 
A 

VO 



- 29 -
1960 

Tg. 

VITT- VETTEBLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

J u l i 
+NE/* +264 +6/ 56-67 
+NE/* 063 6' 57-66 
+NE/* +162++6/ 56-64 
+NE/ 173++7- 52-64 
-v ' 072 -5' 58-70 VI 
-v 
-V 
-w 
-V 
-V 
-w 
-w 
+w 
-V 
-w 

'* -063 4' 
'* -054 +5' 
'* -055 +6' 
'* 762-+7= 
'* -Ö74 -5' 

61 71 
60 69 
60 66 
52-61 
59 71 
63 77 

Kl 

A 
A 
A 
A 
mT 
mP 

-NE/* 
-NE/ 

Kl 

'* -053 +5 
' -161++7/ 55-69 
'* +073 -6' 57-74 
' 062 -4' 64 78 
'* -052 -5' 60 73 

-v '* -052 +6' 
-w ' +062 +5' 
-w ' 064 -4' 
-v '* -054 -5' 
-v ' -053 -6' 
NE- 162+ 7/ 
NE- 063 6' 
NE-* 263 +8/ 
NE-* 174-+7-
NE-* +184—6x 

58- 71 
64 78 
68+83 
66 82 VK2 
63 79 
59- 74 
59-73 
51-62 
51-64 
59-74 

VI mP 
mP 
mP 

VI mP 
K2 mT 

mP 
mP 

VO K2 mT 
mP 
mP 

VO mP 
KO mP 

mP 
mP 

VI mP 
Kl mT 

mT 
mT 

VI mT 

7/ 

. NE-* 172—7- 64 77 Kl mP 
NE- -162- 7- 61 73 mP 
H ) 173-+6- 59-71 VI mP 
H ) * +071 -4' 65 78 mT 
H ) 552++4= 67 81 K2 mT 
-NE/ -052 -4' 64 76 VI K2 mT 

+v 
+v 
v 
V 

V 

August 
-153-+7/ 57-69 
263 7/ 56-69 

56- 69 
60-73 
63 72 
60-73 
59-72 
55-63 
58-69 
61 74 
66 75 
61 63 
54-62 
54-62 
58-70 
58-72 
62 72 
65 71 
58-67 
57- 72 
62 78 
70+87 
70+87 
70+85 
71+83 
70+82 
71+87 
70+88 
64 80 

664++6x 59 69 
772—7= 55-66 

v ' +063 +6 
v '* 064 4 
v ' -053 +4 
v ' 863 +6 
v '* 063 5 
v '* -062 
v ' 162 
v ' 063 -5 
-L ( -563+-3 
-L (* -052 -6 
-L ( 161-+7 
v ' 063 4 
v '* 665 5= 
v '* +064 5 
v ' 063 4 
-V =* -663—4 
-V =* 772+-8; 
+w ! +062 +6 
+v '* +074 +6 
+v '* +562+ 4; 
+v '* +062: 4 
+v '* +062 4 
+v '* +562 -3; 

'* +052 +4 
' 053 +4 
' -054 +6 
'* 063 +6 

mP 
mP 
mP 

VK2 mP 
VO K2 mT 

mP 
VO K2 mT 

mP 
mP 

VO mT 
K2 mT 

VK2 mP 
mP 

VI mT 
Kl mP 

mP 
VI mP 
K2 mT 

mP 
mP 

v ' 
-NE-
-NE-* 

VI 

Kl 

mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mP 

September 
v ' 063 5' 57-69 
v '* 072-6' 59 74 

062 -4' 66+79 
-053+5' 61 69 
-143- 7/ 57-64 

-NE-* 172++7- 49-61 
-NE- -072 -5' 54-70 
-NE- 272 +7- 52-68 
+n ' +083 5' 53-74 
+n '* +081 5' 59 81 
+n '* +012 +5' 60 80 
+n ' +0Ö0 5 63 80 
-SV= 041 -4' 61 77 
-SV= 000 4 55-69 
-SV=* -563—3= 59 68 
-SV=* -444+ 3x 65+66 
-SV= 045 5' 53-62 
-SV= -543-+3= 55-67 
-L ( -042 5' 59 69 
-L (* -652 +5= 49-58 

283 7- 44-57 
182+ 7- 49-65 

02 
VO 

VÖ mP 
mT 
mT 

K2 mT 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mT 

VI mP 
K2 mT 

mP 

-L 
+n 
+n 
+n 
+n 
+n 
+n 
-v 
-v 

* +081 -6 
* +082 5 
* 082 +4 
* +073 +5 

061 5 
* -063 6 
* -062 -7 

57 76 
54 75 
52-72 
54 69 
51-60 
51-57 
50-57 

S = -463+-4+ 54 62 

mT 
mT 

Kl mT 
mP 

VI mt 
K2 mT 

mP 
00 mP 
01 mP 
K2 mP 

mP 
mP 

VO mP 
mT 
mT 

KO mT 
mP 

01 mP 
01 mP 
VI Kl mT 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

S = 
Oktober 

+064 5' 51-61 
S =* +461 -3+ 57 74 
S =* 452 -3= 61+75 
S =* -544+ 1- 63+69 
S = 553—3= 57 67 

-1 ' -043 3' 58 66 
-1 '* -800 6, 52 57 
-1 ' +062 5' 53 60 
-sw'* -055 -6' 53 59 
-sv'* 052 +5' 47-52 

VO 
mP 
mP 
mT 

Kl mT 
mP 

VO K2 mT 
mP 
mP 

02 mP 
mP 

SV=* 
SV= -sv= -sv=* -sv= 
NE/ 
NE/* 
NE/* 
NE/ 
-sv= 

-NV= 
-NV= 
+H )* 
-NE( 
-NE(* 
-NE(* 
-NE( 
+H ) 
+H ) 
-SV= 
-sv= -sv=* -sv=* -sv=* -sv=* 
-sv=* -sv=* -sv=* -sv=* -sv= sv= 

-700+ 6, 44-50 
762++7= 38-44 

+072 -6' 39-49 
-053 +4' 43-57 
-942—7( 44-50 
-191—7 ( 37-47 
^172-48- 39-52 
+073 +6' 42-58 
563- 3+ 49 62 

-454. -1= 52 57 

K2 

02 

051 +5' 
-553—2= 
-454+-2= 
-553—4= 
-453 -3= 
-653 +4= 
565+-3= 
-455 -2= 
-544- 2= 
662 +5= 
063 +4' 

44-49 
54 63 
58+65 
52 62 
52 60 

02 46 50 
47 56 
55+65 
55+54 
45 51 
48 58 VKO 

Kl 

mP 
A 
A 
A 
A 
A 
A 
A 

VO A 
Kl mT 

mP 
VI mP 
KO mT 

mP 
mP 
mP 
mP 

VI mP 
mP 
mP 
mP 

November 
-564—1= 56+65 VI mP 
065 -5' 51 61 K2 mP 
564+-4= 48 62 mP 
-554—2= 51 61 VO mT 
-152++7/ 43 47 K2 mP 
061 6' 38-46 mP 
151-+6/ 34-45 mP 
161++6/ 31-43 mP 
464 -4+ 38-51 mP 
062 5' 43 50 01 VI mP 

-SV=* -553-+4= 46 55 K2 mP 
-SV=* -453+-4= 47 55 VI Kl mT 
-SV= -053 -5' 39-53 mP 
+H ) * +982'+-6) 42 57 VO mP 
-V = 562+-4= 48 63 Kl mT 
-V = -163-+6- 43 56 mP 
-V =* -564-3= 44 57 02 mP 
-V = 067 5' 42 57 mP 
-V = -055 +5' 42 52 02 mP 
S + +075 -6' 39 56 VI mP 
S +* -462+-3+ 49+66 mT 
S +* -463 -2+ 50+57 Kl mT 
S + 001 6 48+57 01 mP 
V = +072 -6' 46 58 mP 
V =* 673—4= 49+62 VI mT 
V =* 664- 3= 48+61 KO mP 
V =* 664- 3= 49+60 VO Kl mT 
V = -053 -5' 43 52 K2 mP 

+H ) +172-+8- 38 55 VO mP 
+H ) * +001 5 46+71 mT 

Dezember 
+H ) * +551+-3= 47+70 
+H ) 553+-4= 41 60 
+H ) +063 +4' 42 63 
-SV= 664 2= 52+66 
-SV=* -566—3= 45+55 

* -556+-4X 43 46 
' -045 6' 39 40 

043 5' 40 44 
-031 +6' 44+47 

* -242 -6+ 37 37 

mT 
mT 

KO mP 
VO mT 
K2 VI mP 

-SV= 
-SV: 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
s 
s 
s 

- s 
^L 
-L 
-L 
-L 
-L 
+H 
+H 
+H 

* -101 
* 200 

201 
042 

* 042 

- 8 35 43 
8., 34 45 
6, 33-40 
6' 36 42 
4' 38 50 

Kl 

00 
K l 

KO 

001 
.332 
-021 
062 +5' 

* -554+-3= 

5 
-5= 
5' 

01 
* 042 +6' 

001 6 
212 -6-

* +011 -5' 
* +900+ 7) 

+H ) +59!++4) 
F 
F 
F 
F 
F 

-552++4= 
051 +6' 

* 001 6 
+013 -6' 
-063 4' 

43+64 
46+62 
42 46 
35 40 
37 38 
29-31 
26- 34 
27- 38 
29- 40 
33 47 
36 51 
34 44 
30- 37 
26-33 
34 49 
38 51 VK1 

Kl 

00 

mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
mP 

02 mP 
mP 

01 mP 
mP 
mP 

VO mP 
mT 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
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WITT- WETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Wärme LUFTMASSE 
WDDb* WDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

WITT- WETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Wärme LUFTMASSE 
WDDb* WDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Januar 
-SW= -053 +4' 35 49 
-SW=* 562+ 4= 36 47 
-SW=* -556++2x 40 42 
-SW= 052 +3' 29-31 
W = 162-+6- 27-39 
W =* -562+ 2= 31-45 
W =* 062 +5' 29-42 
W =* -665 4= 39 53 
W =* -662 +4= 30-44 
W = 563—3= 32 43 
E = -242+-6+ 35 46 
E =* 211 +7= 40 61 
E =* +022 -5' 4O 66 
E =* +201+ 6, 38 61 
E = 331-+5= 36 56 
se' +001 5 36 54 
se'* +032 +6' 38 58 
se'* +332++5= 35 60 
se' +091 +4) 34 59 
v ' 062 5' 32 54 
v '* +071 +4' 32 50 
v ' 451 +3+ 32 46 
-w '* -062 4' 34 44 
-w '* -063 5' 32 39 
-v '* -062 -4' 32 31 
F 200 6, 33 44 
F * +001 5 34 56 
F * 501+ 3, 41+62 
F +082 -5' 35 57 
-W = -674 -3= 46+63 
-W =* -665 3= 45+58 

01 mP 
WI mP 

K2 mP 
mP 
mP 

WK1 mP 
mP 

WI Kl mT 
mP 
mP 

00 

01 
WI 

mP 
mP 
mP 

WKO mP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
mT 

Februar 
-W =* -764-+4- 29 37 
-W = -664 +4= 35 35 
-NW= -063 6' 30 31 
-NW=* -676 +5+ 32 44 
-NW=* -178-+7- 34 49 
-NW= 573+-5+ 47+63 
-NW= -663++6= 29-43 
N =* 183—7= 35 56 
N =* -774—6= 43+63 
N =* 186- 8= 39 66 
-NW= 073 -5' 44+65 
-NW= -775++8x 42+57 
+F 083 +6' 46+69 
+F * +001 5 49+73 
+F * +051 +5' 48+75 

März 

WI Kl 

WK1 
WO 

mT 
mT 
mT 

Kl mP 
WI Kl mT 

cP 
cP 

01 cP 
mP 

WI mT 
Kl mP 

+F * 
+F * 
+F 
+e ' 
+e '* 
+e ' 
SW= 
SW=* 
SW= 
+SW, 
+SW,* 
+SW, 
-NE-

+021 6' 
+021 +5' 
+001 5 
+172++7-
+082 +5' 
092 -4( 
442^+4= 

+551-+4= 
+561—4= 
+400+ 3, 
+591-+4) 
+072 -4' 
-754-+4-

47+76 
48+77 
45+75 
43+71 
41+67 
31 56 
34 58 
35 59 
42+65 
41+63 
43+71 
48+75 
44+62 

02 mP 
WK2 mP 
Kl mT 
WK1 mP 
W2 mP 
Kl mT 

mP 
mP 
mT 
mP 
mP 
mP 
cT 
cT 
cT 
cT 
cT 
cT 

KO cT 
mP 
cP 
cP 

WO cP 
mT 
mT 

Kl WO mP 
mT 

K2 mT 

KO 

-NE-* 
-NE-
-NE-
+ne ' 
+ne'* 
+ne'* 
+ne '* 
+ne'* 
+ne ' 
+1 ' 
+1 '* 
+1 ' 
+NE-* 
+NE-* 
+H ) 
+H ) * 
+H ) * 
+H ) 
NE­
NE-* 
NE-
NE-
+n ' 
+n '* 
+n '* 
+n ' 
NE-* 
NE-* 
NW= 
NW=* 
NW= 

-175-+7-
985+ 7) 
115+-7= 

+015 -6' 
+012 +5' 
+012 -5' 
+001 5 
+021 +4' 
+031 +4' 
+053 +5' 
+001 5 
+082 +5' 
183- 6= 

+173++7-
+173++7-
+081 5' 
+001 5 
654 +3= 
165- 8-

+174++6-

33 53 
34 61 
34 60 
39 68 
43+74 
47+77 
48+76 
46+74 
47+76 
47+72 
43+67 
47+71 
52+71 
53+72 
52+73 
50+74 
52+75 
51+63 
35 43 
28^42 

01 

Kl 

-864-+7- 34-40 
183- 9= 26-41 

+182—6= 39 59 
+071 -5' 42 70 
+082 5' 42 69 
+081 +4' 45+64 
174—7- 43 58 

+173-+8- 34-51 
+073 -5' 39 58 
-672 +5+ 43 59 
771—5= 50+63 

01 
WI 

mP 
mP 
mP 
mP 

WO mP 
cT 
cT 
cT 
cT 
cT 
mP 
mP 

WO mP 
mT 
mT 
mT 
mT 

K2 mT 
A 
A 
A 
A 
mT 
mT 
mT 
mT 

Kl mT 
mP 
mP 

WI mT 
Kl mP 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

A p r i l 
w ' 072 -4' 46 61 
v '* -062 +4' 45 56 
w ' -062 5' 46 56 
SW= 561—3= 47+58 
SW=* +552++2= 53+64 
SW=* 552—1= 54+65 
SW= 451 +3+ 54+69 
E , 001 5 55+69 
E ,* 300- 6, 54+67 
E , 001 4 52+61 
E , -101+ 6, 51+59 

+H ) +012 -5' 52+65 
+H ) 591++3) 57+70 
-SW= -042 +3' 53+64 
-SW=* -053 -5' 50+61 
-SW=* 552-+3= 43 55 
-SW= 552-+4= 47 57 
v ' -061 6' 47 59 
v ' +000 6 49 61 
v ' 062 5' 49 64 

-se' -051 +5' 50 62 
-se'* -041 6' 51+58 
-se'* -032 +5' 48 46 
-se' -122+ 8= 46 49 
F 000 5 49 55 

WI mP 
Kl mT 

WO mT 
01 mT 

mT 
mT 

Kl mP 
K2 mP 

A 
WI K2 mT 

mP 
WO mP 

mT 
Kl mP 

mP 
mP 

WI K2 mT 
mP 
mP 

01 mP 
WI mT 
Kl mP 

02 mP 
mP 
mP 

-L ( 
-v '* 
-V '* 
SW= 
SW=* 
SW= 
NE­
NE-* 
NE-
N =* 
N =* 
N =* 
nv'* 
nv' * 
nv' * 
E /* 
E /* 

-NE( 
-NE( 
-NE(* 
-NE(* 
-NE( 
-NE( 
v ' 
v '* 

Mai 
171-+7- 43-56 
062 5' 48 60 

-062 5' 50 62 
+574—4+ 56+71 
* 562+-3= 60+74 
-053 +5' 57+73 
164- 6- 59+75 

+176+-7- 54 70 
174—7- 48 62 
882-+8= 39-55 
884 8= 39-56 
184-+7x 42-61 
084 5' 48 64 
074 -4' 53 65 
-073 -5' 55 67 
264++7/ 
262 6/ 

-001 4 
101+ 5' 

-161- 6-
-192—7( 
122++6= 

-032 -4' 
+000 5 
061 -3' 

49 60 
48 61 
45- 58 
46- 59 
45-54 
39-47 
43-53 
48-59 
51 65 
54 66 

F 
F 
-L ( 
-L ( 
-L ( 

-000 5 47 53 
063 +6' 46 58 
-453++4= 50 57 
-800+ 5, 46 51 
-162-+8- 46 53 

02 

01 

mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

w ' 062 -4' 55 65 
-NE/ -052 +5' 53 61 
-NE/* -153+-6/ 49-59 
-NE/ -163-+9- 44-47 
+v '* +062 -5' 50 55 
-L ( 553-+2= 58 62 

01 mP 
WI Kl mT 

mP 
WI mT 

K2 mT 
mP 

WK1 mP 
mP 

K2 mP 
A 
A 

WI A 
mT 
mT 

K2 mT 
A 
A 
A 
A 
A 

01 A 
A 

WI K l mT 
WI mT 
WK1 mT 

mP 
K2 mP 

A 
A 
A 
mT 

-L (* 
-L ( 
NE= 
NE=* 
NE= 

Juni 
642 -3- 55 57 
041 5' 52 58 

6, 49-59 
7= 52-65 
5+ 54 66 

-100 
-112 
121 

WI 

K2 mT 
mP 
mP 
cT 
cT 

-F 
-F 
-F 
-F 
v 
v 
V 
V 
+F 
+F 
+F 
+F 
+F 
+F 
+F 

031 
* -000 
* -001 

-052 

-5' 55 64 
6 58 67 
6 60 71 
-3' 57 67 

' -142—7/ 50-63 
'* 061 5' 55 69 
'* 063 +6' 55 68 
' -664+ 4= 58 66 

+263-+6/ 58 70 
+052 +5' 58 72 

* 061 5' 59 74 
* 091 +5) 58 75 
* +011 +4' 66+84 
* +000 5 71+89 

+271 -5/ 70+89 
v ' 061 5' 68+86 
v '* -052 +4' 68+85 
v '* +071 +5' 67+85 
v ' +000 4 68+87 

-sv'* 051 +4' 69+85 
-sv'* -052 +3' 69+80 
-sv'* -054 +5' 66+77 
+F +201- 8, 61 80 
+F * +001 5 66+87 
+F * +000 4 66+86 

Kl cT 
mP 
mP 

WI K2 mT 
mP 

01 mP 
mP 

WI Kl mT 
mP 
mP 

01 mP 
WO mP 

mT 
KO mT 

WO mT 
mT 

Kl mT 
mP 

WO mP 
mT 

K2 mT 
K2 mP 

mP 
WO cT 

cT 
WI 
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VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 

1961 

VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

J u l i 
+F * 001 4 68+87 
+F * 001 4 69+88 
+F 000 4 68+86 
-sv'* -052 +5' 67+80 
nv' -174+-8- 60 74 
nv' +273 -6/ 54-72 
nv'* +062 4' 57-75 
nv'* 072 +5' 55-73 
nv' -175-+6- 58-73 VK2 
nv' +062! +5' 63 77 
-V = -062 
-V =* -562-
-V =* -663 
-V =* -664-
-V = -055 
-NE- 153-
-NE-* -172-
-NE-* -072 
-NE- -062 
v ' 262 

-4' 66 79 
-1= 65 72 
6= 58-60 

- 4x 61 70 
+6' 58-69 
-+6/ 52-63 
— 6 - 54-66 
-6' 54-66 
5' 57-66 

+6/ 56-68 
v 
V 
V 
V 
v 
v 
V 
V 
w 
+w 
+v 

'* +062 5' 
'* -061 5' 
' +271-+6-
'* -061 
'* +071 

-5' 
+5' 

'* +062 4' 
'* 063 4' 
'* -063 4' 
' 172++9-
' +274-+6-
'* +063 -5' 

58-73 
58- 70 
57-71 
59- 78 
61 82 
67 86 
68+80 
65 73 
56-68 
52-69 
60- 78 VO 

cT 
cT 

Kl cT 
K2 mP A 

A 
A 
A 
mP 

VO mP 
K2 mT 

VK2 mP 
mP 

VK2 mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

VK1 mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

VO mP 
mT 
mT 

K2 mT 
mP 
mP 
mT 

August 
+v ' 052 -4' 67 83 
-v '* -062 5' 61 75 
+v ' 171++7- 59-75 
+v '* +072 +5' 66 85 
+v '* +061 3' 69+85 

Kl 
VO 

01 mT 
mP 
mP 
mT 
mT 

+v ' 
-sv' 
-sv' 
-sv'* 
-sv' 

553++3= 70+82 Kl mT 
053 +5' 67 80 VK1 mP 

69+84 VK1 mP 
68+84 mP 

r ' * 

063 -5' 
053 +5' 
-054 -4' 72+87 

-sv 
-sv' 
+H ) 
+H ) 
-NE-

-054 +6' 66 81 
-155-+7/ 59-73 
+272. -6/ 60-78 
+063 +5' 57-75 
063 5' 59-74 

VI mP 
K2 mP 

mP 
mP 
mP 

VI K2 mT 

+F 
SV, 
SV,* 
SV, 
-V =, 
-V = 
NE­
NE-* 
NE-

+v ' 
+v '* 
+v ' * 
+v ' 
-V =* 
+F 

September 
+001 3 67+88 
500- 3, 65 83 
501+ 4, 66+80 
051 -4' 63 77 

-652 -3- 61 72 
-052 +5' 59 70 
165- 5- 61 71 
163+ 7/ 56-70 
181+-6- 52-70 

+000 5 58 76 
+071 -4' 59 74 
062 +5' 58 74 
571+-1+ 65+79 

-663 3= 66+82 
+072 -5' 66+86 

01 

VO 

cT 
cT 

00 cT 
mT 

K2 mT 
mP 
mP 
mP 
mP 
mT 

172-+7- 50-63 mP 
873-+6= 50-60 VK1 mP 

57- 73 VI. mP 
58- 69 Kl mT 
55-69 

-NE-* 
-NE-
+nv' +074 +6' 
+nv'* 063 4' 
+nv' 772-+7= 
+nv'* +062 
+nv' 763-
+nv' +172-
+nv'* +063 
+nv'* +062 

4' 61 79 
4= 61 74 
-6- 58-75 
5' 61 78 
<-5' 59-77 

+nv'* +071 -4' 
4' 
5 
4 
5' 
4 

+nv' 
+F 
+F * 
+F * 
+F * 

+061 
+001 
+001 
+011 
+000 

62 82 
66 88 
66 87 
67+86 
66+85 
69+90 

00 

mP 
VO mP 
Kl mT 

mP 
mP 

VO mP 
mT 
cT 
cT 
cT 
cT 
cT 

+F 
+F 
+F 
+F 
+F 
+F 
+F 
+F 
+F 
+F 

+500- 3, 
+041 4' 
+042 4' 
+041 +4' 
+041 -5' 
+000 
+000 
+000 
+000 
+000 

72+90 
73+90 
71+90 
71+87 
66+80 
64+80 
65+84 
63+82 
61 80 
61 81 

mT 
KO mP 
VO mT 

K2 mT 
VO mP 

mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 

00 mT 
cT 
cT 

Kl cT 
+F 
+SV= +sv=* +sv= -sv= 

061 +4' 60 80 
061 -4' 62+78 

+561—3= 63+78 
+562—3= 63+79 
-543++2= 65+78 

VI 

Kl 

mP 
mT 
mT 
mT 
mP 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Oktober 
-SV= 042 4' 59 70 
F 041 4' 59 72 
F * 000 4 58 71 
F * 000 3 59 72 
F 001 3 56 72 
-S =* -442 2= 58 69 
-S =* -043 4' 54 56 
+F 162- 7- 54 60 
+F +082 -5' 58 79 
+F * +000 4 61+85 
+F 
+F 
+F 
+F 
+F 
+F 
-L 
-L 
-L 
+1 ( 
+1 ( 
SV= sv=* sv= sv=* 
sv=* 
SW=* 
SV= 

+F 
+F 

* +000 
* +000 
* +000 
* +001 
* +000 

061 -4' 
( -663 3= 
(* -154-+8/ 
( -073 -5' 
( +041 +4' 

+071 +5' 
001 4 
561+ 4= 

+591-+2) 
563+-3= 

61+83 
57 79 
55 77 
57+80 
58+80 
55 75 
50 62 
44-36 
36-34 
42-48 
42- 54 
43- 58 
47 65 
53 74 
57+75 

VO 

Kl 

KO 

VO 

mP 
mP 
mP 
mP 
mT 
mT 
mP 
mP 

VI mP 
mT 
mT 
mP 
mP 
mP 
mT 

November 
+F * +001 5 52+77 
+F +601 4, 51 72 
-L ( -664+ 4= 48 62 
-L (* -153++9/ 28-36 
-L ( -112+-9= 28-40 
NE( 123+-8= 39-48 
NE( +091 -6( 39-45 
-SV= -562+ 4= 43 52 
-SV=* -553-+l= 49 54 
-SV= 053 +5' 39-44 
^SV=* -453 +4+ 37-37 
-SV= -333++4= 47 41 
-SV=* 552—4= 42 42 
-SV, -041 -4' 41 47 
+F +001 5 40 53 

VO mT 
mT 

K2 mT 
A A 

VI 

554-+2= 58+72 
-555+-2X 56+67 
-054 -2' 51 57 
052 +5' 44-56 
051 +5' 42-56 

+F * +001 5 46 66 

Kl mT 
VI mP 

K2 A 
A A 
A 

VO A 
mT 
mT 
mT 
mT 

Kl mT 
mP 
mP 
mP 
mP 

+F 
+F 
+F 
+F 
+F 

* +00 0 4 
* +011 +5' 
* +021 5' 
* +011 +5' 
* +000 4 

42 57 
41 55 
41 55 
43 59 
41 65 

KO 

+F +401- 3, 43 68 
+S =* +442 3= 46 67 
+S =* 441 +3= 45 62 
SV= -000 4 43 59 
SV= 062 4' 45 59 
SV * -553—1= 48+54 
SV= -654—3= 45 50 
sv' +065 4' 42 51 
sv'* -052 +4' 45 60 
sv' 001 4 43 61 

K2 mT 
mP 
mP 

01 mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
A. 
A 
A 
A 
A 
A 
A 

01 A 
mP 

01 VI mP 
Kl mP 

mP 
01 mP 

mP 

Dezember 
-V = 673 -4= 47+60 
-V =* -664 2= 46+53 
-V =* -563++3= 42 52 
-V =* -664- 3= 51+66 
-V =* -654-+2= 49+64 
-V = -153++9/ 34-46' 
+H ) +181+ 8- 23-36 
+H ) +083 -5' 33-49 
-V = 572+-3+ 39 53 
-V =* -574+-3+ 43 56 

VI 
Kl 
01 
V2 

-V =* 
-V = 
NE-
NE-

+E = 
+E = 
+E =* 
+E =* 
+E =* 
+E =* 
+E =* 
+E = 
SE/* 
SE/* 
SE/* 
sv' 
sv '-* 
sv' * 
SV' 

-SV= 
-SV=* 

-677 -3= 55+67 
-776—6= 53+66 
075 -6' 50+68 

-176-+7- 45+62 
+286 +7- 35 57 
+286 +8- 34 55 
+225 -5x 15-42 
+222 7= 26-5.3 
+213 +6= 30-56 
+024 -6' 34 57 
+112—9= 42 58 
+073 -4' 37 50 
362- 6/ 33 40 
362-+4/ 30-37 
361- 3/ 31-39 

-456 +2x 38 44 
052 +4' 37 41 

+051 +4' 38 43 
+051 +4' 39 47 
553-+3= 42+51 

-554-+l= 46+54 

VI 
Kl 
V2 

mT 
mP 
mP 
mT 

K2 mT 
A 
A 
A 
mT 
mP 
mT' 
mT 
mT 

Kl mT 
Kl A 

A 
A 
A 
A 
A 

VO 

Kl 

mT 
mT 
A 
A 01 A 

VK2 mP 
mP 
mP 
mP 

VI mP 
K2 mT 
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VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LÜFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb rrthh AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb rrthh AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
H 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24-
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Januar 
-E / -065 5' 44+55 
-E /* -167+-7/ 42+52 
-E / 352-4-5+ 42+56 
F 001 5 42+61 

' F * 001 5 40 59 
F 101+ 6, 38 57 
+H ) +184+ 7- 40 63 
+H ) +061 +4' 40 65 
-SV= 562+-3 38 56 
-SV=* -563+-2= 35 46 
-SV=* -5:63+-1= 44+53 
-SV=* -5Y5+-5+ 40 4,5 
-SV-. -667 3= 41+42 
+w '* +064 6' 35 44 
+w '* +072 +6' 25-42 
SV= 563+ 3= 40 59 
SV=* +554-+2x 42+60 
SV=* 553-+2= 39 56 
SV= 662 4= 39 58 
+w '* +071 +5' 43+68 

01 
02 

Kl 
VO 

01 mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mT 
mT 

Kl mT 
VI K2 mT 

V2 mP 
K2 mP 

inP 
mP 

VO mP 
mT 

Kl mT 
VO mP 

mT 
+v 
V 
V 
V 
V 
V 
E 
E 
E 
E 
E 

'* +062 4' 45+68 
= -666 -4x 37 54 

171-+6- 27-46 
=* 675 -4= 40 61 
=* -662++5= 36 52 
= -784- 7+ 43+64 

Kl 
VI 
k i 

mT 
mP 
mP 
;mT 
mP 

- -174^+8-
-* 174-+7-
-* +286- 9-
-* +214—8= 
-* +213 -8-

41+60 
30 49 
20-40 
12-34 
19-40 

VI, mP 
Kl mT 

mP 
Kl A 

A 
A 

Februar 
E -* 211 -6- 25-38 
E - -200 6, 19-35 
E - 114+-8= 23-43 
NV= -184+-7- 39 60 
NV=* -775—4= 42+61 
NV= +285 -6- 40+62 
L ( 562+-3= 44+60 
L (* -053 -5' 33 44 
L ( 291 6x 33 53 
NE= +023 -5' 38 63 
NE= 182++7- 39 65 
-NV= 673+-3= 44+67 
-NV=* -769+ 3- 41+41 
-NV=* -882 7= 14-18 
-XV= * -814 -6x 14-26 
-NVr * 775-+5= 42+62 
-NV=* -776++9X 38 52 
-NV= 185- 9x 36 59 
+nw'* +072 +7' 43+65 
+nw'* +072 -6' 40+62 
+E = +182- 7= 41+62 
+E =* 284 6- 32 52 
+E =* +222 5= 22-43 
+E = +212 +6= 28-43 
SE+ 362- 4/ 25-36 
SE+* 352+-3+ 30-40 
SE+ +001. 4 32 41 

-I. (* -952 -3x 36 41 

01 
01 

A 
mP 
mP 
mP 

V2 Kl mT̂  
VO mP 

mT 
Kl mP 

mP 
mP 

00 mP 
VI mP 
K2 m T 

A 
A 

V2 mT 
Kl A 

VI A 
mT 
mT 

März 
(* 212 +8= 34 36 
'* -051 +5' 29-34 
'* -065 4' 32-35 
( -556+-2= 46+42 
(* -053 -4' 44+39 

-L ( -153-+9/ 27-33 
+E -* +274 +7- 28-44 
S = 463- 2+ 36 54 
S =* 452 -1= 41 55 
S = -552+-l= 40 52 

-L 
-v 
-V 
-L 
-L 

01 

A 
A 
A 
mP 

K2 mP 

-001 5 36 44 
-873 +6= 34 38 
.l6'5++8/ 26-35 
+262 +7/ 15-29 
-184+ 7- 15-28 

Kl 
mT 
A 
A 
A 
A 
A 

00 mP 
01 mP 

-N ( 
-N ( 
NE 
NE­
NE-* 
NE-* 
NE-* 
NE-
+E / 
+E / 
+E /* 
+E /* 
+E / 
+E /* 
+E / 
-v ' 061 +5' 
-v '* -065 4' 
-v ' 176-+7-
-V =* -664 2= 
-V =* -564+-l= 
-V =* -6*66 2= 

185+ 8-
112+-7= 

+012 +5' 
+071 +4' 
+301- 4, 
+061 5' 
251 +6/ 
OOl 6 
+2,62+ 5/ 
200 4, 

20-34 
19-36 
24-39 
2.9-44 
32-46 
35 41 
32-35 
26-31 
28-39 
32-42 
30-41 
35-41 
34-43 
45 52 
48+50 
49+46 

A 
A 

01 mT 
VI Kl mT 

mP 
mP 

K2 mP 
A 
A 
A 
A 
A 
A 
A 
A 00 

00 cP cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
mP 
mP 

V2 Kl mT 
VKl mP 

VI K2 mT 

02 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Apr i l 
NE- 166- 7- 39 49 
NE-* 177-+7- 33-48 01 
NE- 553-+i= 40 51 VI Kl 
-NV= -053 +4' 36-40 
-NV=* -762-+5- 35-3.0 02 
-NV=* -771++8; 32,-37. 
-NV= 684 -7+ 34-51 
NV- 664- 3= 43 56 
NV-* -753-+7- 32-45 
NV-, 172-+6- 29-46 
+e ' +022 -6' 32-48 
+e ' +000 5 40 56 
-NE( -172-+6- 40 54 
-NE(* -144+-7+ 27-38 
-NE( -034 -4' 32-41 
S = 565—3= 29-44 
S =* -456 -Ix 50+62 
S =* -444+ l x 55+64 
S =* 543- 3= 48 64 
S = 542- 4= 49 66 

+so' 042 4' 52+66 
+se'* +032 +4' 56+69 KO 
+se'* 032 -4' 54+67 
+se'* +031 +5' 52+71 
+se'* +031 -5' 55+75 
+se' +001 4 56+74 
NE- 183—7= 51 64 Kl 
NE- +883 6= 48 58 
NE-* 183- 7= 38-46 
NE-* 174++7- 31-39 

Mai 

00 

mP 
mP 
mT 
mP 
mP 
mP 
mP 

VK2 mP 
mP 
mP 
mP 

VO mP 
K2 mT 

A 
mP 
mP 

VI mP 
Kl mT 

mP 
VO mP 

mT 
mP 

VO mP 
mT 
mT 
mT 
mP 

Kl mP 
A 
A 

NE-* 
-NE-
NE-
-nv'* -071 
-nw 

+283 +7- 31-42 
073 +6' 42-51 
073 +4' 43-53 

5' 43-52 
073 +5' 44-55 

A 
VI KO mT 

A 
mP 
mP 01 

-nw'* -073 -5' 54 70 
+V = +072 -5' 58+74 
+V = +673—3= 61+74 
-w ' -064 -3' 59+72 
-w ' 164—7/ 50 62 
-w '* 063 6' 43-55 
-w ' 001 5 39-50 
-w ' -053 -6' 44-53 
-N =* 871 +7= 41-53 
-N =* -785+-6= 40-55 
+nw'* +073 -5' 44-61 
w ' 665 3= 50 66 
w '* 063 4' 52 69 
w ' -044 +4' 52 63 
w ' -152++8/ 39-51 
w '* 563+ 3= 46-60 
w '* +062 +5' 54 69 
w ' 061 4' 55 72 
-E /. -263- 6/ 48-62 
-E /* -153+4 8/ 45-55 
-E /* 263- 6/ 39-49 
-E / -053 +4' 45-56 
w ' 054 +5' 45-60 
w ' -155-+6/ 50-65 
w '* +063 6' 50-67 
w ' -063 -3' 57 69 

VI mT 
mT 
mT 

K2 mT 
mP 

02 mP 
A 
A 

02 A 
01 A 
VI mP 
K2 mT 
VI mP 

K2 mP 
mP 

VI mP 
Kl mP 

01 mP 
K2 mP 

A 

Juni 
-E +* -244 +8+ 53 60 
+E - 261-+8/ 46-61 
+E:- 272 +6- 41-61 
+E -* +282 5- 43-64 
+E -* +282 5- 43-66 
+E -* +282 +7- 44-66 
+E -* +213 +7= 39-61 
+E - 013 +6' 44-66 
+E - +012 +5' 50-68 
NE- 012 +4' 52-64 
NE-* 
NE-
SV= 
SV=* 
SV= 

-171-+6- 50-62 
+072 +5' 55 67 
572—2+ 59 72 
561+-3= 61 76 

-042 3' 62 80 

K2 
VO 

F 
F 
F 
F 
+F 

001 5 
000 4 
000 4 
062 -4' 
262 7/ 

01 
A 
A 
mP 
mP 

VO mP 
K2 mT 

+F * +000 6 
+F * +000 4 
+F * +001 4 
+F +061 5' 
E / 261- 8/ 
E / +062 5' 
E /* 164-+7-
E / +073 -5' 
E /* 262 +6/ 
E / 272 +6-

59 79 
63+80 
65+79 
64+76 
63 77 
62 79 
66+85 
69+88 
69+86 
66+82 
58 70 
53- 66 
54- 70 
54-67 
51-65 

VO 

Ki 

A 
A 
A 
A 
A 
A 
A 

VO A 
mT 
mT 
mP 
mP 
mT 
mT 

02 mT 
mT 

01 mT 
mT 

K2 mT 
mP 
mT 
mT 
mT 
mT 
mP 

01 mP 
A 
A 

02 A 
A 



- 33 -
1962 

.Tg. 

VITT- WETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Wärme LUFTMASSE 
WDDb* WDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

WITT- WETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Wärme LUFTMASSE 
WDDb* WDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

WITT- WETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Wärme LUFTMASSE 
WDDb* WDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

NW= 
NW=* 
NW=* 
NW=* 
NW= 

J u l i 
071 +5' 49-66 
784- 6+ 53-70 
-775+-5= 59 69 
264 +8/ 51-55 

-063 5' 45-53 
NW= .062 -5 
w ' +064 +5 
w ' +062 4 
v '* 062 -4 
w '* 063 -3 

46-59 
51-68 
58-75 
60 75 
67+79 

WI 

01 
WO 

v '* 064-5' 65 77 
v '* 065 5! 61 71 
v ' 163-+6- 61 72 
N - -063 +5' 62 71 
N -* 165- 6- 60 67 
N -* -861 +6- 57-67 
N -* 100- 7, 54-67 
N -* 161++6/ 54-67 
N - 083 -5' 59-75 

+063 3' 66 82 v 
v 
+H 
+H 
+H 
v 
E 
E 
E 
w 

-664 -3= 
053 +5' 

+162++6/ 
+062 +4' 
+552++3= 

' * 054 +4' 064 5' 
/ -253-+6/ 
/* 261 +7/ 
/ 071 -5' 
' +073 +5' 

65 79 
61 77 
61 79 
66 85 
73+89 
72+88 
68+85 
65 79 
62 75 
59-74 
62 81 

WO 

WO 

A 
mT 

K2 mT 
A 
A 
A 
mT 
mT 
mT 

Kl mT 
mP 
mP 
mP 

WK1 mP 
A 
A 
A 
A 

WI A 
mT 

Kl mT 
mP 
mP 
mP 
mT 

Kl mT 
Kl mP 

A 
A 
A 
mT 

v '* 
v '* 
V ' 
E / 
E /* 
E / 
+F 
+F * 
+F * 
+F * 
+F 
-v ' * 

August 
+062 +4' 69+88 
053 +3' 70+84 
061 -5' 66 80 

-061 -5' 67 82 
062 4' 66 79 

-v 
-V 
+nv 
+nv 
+nv 
-NE 
+v 
+v 
+w 
+w 
+v 
+v 
+v 
+w 
+v 
+v 

054 +4' 
-155-+8/ 
254 +6/ 
051 +6' 

+071 +5' 
+071 -4' 
+000 4 
+000 5 
001 4 

-062 -5' 
063 5' 
-063 5' 
174+-7-

+072 -6' 
071 -5' 

-162- 6-
+172++6-
+062 +5' 
+662 3= 
065 5' 
063 

+063 
+072 
+062 
+271 
+072 

+5' 
5' 

-5' 
6' 

+6-
-5' 

70+80 
64 72 
58- 72 
56-74 
65 82 
67 83 
69+84 
73+88 
71+85 
67 78 
66 77 
62 72 
62 76 
68+85 
66 80 
62 75 
59- 74 
60 78 
68+84 
66 83 
65 83 
67+82 
66 83 
65 83 
63 81 
64 79 

WI 

K2 

WO 

K2 

mT 
K2 mT 

mT 
mT 
mT 
mT 
mP 
mP 
mP 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mP 

+H 
+H 
+H 
w 
v ' * 

September 
+200 6, 63 78 
+001 4 64 83 
+561—3= 66+82 
-053 -3' 
065 +6' 

v ' 063 4' 
W = -666 6x 
W = 763-+8= 

+v ' +072 -5' 
+w '* +052 +3' 

mP 
WK2 mP 

mP 
WO mT 

mT 
K2 mP 

00 mP 
mP 

WI mT 
Kl mP 

WO mP 
Kl mT 

mP 
WO Kl mT 

WO mP 
KO mT 

+v '* 
+v ' 
+w ' 
+v '* 
+v ' 
-NE/ 
-NE/* 
-NE/ 
+nv' 
+nv' * 
+nv' 
+nv' 
+nv' * 
+nv' 
S , 
S 

-F 
-F 
-F 
+v 

063 +5' 
+652++4= 
+165++7/ 
+062 +4' 
+562+ 4= 
-054 +4' 
-162+-7/ 
164- 7-

+062 5' 
063 5' 

+271 +6-
+182++7= 
+073 +5' 
+085 6' 
+472-+3/ 
401+ 3, 
-000 3 
000 5 

-051 +5' 
+072 -4' 

65 76 
57-66 
68+79 
64 74 
59 71 
59 77 
64 82 
67+86 
73+89 
64+81 
63 82 
67+81 
61 73 
54-64 
43-51 
40-53 
45-59 
48-68 
52-73 
55 77 
54 72 
55 72 
55 68 
54 65 
55 66 
53 65 
60 76 

WI 
K2 

K2 

WI 

Kl 
01 

mP 
WO mP 

mT 
K2 mT 

mP 
mT 
mP 
mP 

WO mP 
mT 
mT 

Kl mT 
A 

WO A 
mT 
A 
A 
A 
A 
A 
A 
A 
A 
mT 
mT 

Wl mT 
mT 
mP 
mP 

WO mP 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Oktober 
+v '* +051 +4' 64+82 
+v '* +062 -4' 66+85 
+v ' +051 -4' 66+85 
+NE- +152-+6/ 63+83 
+NE-* +171++6- 60+80 
+NE-
SE= 
SE=* 
SE= 

+F 
+F * 
+F 
w ' 
v '* 
w ' 

+281 6- 57 78 
213 +5= 52 72 
332—4= 51 72 
032 +4' 52 73 

+001 4 

KO 

KO 

+000 
000 

-041 
062 
261 

52 71 
55 71 
54 67' 
51 65 
56 70 

+E 
+E 
+E 
+E 
+E 
+E 
+F 
+F 
+F 
+F 

6/ 54 71 
212 +6= 55 71 

=* 213 +4= 54 74 
=* +012 +4' 57+77 
=* +112++6= 58+74 
=* +212 -6- 58+76 

312-+4- 55+77 
+021 +4' 52 74 

* +000 5 52 73 
* +000 5 51 71 
* +000 4 49 66 

mT 
mT 
mT 
mP 
mP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 

01 cP 
Kl mP 

-mP 
mP 
mP 

WO mT 
KO mT 

mP 

+F 
-L 
-L 
-L 
+F * 
-NE/* 

( 
(* 
( 

+572—3+ 50 65 
-951-+3( 54+66 
-162+ 6/ 48 60 
-141+-9+ 36-45 
+001 6 47 60 
-253 -6+ 43-49 

cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
mT 
mP 
mP 

01 mP 
Wl mP 
Kl mT 

KO 

WO 
Kl 

November 
-NE/* 151+-8/ 43-47 
+S = +071 -4' 45 55 
+S =* 442 +3= 49 62 
+S = +442 2= 50 62 
-S = -436-+3= 52+53 
-S =* -443+ 4= 51 50 
-S =* -444 3= 53+62 
-S =* -535-+2- 53+56 
-S = 031 -4' 46 49 
+s ' +031 -2' 44 49 
+s ' 051 -5' 42 51 
-sv'* -051 -5' 41 53 
-sv'* -052 +5' 38-51 
-sv'* -053 -6' 37-53 
L ( 162++6/ 39-49 
L ( +184+ 8- 30-43 

-L ( -552-+2= 32-40 
-L (* -652—3= 33-31 
-L ( 053 -5' 28-31 
-L ( 171—7- 27-35 
-L (* -563+ 2= 34-41 
-L ( 164++7/ 30-43 
+E - 173++6- 23-41 
+E -* +187+ 6- 31-53 
+E -* +183+ 6- 39 64 
+E -* 213 -6- 38 62 
+E - 214 +6= 39 62 
-ne'* -012 -5' 27-48 
+NE- +223 -6= 39 60 
+NE-* +212 -7- 42 62 

mP 
mP 

01 WO mP 
mT 
mT 

Kl mP 
mP 

01 mP 
01 mP 

mP 

01 

00 
01 

mP 
mP 
mP 
mP 

02 mP 
A 
A 
A 
A 
A 
A, 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

Kl mP 

01 

02 

Dezember 
+E -* +283 7- 34-60 
+E - +013 +5' 34-65 
+e ' +222+-5= 34-59 
+e '* +022 6' 38 63 
+e '* +023 6' 41 65 
+e '* +023 6' 43 68 
+e ' +211 +6= 46+71 
+e ' +011 +5' 45+71 
-NW= -663 3= 44+61 
-NW=* -775+-6X 34-44 
-NW= 073 -5' 37 51 
-L ( -554+-2= 38 39 
-L (* -042 5' 34 31 
-L ( 162-+8- 29-38 
-NW= -675++3= 40 46 
-NW=* -775++6= 39 32 
-NW=* 774-+7= 31-35 
-NW=* -074 -5' 33 35 
-NW=* -775+-6= 28-32 
-NW= 184+ 7- 26-41 
-NW= -074 -4' 
E ( -212—8= 
E (* 291 -8( 
E ( 222 5= 
+E / +041 -4' 
+E /* 
+E / 
S +* 
S +* 
-SW= 
-sw=* 

+251 +6/ 
+201 6, 
363+-4+ 
464 3+ 

-052 +4' 
-454—3= 

32-41 
26-44 
14-37 
18- 41 
19- 40 
21-33 
23-32 
26-37 
38 45 
42+47 
42+49 

A 
A 
A 
A 
A 
A 
A 
A 

Kl A 
mP 

Wl mP 
A 
A 
A 

W2 A 
mP 
mP 

02 mP 
mP 
mP 

W2 Kl mT 

Kl 

K2 

K2 

02 

A 
A 
A 
A 
A 
A 
A 
mP 

01 mP 
mP 



1963 - 34 -

-Tg. 

WITT- WETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Wärme LUFTMASSE 
WDDb* WDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

WITT- WETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Wärme LUFTMASSE 
WTÖDb* WDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

WITT- WETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Wärme LUFTMASSE 
WDDb* WDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Januar 
-SW=* 051 -6' 36 45 
-SW=* -463 2+ 42+51 
-SW=* -442 -3= 45+45 
-SW=* -051 +5' 31-35 
-SW=* -565+-3= 39 43 
-SW= 463+ 4+ 43+47 
-E , -001 5 40 44 
-E , -201 7, 37 47 
-E / 063 +5' 38 50 
-E / -062 6' 37 48 
-E /* -264 6/ 33 43 
-E /* -263 8/ 25-35 
-E / 201 9, 12-26 
N = 882- 7= 17-35 
N =* 185- 8x 19-35 
N = 
SE/ 
SE/* 
SE/ 
+E -
+E -* 212 -6- 23-41 
+E -* +214 +6= 10-35 
+E -* +215 +6= 18-47 
+E -* +083 6' 28-54 
+E - +282-+6- 26-52 
E - -784+ 8x 26-49 
E -* 114++7= 16-39 
E -* +213 -6- 16-39 
E -* 212 -6- 12-31 
E - 012 -5' 10-23 
+E =* +221- 6= 14-25 

01 

02 

Kl 

Kl 

01 

mP 
mP 

01 mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
cP 
cP 
cP 
A 
A 
A 
A 
A 

22-40 
17-38 

075 -5' 
364- 5/ 

-364- 5/ 23-39 
353-+3+ 29-39 

+201+ 6, 34 45 

WO Kl mT 
A 
A 
A 
A 

00 
00 

Februar 
+E =* +221 6= 16-24 
+NE- +062 -5' 20-29 
+NE-* 171+-9- 21-20 
+NE-* +063 -5' 18-22 
+NE-* +152++7/ 22-28 
+NE- +072 -5' 27-40 
s ' 462 -3+ 34 47 
s '* 042 4' 39 54 
s '* 042 5' 36 49 
s ' 451 -4= 35 44 

-L ( -442- 4= 38 39 
-L (* -001 6 31 30 
-L ( 871 +7= 28-34 
+n '* +081 -5' 23-31 
-SW=* 552++4= 31 33 
-SW=* -452 +3+ 33 29 
-w ' 062 5' 32 29 
-w '* -063 -4' 29-31 
-w '* -063 -5' 36 33 
-v '* 062 5' 31 29 

01 

cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
mP 
mP 
mP 

01 mP 
Kl mP 

mP 
mP 
mP 

01 mP 
mP 
cP 

W2 Kl mT 
mP 

01 

Kl 

März 
+E = +314-+5- 28-54 
+E = +312—5- 26-51 
+E =* +022 +6' 33 59 
+E = +101+ 7, 39 61 
+H ) +282 6- 35 61 
+H ) * +082 -4' 46+73 
+H ) +662—4= 48+72 
-SW= 562+ 2= 50+68 
-SW=* 563++4= 38 52 
-SW=* -653 +4= 38 43 
-SW= -566++3= 45+50 
-NW= -662 5= 36 37 
-NW= -772+-7= 33-47 
+nv=* +074 +4' 43+61 
-SW+ -061 5' 41 55 

K2 
01 

cP 
cP 
cP 
cP 
cP 

WO cP 
mT 
mT 
mP 
mP 

02 mP 
Kl mP 

mP 
WO mP 
Kl mT 

-SW+* -563- 4+ 44+60 WK1 mP 
-SW+ 064 +6' 42 61 mP 
-SW+* -563+-4= 41 56 WK2 mP 
-SW+ +073 -6' 43 55 mP 
-SW+ -952—4( 44+45 02 mP 

Kl 

A 
A 
A 
A 
A 

Wl A 
A 
A 
A 

Kl A 
cP 

-w 
+E 
+E 
+E 
+E 

-151- 9/ 28-34 
131+ 7+ 22-33 

+200 6, 21-38 
+201 5, 21-38 
+201+ 5, 21-41 

K2 

+E = +222 5= 26-48 
+E =* +212++5= 30-54 
+E =* +313-+5- 24-49 

cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 

-NE, -222 -7= 38 43 
-NE,* -100+ 7, 32-39 
-NE, 200 8, 31-45 
+F +213 +6= 32-53 
+F +000 5 42 61 
-w ' -664 2= 42 52 
-v '* -063 5' 41 47 
-v ' 001 6 38 45 
-L ( -564+-3= 40 46 
-L (* -122-+8+ 37 36 

K2 

WO 

mP 
cP 
cP 
cP 
mT 

-L ( -812 -8= 34-36 

W2 mT 
Kl mP 

mP 
K2 mP 

A 
K2 A 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

A p r i l 
NE= l l l + + 8 = 38 50 
NE=* 211 -7- 37-53 
NE= +000 6 38 52 
-S = -052 +4' 36-46 
-S =* 442 3= 38 46 
-S =* -442 -3= 42 45 
-S = -612 -4+ 37-42 
+S ) * +491++3) 43 52 
-SW= -462 -2+ 48+54 
-SW=* -554-+l= 54+52 
-SW= -052 +5' 45 44 
v ' 051 +6' 46 55 
v '* 061 6' 41 56 
v ' 063 +6' 40 57 
SW= 573+-4+ 51+65 

cP 
cP 
cP 

Wl K2 mT 
Wl A 

(* 

Mai 
051 +5' 51 59 
-052 +4' 50 53 
-141+ 8+ 42-48 
-171++5- 44-51 
+083 -6' 44-55 

Kl 
cT 
mP 
mP 

Wl mT 
Kl mT 

* +071 -5 
* +000 4 

001 5 
-961— 

* -001 

48 62 
51 67 
53 70 

5( 52 65 
6 50 61 

01 

WO 
SW=* 552+-3; 
SW= -552+-2; 

-042 +5 
* 041 +5 
* 001 4 

sv 
SV 
SV 
SV 
SV 
SV 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
-v 

* -051 6 
* 062 6 

-051 -4 
100+ 7 

* -101+ 6 
200 4 
200 6 

+284 +6 
+081 5 
-062 5 

54+64 
50+54 
45 53 
46 56 
52+63 
52+63 
51+63 
51+60 
49 61 
47 59 
48 64 
48 66 
50 68 
52 67 
51 65 

Kl 

Kl 

mP 
mP 
mP 
mP 
mT 

Kl mT 
WK1 mP 

mP 
01 mP 
Wl mP 

mP 
mP 

02 mP 
mP 

01 mP 
cP 
cP 

Wl cP 
mT 

K2 mT 

v 
L 
L 
L 
+F 
+F 
+F 
+F 
F 
F 
-F 
E ( 
E ( 
L ( 
-L ( 
NE- 122+ 8= 50 62 
NE- 100- 8, 51 67 
NE-* 171—6- 49 64 
NE- -763+ 6- 48-60 
NE- 272 +7- 44-57 

+061 4' 51 64 
+551+-3= 56 65 
-042 5' 53 62 
-142+ 6+ 53 67 
000 6 55 71 

Wl mP 
K2 mT 

A 
02 mP 

WO mP 
mT 
mT 
mT 
mP 
mP 

K2 

Juni 
001 5 54 62 
-000 4 52-62 
000 4 53 63 

-542- 4= 53 61 
541+ 4- 51-60 

-SW-* -541+-3- 52-64 
-F -701- 4, 49-63 
-F * -091 -4( 55 70 
-F * 000 5 55 67 
-F * 000 3 57 65 

F * 
F 
F 
-SW-* 
-SW-* 

01 
Wl Kl 

cP 
cP 
mP 
mT 
mP 

-141-+7/ 47 61 
201 7, 48 66 
072 +5' 52 67 

-141-+7/ 48 63 
-052 -6' 45-51 

01 

01 

mP 
mP 

WK2 mP 
mP 

02 mP 
mP 
mP 
mP 
A 
A 

F * -061 
-F 071 
-F -051 
-N ( -153-
-N (* -892 
-N ( 112-
+nv'* +072 
W = -662 
W =* 164-
W =* -675 

-5' 57 66 
+5' 58 72 
-4' 59 73 
+7/ 53-62 
-7( 50-55 
-7= 55 66 
+6' 59 73 
3= 64+75 

+ 6/ 58 69 
-6= 62 72 

Wl K2 mT 
mP 
mP 
mP 

02 mP 
mP 
mP 
mT 
mP 
mP 

WO K2 

m ) m ) 

* 001 5 
* 000 5 
* 000 5 
* -000 5 

56 70 
58 73 
59+71 
59 70 

* 011 +4' 55 68 
* 011 +4' 54 65 

WO mT 
Kl mT 

mP 
mP 

WO mP 
mT 
mT 
mT 

Kl mT 
cP 
cP 

W = +063 +5' 69+83 
W = 553++3= 68+82 
sv'* -053 +5' 65+79 
sv'* -052 +5' 62 75 
sv'* -053 +6' 63 72 

+v '* +064 5' 66+79 
553-+ 3= 70+84 

-754— 5- 65+80 
6' 63 79 
4' 65 78 

S V 
SV* 
sv'* +054 
sv'* -054 

WO mP 
mT 

K2 mT 
mP 

W2 mT 
mT 

K2 mT 
02 mP 

mP 
02 mP 

WO mP 
mT 

Kl mP 
mP 

Wl Kl mT 



- 35 - 1963 

Tg 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- .VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

J u l i 
SV 
V 
V 
V 
V 
v 
V 
V 
-Y 
-V 
-V 
-V 
+v 
+v 

+v 
F 
F 
F 
F 
F 
F 
F 
F 
F 

+n 
+n 
+n 
+n 
+sv 

053 -6 
062 -6 

* 062 -4 
* 061 -6 
* -052 +5 
* +061 -5 
* 051 +4 
* 163-+6 

062 5 
-062 -5 

64 77 
63 76 
64 78 
61 77 
60 76 
64 80 
66+81 
62 74 
64 76 
60 71 

01 

VO 

K2 
-062 6' 60 72 
051 +5' 59 71 

-954—3 ( 62 72 
162++7/ 61 77 

+000 4 71+90 
+v '* +061 

061 
-000 

* 000 
* 001 
* 001 
* 001 
* -001 
* +000 
* -001 

5' 70+86 
5' 69+81 
5 66 77 
6 66 80 
6 68+85 

70+87 
70+86 
69+82 
71+84 
71+84 

-101+ 8, 64 82 
201 6, 62 80 

* 082 6' 63 81 
* +081 +5' 63 81 

+001 5 64 81 
+061 4' 64 77 

VO 

mP 
mP 

02 mP 
mP 

02 mP 
mT 

K2 mT 
mP 

VO mP 
mP 
mP 

VO mP 
K2 mT 

mP 
VO mP 

mT 
K2 mT 

mP 
VO mP 

mT 
mT 
mT 

Kl mT 
VO mP 
K2 mT 

A 
A 
A 
A 
cT 
cT 

August 
+sv'* 051 -4' 66 79 
+sv' +001 4 -70+84 
sv' 052 -3' 74+85 
sw'* -054 -6' 68+80 
sv' +052 +5' 68+79 

September 

-1 ' 
-1 ' i 
-1 ^ 
-1 ' 
+H ) 
+H ) 
sv' 
sv'* 
SV' * 
SV' 

-053 -4 
-055 +5 
-172—6 
701+ 7 

+072 -6 

-053 +4 
053 +5 
055 +5 

68+79 
64 75 
61 70 
58-69 
60-73 

01 

cT 
cT 

Kl cT 
mP 

VI mP 
Kl mT 

mP 
mP 
mP 

VO mP 

-sv'* -052 
-sv'* -054 
-sv'* 054 
-sv'* -053 
-sv' -152-
-L ( -053 
-L (* -101-
-L ( 211-

001 
+062 

-3 
+5 
+5 
+4 
-+7/ 62 

59 70 
59 73 
60 76 
62 74 

02 

71 02 

+F 
+F 

+6' 55-67 
9, 50-61 

-6= 57-69 
6 61 72 
5' 58 72 

663 3= 63 74 
64 72 
64 76 
66 77 

K2 

-755-+6- 63 74 
sv' 064 -4' 63 77 

-W = -954—3 ( 62 67 
-V =* 664 +6= 49-54 
-V =* 675 -6x 56-66 
-V =* -654 +4= 60 71 

mT 
A 
A 

01 02 mP 
Kl mP 

' mP 
02 mP 

A 
A 
mP 

VI 
K2 

+F 
+F 
+F 
+F 
+F 
+F 
F 
F 
F 
F 

+001 
001 

+001 
+001 
031 +4' 

59 71 
60 74 
62 79 
66+85 
66+83 

+041 4' 66+84 
051 -5' 64+81 

* 001 5 63+76 
* -001 4 63+73 
* 000 4 61 74 

-V =* -963-
-V = 074 
+v ' 062 
+v '* +063 
+v '* +073 

4( 
-5' 
5' 
5' 

-5' 

51-60 
57-70 
63 75 
65 80 
67+83 KVO 

Kl 
mP 

VI mP 
mP 

VO mP 
mT 

+v ' 
-NE/ 
-NE/* 
-NE/* 
-NE/ 
-sv' 

+062 -4' 70+81 
-954—4( 67+76 
-154+-4/ 54-64 
-152++4/ 53-61 
112+-4= 55-63 
062 -5' 62 69 

K2 
mT 
mP 
mP 
mP 
mP 

VI Kl mT 

F * -000 4 60 79 
F * 001 5 62 83 
F +061 4' 61 81 
-NV- -651 +4= 61 77 
-NV-* -762+ 7- 56 66 
-NV- 075 +6' 60 77 
-NV=* -765-+6x 65+80 
-NV=* 774—7x 56 73 
+nv' +073 +5' 54 75 
+nv'* +073 -5' 56 71 

VK2 mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

02 mP 
mP 

VI mP 
KO mT 
VO mP 

cT 
cT 
cT 
cT 
cT 
cT 
cT 
cT 
cT 

K2 cT 
VO mP 

cT 
cT 

Kl mP 
02 mP 

VI mP 
K2 mT 

mP 
VI mP 

mT 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Oktober 
+nv' 072 -6' 54 67 
-L ( -054 -5' 53 59 
-L (* -252 -6+ 56 67 
-L (* 041 +6' 58 68 
-L (* 173—8- 49-60 
-L ( 
-X x* 
+E -

KO mP 
VI K2 mT 

mP 
VK2 mP 

mP 

+E 
+E 
+E 
+E 
+E 
+E 
+E 
+E 
+V 
+F 
+F 
+F 
+F * 
+F * 
+F 
+ne' 
+ne'* 
+ne'* 
+ne'* 
+ne'* 
+ne '* 
+ne' 
-SV= 

-062 +5' 48-60 mP 
-963 +4x 51 57 VK2 mP 
+282 7- 51 69 VO mP 
+281 6- 57 80 mT 
+282 -6- 55 79 mT 

-* +283 +6-
- +011 -5' 
- +062 4' 

173—7-
-* +272 +6-
- +000 4 
=* +663 4= 

+072 -5' 
* +001 4 
* +000 4 

061 -5' 
+001 5 
+082 5' 
072 +5' 
082 5' 

+012 +5' 
+014 +6' 
012 +5' 

+011 +5' 
+000 4 
-452 -1= 

57 83 
60+84 
60+79 
55 72 
54 73 
55 75 
56+73 
57+78 
56+78 
58+81 
60+84 
60+83 
60+83 
59+80 
48 69 
48 68 
46 65 
45 63 
47 62 
47 59 
50 57 

mT 
mT 
mT 

Kl mP 
VO mP 

mT 
Kl mT 
VO mP 

mT 
mT 
mT 
mT 
mT 

Kl mT 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 

VI cP 

November 
-SV=* -555—3= 53+5,9 
-SV= -054 +4' 46 54 
-S = -555—3x 58+63 
-S =* -454+-3= 53+59 
-S =* -452 -2= 53+58 
-S = -533++7- 53+51 
V = 063 5' 44 47 
V =* +664 4= 48 60 
V = 563+ 3= 50 65 
-SV= -563—2= 56+68 
-SV=* 555++2= 54+64 
-SV=* -657 +5= 50+58 
-SV= 065 4' 44 53 
-SV= +065 ' 5' 47 58 
-SV=* -555++l= 53+57 
-SV= -058 +6' 50+53 
V = 072 -6' 40 54 
V =* +576+-3+ 49+63 
V =* -665- 3= 53+68 
W = -667+ 4x 51+61 

+V = +185+-6- 36-60 
+V =* +664++8= 47+63 
+V = +072 +5' 49+69 
+V = +552++3= 49+66 
-L ( -554++l= 46 59 
-L . ( * -055 -6' 41 49 
-L (* -232 -7= 36-45 
-L ( 222 -7= 42 53 
-L ( 000 5 42 57 
S = 061 -4' 40 55 

Kl mP 
VI mP 

Kl 01 mP 
01 mP 

VO mT 
K2 mT 

mP 
VI mP 

mT 
K2 mT 
VI mP 

K2 mP 
mP 
mP 

V2 K2 mT 
mP 

VI mP 
Kl mP 

V2 mP 
K2 mP 

Dezember 
S = +400- 4, 41 58 
S =* 451—3= 46+63 
S =* -452—2= 46+60 
S = -041 5' 44 52 
SE- -201 7, 41 48 
SE-* 311-+6- 38 51 
SE- +021 5' 45+60 

+F 011 +5' 42 60 
+F * +000 4 41 62 
+F * +061 -4' 40 60 
+F +001 5 38 51 
E ( +281 +6- 36 41 
E (* 274—7- 24-30 
E (* -253 +6/ 16-26 
E (* +285 +6- 22-33 

-222 -8= 26-29 
+182++7= 26-32 
+063 5' 28-33 
062 4' 30-29 

-252+5/ 30-31 

VI 
mP 
mT 
mT 
mT 

K2 mT 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

E 
E 

+v 
+v 
E 
E 
E 
E 
E 

+h 
+h 
+h 
+h 
+h 
+h 
+h 

252 +7/ 31-41 
* 201 7, 26-49 
* 200+ 6, 27-57 

342- 3=.35 62 
061 +4' 39 62 

* +961+ 4) 49+77 
* +072 +6' 49+79 
* +011 +6' 55+84 
* +051 -5' 50+76 
* +082 6' 46+70 

052 -4' 44+62 

mP 
VO mP 

mT 
Kl mP 
Kl cP 

cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 

Kl cP 
A 
A 
A 
A 
A 
A 

VI A 
Kl A 

A 
KO A 

cP 
VO cP 

mT 
mT 

KO mT 
VO mT 

mT 
Kl mP 
VI mT 



1964 -36-

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

+E -
+E -* 
+E -* 
+E -
+E ; 

Januar 
+061 6' 39 59 
+283 +6- 45+72 
+215 +5= 45+75 
+924+ 4) 44+74 
+022 -5' 43+69 

+E ,* 
+E ,* 
+E , 
nw' * 
nw' * 
S + 
S +* 
S +* 
S + 

+E -

+200 
+201 
+291 
072 

-074 
354-
454-

-453 
062 

+072 

6, 41 65 
7, 39 64 
6x 35 61 

+5' 34 58 
+4' 29-50 
.+3+ 30-54 
-3= 33 57 
+3+37 58 
5' 40 59 

-6' 32 53 

KO 

KO 

+E -* 283+-6- 34 59 
+E - +301- 4, 33 65 
+ne' +001 5 37 67 
+ne'* +011 -5' 37 65 
+ne'* +011 +6' 38 66 
+ne' +022 5' 39 70 
+NE= +112++6= 41+72 
+NE=* +212 +6= 42+71 
+NE=* +162+ 6/ 40 67 
+NE=* +112++7= 38 66 
+NE=* +282 +6- 40+66 
+NE= +071 +6' 37 60 
+E / 062 -4' 35 56 
+E / 242 -6+ 28-43 
+E /* 271—7/ 38 50 
+E / 173++8- 28-42 

mP 
mP 
mP 
mP 

VO mP 
A 
A 
A 

VI A 
Kl mT 

cP 
cP 
cP 
mP 
mP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 

01 mP 
VK1 mP 

mP 

01 
Kl 

Februar ' 
+E / 784—6x 46+64 
+NE- +184—8x 49+70 
+NE-* +183+ 7- 47+68 
+NE- +174-+8- 43+66 
N = 876 -8- 40+60 
N =* 185+ 8- 22-48 
N =* +116++7x 22-53 
N =* +814-+6+ 35 64 
N =* 812 -8= 38 60 
N =* 882-+7= 33 54 
N = -772+-7= 33 50 
N = -173-+4- 32 47 
S = +072 +6' 33 42 
S =* 364+-5+ 35 45 
S =* -441- 3= 40+48 
S = 551—4= 39 45 
w ' -653 3= 41+44 
w '* 063 -5' 39 45 
w '* -061 +5' 41+45 
w ' 282 8- 36 50 
+S + +282+ 5- 35 54 
+S +* +471 +3/ 40+59 
+S +* +561- 2+ 42+57 
+S + 461 1+ 42+54 
S =* -442 1= 46+54 
S =* 451+-2= 46+56 

-F -041 +4' 44+52 
-F 062 7' 43+49 
-F * -000 5 39 45 

V2 mT 
mT 
mT 

Kl mP 
K2 mP 

A 
A 
A 
mT 
mT 

VI 

mT 
mT 
mT 

01 mT 
mP 
mP 

02 mP 
02 mP 

Kl mP 
cP 
cP 
cP 
cP 
mP 
mP 

-F 
+nw 
+nw 
-E 
-E 
-E 
-E 
-E 
-E 
+s 
w 
w 
w 
w 

März 
200 7, 39 53 

+001 5 37 54 
+072 -5' 40 56 
062 +5' 34 47 
-251+-7+ 29-38 

* -201 8, 23-34 
* 201 5, 23-35 

353-+4+ 26-40 
042 -4' 34 47 

+043 5' 33 46 
063 4' 36 48 

-463- 2+ 42 50 
-001 5 41 52 
074 -5' 44+56 

K2 

mP 
mP 
mP 
mP 
cP 

01 

02 
mP 
mP 
mP 

0 2 mP 

-E / -301+ 5, 42 46 02 
-E /* -272 -8/ 38 47 
-E /* 275+-6/ 34-46 
-E / -062 6' 37 48 
-SV=* -574—3+ 45+57 
-SV=* -553-+2= 46+53 

cP 
cP 

VO cP 
KO mP 

mP 
VI mP 
Kl mT 

mP 
mP 
mP 

-nw' -061 -5' 40 43 
-nw'* -061 6' 38 44 
-nw'* -172—6- 40 50 
-nw' 073 -4' 46+55 
-sw'* -552—3= 48+57 
-sw'* -053 -6' 43 55 
-E +* -244 +7+ 40 53 
-E +* -232 +7+ 42 46 
-sw' 052 +5' 41 45 
-sw'* -053 +5' 44 52 
-sw' -201- 6, 46+50 

mP 
mP 

02 mP 
V2 mT 

Kl mT 
mP 
mP 
mP 

VI mP 
K2 mT 
K2 mP 

A 
A 
A 
A 
A 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

A p r i l 
-sw'* 053 +4' 45 50 
-sw'* -543- 3= 48+50 
-sw' 043 +5' 44 42 
-NE, -121++7= 47+39 
-NE,* -101+ 6, 45 43 
-NE,* -121+ 6= 41 45 
-NE,* -101- 6, 38-50 
-NE, 185+ 7- 36-55 
+F +081 5' 47 65 
+F * +591++3) 49+67 
+F * 001 4 51+66 
+F 000 5 47 60 
w ' -061 5' 48 59 
w '* 163-+6- 42 56 
w ' +063 +4' 44 64 
S = 401 3, 51+67 
S =* +551—2= 55+67 
S =* 401 2, 55+67 
S = -544- l x 55+65 
sv' -044 4' 47 60 
sw'* 052 -4' 44 56 
sw'* 063 -4' 44 59 
sw' -062 5' 46 62 
NE- -874 -7- 41-52 
NE-* 183- 9= 43 61 
NE-* +272 +6/ 45 67 
NE^ +001 4 49 70 
w ' 571+-3+ 56+75 
w '* -064 5' 52 71 
w '* 163-+7/ 48 68 

VI A 
. mT 

Kl mP 
K2 mP 

A 
A 
A 
A 
mT 
mT 

01 
V I 

Kl mT 
VI mP 
Kl mT 

mP 
VO mP 

mT 
mT 
mT 

K2 mT 
mP 

01 mP 
mP 

01 02 mP 
A 
A 
A 

VO A 
K2 mT 
02 mP 

mP 

Mai 
w '* 074-5' 43-60 
w < 073 -5' 49 63 
-V = -073 -4' 54+67 
-V =* -674 -5= 55+67 
-V = 174-+9- 48 60 
+nw'* +072 -5' 51 67 
-w ' 575+-3+ 60+74 
-w '* -063 -4' 60+74 
-w ' -263 6/ 54 71 
+nw' 182+-6- 54 73 
+nw'* +072 +5' 57+80 
+nw'* +071 -4' 61+81 
+nw' +061 4' 66+83 
-NE-* -163- 6- 62+79 
+n ' 182+ 7- 53 73 

Juni 

VI 
K2 

mP 
VI mP 
Kl mT 

mT 
mP 

VI mP 
Kl mT 

VI K2 mT 
mP 
mP 

-SV= 
-SV=* 
-SV= 
sw' 
sw'* 

-553—2= 63+67 
-552++4= 59 62 
052 +4' 

+461 
952-

sw'* +052 +4' 
sw' 061 4' 

+NE- 174—9-
+NE- +183+ 7-
+F +081 -4' 

Kl 
59 70 

-3+ 65+82 
-3( 66+81 

64+80 
66+79 
59 72 
59 77 
66+83 VO 

VO 

K2 

mT 
mT 
mT 
mT 
mP 

+F * +001 
+F * +000 
+F +000 
-NE. -001 

+n '* +083 6' 
+n '* +082 +4' 
+n ' 072 -4' 
-N - -073 -6' 
-N - -862 +7-

52 74 
58+79 
61+80 
60+77 
54 68 

+H 
+H 
S ) 
S ) 
F 
F 
F 
F 
F 
F 
F 

+171++7- 49 61 
+001 4 53 66 
400 3, 55 68 
491 +3) 57 70 
-042 4' 56 65 

mP 
VI mP 

mT 
Kl VI mP 
K2 mP 

mP 
VI mP 
Kl mT 
VI mP 

Kl 
* 000 
* -001 
* -000 
* 000 
* 000 

001 

52 60 
52 59 
53 62 
52 63 
60+69 
61+67 

mP 
mP 
mP 
mP 

VO mP 
mT 
mT 

-NE 
-NE 
-sw 
-sw 
-sw 
-sw 
-sw 
-sw 
E 
E 
E 
F 
F F 
F 

+E . 

-101-
201 7 
000 5 

-001 4 
* -052 +5 
* -053 -4 

053 +5 
053 +5 
052 +6 

* 201 7 
-200 5 
041 4 

* 000 5 
* 001 6 

172-+6-
- +284 8-

66+83 
68+83 
68+78 
68+78 
57 71 
60 74 
62 74 
68+77 
64+74 
61 72 
58 71 
58 70 
61 74 
60 74 
58 72 
60 75 
62 76 
65+79 
67+80 
59 77 

Kl 

VO 

mT 
mP 
mP 

VO mP 
Kl mT 
VI mP 
K2 mT 

mP 
mP 
mT 
mT 
mT 

Kl mT 
mP 
mP 
mP 

VO mP 
Kl mT 

mP 
A 
A 
A 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 

K2 mT 
mP 



- 37 - 1964 
VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25. 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

J u l i 
+E -* +073 +5' 62 79 
+E -* +283 6- 62 79 
+E - +051+4' 66+81 
-w '* -063 4' 63 75 
-w '* -063 6' 56-67 
+F +171++6- 58-71 
+F * 001 5 59 72 
+F- +601 3, 64 75 
-L (* -053 +4' 63 72 
-L (* -152++9/ 52-62 

183+ 7- 53-67 
* +001 5 61 75 

000 4 64 80 
' 001 5 64 83 

+F 
+F 
+F 
+n 
+n '* +081 63 84 
+n '* 
+n 
+n 
F 
F * 
F * 
F 
F 

+n ' 
+n '* 
+n 
-F 
-F 
nv' 
nv' 

r' 

+081 5' 72+92 
+072 +5' 73+92 
+001 4 73+90 
000 5 71+85 
000 4 70+84 
000 4 72+86 

-051 +5' 68+82 
162++7/ 64 80 

+072 +6' 64 81 
+081 5' 68+86 
+000 4 69+85 
-001 4 69+80 
-001 5 63 76 
+001 6 64 77 
072 +5' 65 81 
+000 4 64 79 

VO KO mT 
mP 

VO mT 
K2 mT 

A 
A 

VO A 
mT 

K2 mP 
mP 

VI mP 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 

Kl mT 
VI mT 
Kl mT 

mP 
mP 
mP 
mP 

WO mP 
K2 mT 

mP 
mP 
mT 
mT 

August 
NV=* 773—6= 68+80 
NV=* -775++9x 67 77 
+F 283—7- 63 79 
+F * +071 -5' 66 83 
+F * +001 5 66 81 
+F 
-NE-
-NE-
-NE-* 
-NE-* 
-NE-* 
-NE-

+500+ 4, 67 79 
-601 3, 70+79 
-153—7/ 62 71 
-191+-6( 57-64 
173-+8- 54-64 

-173—7-
-051 +6' 
062 +5' 
061 -5' 
-000 5 

58-69 
53-62 
57-66 
60-70 
60-70 

Kl mP 
02 mP 

A 
VO mT 

mT 
mT 

K2 mT 
mP 

02 mP 
mP 
mP 
mP 
mT 
mT 
mT 

VO 

September 
+E -* +284 +6- 55-76 
+E -* +012 -5' 57-77 
+E - +500+ 4, 62 78 
+E - +561—3= 62 77 
-L ( -553+-3= 63 78 
-L (* -653 +4= 58-70 
-L ( 183- 8= 55-69 
+nv' 173-+6- 60 76 
+nv'* +072 +6' 65+82 
+nv'* +072 -5' 68+86 
+nv' +062 4' 67+84 
+nv' 061 +5' 65+82 
+H ) 201+ 5, 63 80 
+H ) * +500 
+H ) 561+-3 

mP 
VO mP 

mT 
mT 
mT 

Kl 02 mP 
mP 
mP 

VO mT 
mT 

Kl 

4, 65+81 

v ' +062 6' 64 77 
V = 553-+3= 71+81 
V = -054 -5' 63 68 
V =* 664 6x 59-66 
V = 263 +6/ 56-69 

-v 
-V 
+h 
+h 
+h 

'* -064 4' 58-71 
'* -052 +6' 58-70 
' +I61+-6/ 58-74 
'* +082 6' 63 82 
'* +082 +5' 69+87 

+h '* +012 +4' 
+h '* +032 +4' 
+h ' +042 4' 

73+90 
73+91 
72+89 
67+82 

VO 
-sv'* -052 +4' 
+E - 262 8/ 61 80 
+E -* +271 +6- 58-79 

mT 
K2 mT 

mP 
mP 
mP 

VI Kl mT 
01 mP 

mP 
VI mP 

mT 
mT 
mT 
mT 

K2 mT 
A 
A 

67+84 
NE- -553++2= 67+82 
NE-* 165+-6/ 59 72 
NE-* 173+-7- 56 71 
NE- +074 -5' 55-72 
-NV= -064 5' 54-69 
-NV= -874-
h ' +288-
h ' +013 
h '* +022 
h '* +001 
h ' +091 

-v '* -061 
+F 081 
+F * +001 
+F 001 

+8x 42-60 
7- 53-75 

-5' 59 79 
+5' 62+81 
5 .65+85 

+5) 64+83 
58 75 
59 77 
59 79 
60 78 

mT 
mP 

VO mP 
mT 
mT 

K1VK2 mP 
mP 
mP 

VI mP 
K2 mT 

A 
A 
mT 
mT 
mT 

VO 

4 
+5 
4 
5 

Kl 
mT 
mP 
mP 

VO mP 
mT 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Oktober 
-F 001 4 59 78 
-F * -051 -4' 58 76 
-F * -001 5 58 78 
-F -041 4' 55 77 
+F * 000 4 53 75 

Kl 

+F * 
-L ( 
-L (* 
-L ( 
sv' 
sv'* 
sv'* 
sv'* 
sv' 
V = 
V =* 
V = 
NE= 
NE=* 
NE=* 

+001 5 54 75 
-572+-3+ 59+72 
-954-+6( 52 46 
164-+6- 42-38 

-068 6' 47-47 

VI 
K2 

mT 
mT 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
mP 

054 +5' 
-054 -6' 
052 +6' 

44- 46 
45- 47 01 
40-41 

+262 +7/ 42-46 
-954 +4x 45-52 VK1 
664 -4= 
762-+6= 
-883 7= 
114+-8= 

41-54 
40-58 
39-59 
36-58 

213—8= 42-62 
NE=* H2++7= 44-60 
NE= 071 +5' 44-56 
-L ( -665 -4= 43-47 
-L ( -245 2+ 38-41 
E.= -292 8x 43-57 
E =* 222 -7= 44-61 
E = 232 -5= 45-63 
se' 032 +4' 48 69 
se'* 032 -4' 47 70 
se'* +031 +5' 46 69 
se'* 041 +4' 45 68 

VK1 mP 
mP 

- mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

Kl mP 
cP 
cP 
cP 

VI K2 mT 
Kl . cP 

cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 

November 
se' +000 5 45 67 
1 ' 101- 6, 41-61 
1 ' -053 +5' 38-54 

+F 341- 5+ 40-56 
+F * +001 5 42-56 
+F * +001 5 48 64 
+F +261+-5/ 47 65 
SE, -341—4= 48 63 
SE,* -301- 4, 47 61 
SE, 041 -5' 46 62 
SE, 000 6 45 61 
-V = 682 -6+ 46 63 
-V = 173-+6- 42 60 
-V =* -673 -4= 54+70 
-V =* -666+ 3= 52+64 
-V = -674 -4= 47 63 
-NV= -776-+7= 51+66 
-NV=* -775++8x 51+69 
-NV= 083 6' 52+73 
+N = 783- 7+ 52+74 
+N =* +782+ 7= 52+72 
+N = +182++7= 50+69 
+N = +071 -5' 47+68 
+N =* 182- 6= 50+74 
+N = +772-+6= 56+80 
v ' +001 4 56+78 
v ' 062 5' 48+66 
-L ( -064 4' 41 48 
-L (* -955—3( 38 38 
-L ( -102- 6, 30-34 

cP 
cP 

3l A 
A 
A 

KO 
A 
A 
cP 
cP 
cP 
cP 

VI cP 
Kl mP 

V2 mP 
K2 mP 
VK2 mP 

Dezember 
1 ' +092 -5( 28-32 
1 ' 100+ 7, 27-37 

-NV= -663 +5= 35-42 
-NV=* -774++7= 20-25 
-NV=* -786+ 6= 23-36 
-NV= -684 5+ 37 54 
+v ' +072 +4' 47+70 
+v '* +062 4' 51+78 
+v '* +062 +4' 53+79 
+v '* +052 +5' 50+71 
+v '* 052 -6' 46+65 
+v '* +001 6 46+69 
SV= -071 -4' 48+66 
SV=* 562+-3= 48+63 
SV=* 553—2= 40 52 

Kl 

VI Kl 
Vi Kl 
VI 

mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 

K2 mT 
A 
A 

SV= -043 5 
SV= 052 +5 
-E = 051 -6 
-E =* -221 
-E =* -232 

8= 

41 50 
42 55 
42 56 
41 46 

= 40 49 
Kl 

A 
01 A 
02 mP 

A 
A 

V2 A 
mT 
mT 

' mT 
mT 
mP 
mP 

VI mP 
mT 

Kl mT 
mP 
mP 
mP 
cP 
cP 

-E = -251 +5/ 36 47 
+se' 300- 5, 37 56 
+se'* +031 +4' 38 60 
+se'* +041 4' 37 55 
+se' 052 +4' 36 44 
-NE( -143- 9/ 26-31 
-NE(* 201 6, 24-27 
-NE( -053 +5' 29-26 
-NE( -163++8/ 21-31 
+v ' +072 +4' 36 54 
+v ' +662—2= 44 56 

cP 
cP 
cP 
cP 

VI K2 mT 

02 
A 
A 
mP 
mP 

VI mP 
mT 
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VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Januar 
-664 2= 42+54 
-053 +6' 32 36 
-101+ 8, 23-27 
121++8= 22-35 

+124+-7= 30-56 
183+ 8= 40 64 
-183+-7= 40 61 
-072 +5' 43+60 
764-+6= 35 50 
775—7x 41 57 

sw' 501+ 3, 47+66 
sv' -542++3= 43+58 
sv'* 052 +5' 37 53 
sv' -062 -5' 37 52 
sv' 051 -5' 30-48 
-V = 172++8- 31 49 
-V =* -664- 2= 44+56 
-V =* -063 +5' 27-31 
-V = -191+ 8( 20-13 
v ' 063 +4' 31 24 

-L ( 
-L (* 
-L ( 
NE= 
NE=* 
NE=* 
NE= 
NV= 
NV=* 
NV= 

K2 

061 +6' 34 33 
062 5' 35 41 
-181+ 7= 29-43 
+184+ 6= 36 56 

-v '* -072 -6' 37 54 

V 
V 
V 
+NE: 

' * 
' * -v 

-V 
SV= 
SV=* 
SV=* 
SV= 

064 +5' 31 42 
-064 4' 29-43 
-454 +3= 38 45 
462+ 3+ 38 49 
-464+ 2+ 46+56 
-553++3= 44+56 

mT 
A 
A 
A 
A 
A 

V2 A 
mT 

K2 mP 
VI mT 

mT 
Kl mT 

mP 
02 mP 

VI mP 
Kl mP 
V2 K2 mT 

mP 
mP 

01 mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

VI Kl mT 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

01 mP 

Februar 
NE= 181+ 8- 38 55 
NE= +115+-8x 31 59 
NE=* +184+ 6x 33 59 
NE=* +113++7= 24-47 
NE=* -874++6= 29-46 
NE=* 
NE=* 
NE= 
+NE= 
+NE=* 

115++7= 28-48 
113++8= 32 50 

-175++9- 33 40 
115++9= 15-30 

+214++7= 27-46 

01 

01 

+NE=* 213 +7= 34 52 
+NE= +081 6' 30 52 
N = 672-+5+ 35 52 
N =* -871++6= 25-36 
N =**-784+ 8x 19-34 
N =* 813+-8= 18-31 
N = 112+-7= 13-28 
+E , +123+ 7= 22-40 
+E , +112+-6= 26-44 
+E ,* +201 6, 23-41 
+E , +201. 5, 22-43 
+F +011 +6' 28-46 
+F * +000 5 33 48 
+F +000 5 30^42 
+nv' +272-+7+ 31^43 
+nv'* +063 5' 30-40 
+nv' 784+ 8x 30-39 
+nv' 063 3' 33 43 

K2 A 
A 
A 

01 mP 
VK2 mP 

mP 
V2 mP 
Kl mT 

A 
VI A 

mT 
mT 

Kl mT 
A 
A 

März 
-465+-2+ 37 40 
-053 -5' 39 31 
892 -8( 20-21 
-062 +4' 25-32 
-091 -6( 26-31 

VI mT 
K2 A 

A 
01 A 

mP 

Kl 

00 

A 
A 
A 
A 
A 
A 
A 
A 
A 
A 
A 

00 mP 
VI mP 

-L ( -171-+6- 26-38 
+E - 211-+7= 24-43 
+E -* +282-+6= 26-46 
+E -* +212—6= 24-45 
+E - +312-+4- 33 56 
+S , +400 3, 34 59 
+S ,* +400 2, 35 57 
+S ,* 400 0, 36 59 
+S , 561+ 3= 38 59 
+S , +571+-3= 41 61 
-V = -662 4= 42 60 
-V = +573—3+ 40 53 
-V =* -653-+3= 41 48 
-V = 041 +6' 38 48 
-V = 074 +5' 38 53 
-V =* -664 4= 46+56 
-V = 974-+6( 43 53 
-V = -053 +4' 44 48 
-V =* -672+-6= 43 4.9 
-V =* -664 7x 40 53 
-V = -776—5x 43 58 
+E - 284- 7- 44 68 

K2 

01 
02 
01 
01 

mP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 

00 cP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

V2 K2 
VK2 
01 

+E -* +283—6-

01 
+E 
+E 
+E 

+013 +5' 
+012 -5' 
+213+-5-

48+75 
52+78 
52+72 
43 64 

mT 
mP 
mP 
mP 

01 mP 
V2 Kl mT 

VI mP 
mT 
mT 

Kl mT 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

+E 
+h 
+h 
+h 
L 
L 

-L 
-L 
-L 
NE 
NE 
NE 
NE 
NE 
-NV 

A p r i l 
+282-+6- 45 67 
.+082 +5' 46 70 

* +000 5' 48+69 
+061 4' 48+63 
541—3= 47+59 
600 +4, 46 58 

-061 5' 44 56 
* -941-+6( 42 54 

-101- 9, 42 46 
+101+ 7, 46 55 

* -800- 5, 43 51 
* 161++6/ 39-51 

162++7/ 33-43 
292- 7x 33-47 

-083 -5' 42 55 

Mai 

-NV=* -782—6= 44 53 
-NV=* -074 +6' 46 58 
-NV=* -762-+7= 39-42 
-NV= -063 6' 33-34 
-N = -122-+9+ 31-29 
-N =* -813 +8+ 37-38 
-N = 800 8= 40-42 
-N =* 871 +7= 37-42 
-N = 181- 6= 37-50 
-y ' -062 +4' 37-47 
-v '* -073 +6' 41-50 
-v '* -262 7/ 35-34 
-v '* 052 +6' 32-36 
-v ' 771—6= 32-42 
v ' +062 +5' 40-55 

A 
A 
A 
A 

VO A 
Kl mT 
VI mP 

Kl mP 
mP 
mP 

VI K2 mT 
VO mP 

Kl mP 
mP 
mP 

V2 K2 mT 
VI mP 

K2 mP 
02 mP 

02 
A 
A 
cP 

01 cP 
0 2 mP 
V2 mP 

K2 A 
A 
A 
A 

v '* 062 4' 44 59 
v ' 451 -3= 46 57 
-V = 061 5' 46 58 
-V =* -562+ 3= 50 61 
-V = -662++7= 41-49 
NV= 773-+8= 41-54 
NV= -072 -6' 48 63 
NV=* 774-+7= 49 66 
NV= -673 -5= 53 69 
NV= 775++8x 51 62 
+E - +186- 9x 48 62 
+E -* +215 -7- 50 68 
+E -* +283 6- 56+73 
+E - +082 5' 58+74 
-SV= -072 -5' 64+74 
-SV= 063 4' 62+72 
-SV=* -555++3= 62+70 
-SV= -054 -4' 56 65 
-SV= -962- 6( 50 56 
E ( 263- 7/ 42-57 
E (* +211 +6= 43-61 
E ( 021 -5' 50 63 
v ' 001 5 50 61 
v '* 062 5' 51 65 
v '* -061 -5' 50 67 
v ' 261-+7/ 51 67 

-1 ' -052 +5' 46-57 
-1 ' -201 7, 44-49 
-1 '* -991- 6( 46-53 
-1 '* -091 -5( 48-55 
-1 ' -001 6 48-51 

VO A 
Kl mT 
01 mP 

VI K2 mT 
mP 
mP 

VK1 mP 
VI mP 
Kl mT 

A 
A 
A 

VO A 
mT 

K2 mT 
VO mP 
Kl mT 

mP 
K2 A 

A 
A 
A 

01 A 
mP 
mP 
mP 

02 mP 
A 
A 
A 

01 A 

-sv' 
-sv'* 
-sv' * 
-sv'* 

Juni 
-063 -5' 44-54 
-063 4' 47-61 
-052 -4' 50-63 
-041 -5' 51-59 

-sv' -121+ 6= 52-58 
-sV -051 -6' 53-60 
-1 ' -554—2= 53-61 
-1 '* -042 5' 47-55 
-1 ' -700+ 6, 46-60 
-1 ' -883 +8= 53-61 

01 

NE­
NE-* 
NE­
NE-* 
NE-

183- 7= 
+282- 6-
061 +5' 
172-+6-
072 -4' 

54-67 
54-70 
56 72 
57 72 
60 74 

-V = -563+ 3= 62 74 
-V = 775—8x 54-68 
v ' 073 -5' 60 76 
v '* +065 4' 66+84 
v '* -064 6' 67+86 
v '* 663- 3= 68+82 
v ' 664 3= 67+78 

+v ' +063 -5' 66+78 
+v '* +062 5' 68+83 
+v ' 051+4' 72+88 
+v ' 061 5 
E / -162- 6 
E /* 261 
E / +001 

-v ' 561+-4 

70+86 
69+86 

8/ 64 82 
5' 68+86 

67+81 

A 
A 
mP 
mP 
mP 

01 mP 
01 mP 

A 
A 

02 A 
cP 
cP 

VI K2 mT 
mP 

VI mP 
K2 mT 

mP 
VI mT 

mT 
K2 VI mP 

mT 
Kl mT 

mP 
VO mT 

mT 
mT 

Kl mT 
VO mP 

mT 
K2 mT 



- 39 - 1965 
WITT- WETTERLAGE FRONTEN . 
LAGE Strömung Wärme LUFTMASSE 
WDDb* WDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

WITT- WETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Wärme LUFTMASSE 
WDDb* WDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

WITT- WETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Wärme LÜFTMASSE 
WDDb* WDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

1 
2 3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

-v '* -063 
-v ' * 063 
-v '* -063 
-v '* -065 
-v ' . 

J u l i 
5' 68+79 
6' 64 77 
6' 62 72 
7' 62 68 

763+-9/ 47-57 
+w '* +063 +5' 53-7i 
-W = 564+ 3= 60 72 
-W =* -656-+6x 56-63 
-W = 063 7' 49-62 
+w ' 175+-6- 50-67 
+w '* +073 -4' 58-76 
+w '* +063 4' 64 81 
+w '* +061 4' 66 79 
+v ' 552+-3= 67+81 
-N / 052 -4' 65 79 

02 

02 

/ 
-N /* 
-N / 
v '* 
V '* 
-V ' 

-842 
801 
061 
051 +5' 

-051 -4' 

6/ 59-72 
6, 58-72 

61 75 
62 75 
64 75 

6 

-v ' 053 +4' 58-69 
-v '* -053 +4' 60-68 
-v '* 065 4' 66 75 
-v '* -065 -5' 66 79 
-v ' -065 5' 66 78 
NW=* -766—8x 60-72 
NW=* 772—6= 53-69 

+v '* +063 5' 63 78 
' -663 4= 63 73 
'* -065 6' 64 72 
'* -066 6' 61 66 

-v 
-V 
-V 

mP 
mP 
mP 
A 
A 

WO A 
K2 mT 

A 
A 

WO A 
mT 
mT 
mT 

Kl mT 
K2 mP 

A 
A 
A 

WO A 
K2 mT 

mP 
02 mP 
01 mP 

WO mT 
K2 mP 

mP 
mP 

WO mP 
mT 

Kl W2 mP 
K2 mP 

August 
-v '* -254 +6/ 56-62 
-w '* 062 6' 52-64 
-v ' 076 -5' 58-68 
+w '* +063 +5' 64 81 
+v '* +072 -4' 68+85 
+SW= +562+ 3= 72+87 
+SW=* +552-+3= 74+87 
+SW= 154—7/ 69+83 
E / -153+-7/ 63 76 
E /* 262 7/ 58-73 
E /* +272 -6/ 56-75 
E / +072 +5' 60-78 

September 

E / 
F 
F 
F 
F 
F 
F 
F 

001 
-001 
072 +5' 

* -061 
* 061 
* 001 

+011 
001 

' -061 

65 81 
61 74 
61 76 
58-72 
60-72 
61 76 
62 81 
65 82 

mP 
Wl mP 

Kl mP 
WO mT 

mT 
mT 

Kl mT 
mP 
mP 
mP 
mP 

WO mP 
Kl mT 

mP 
WO mP 
Kl mT 

WO mT 
K2 mT 

WO mT 
Kl mT 

-L (* 
-L ( 
-W = 
-W =* -w =* 

54-57 
58-61 

-953—5 ( 
-945—3 ( 
554+-3= 50-59 
662 -4= 53-63 
-654—5 

Wl Kl mT 
Wl Kl mT 

mP 
Wl mP 

-W = 063 -6' 
+W =* +664 5= 
+W =* +563+ 3= 
-sv' -054 +4' 
-sv' -955—3 ( 
-sv'* 052 +6' 
-sv'* -051 +6' 
-sv' -063 +5' 

54- 64 Kl 
48-57 
55- 66 WK1 

4' 65 76 Wl Kl mT 
K2 mP 

-1 ' 
-1 ' -054 -5' 62 64 
-1 '* -043 5' 56-61 mP 
-1 '* -800 6, 51-59 mP 
-1 '* 773—8= 58-68 WK1 mP 
-1 ' 
-1 ' 
nv' 
nv' ̂  
nv' 

673+-7+ 50-65 
-073 -5' 56-70 
183—6-
073 -5' 
062 +5' 

58-72 
58-73 
58-72 

-L ( -063 -5' 56-67 

mP 
Wl Kl mT 

WO mP 
Kl mT 

mP 
02 mP 

+F 
+F 
+F 
+F 
-W 
+E 
+E 
+E -
+F 
+F * 
+F 
-SW= 
-SW= 
-SW=* 
-SW= 

072 
* +000 

60 74 
58 69 
53-63 
45-58 
44-56 
53-64 
57 73 
60 81 

* +000 4 62 82 
+042 +5' 60 75 

=* -661—3= 60 75 
175—8- 54-74 

-* +284 6- 56 81. 
- +012 -4' 58 83 

+022 5' 61 82 
* +031 +4' 58 73 

+541- 3= 56 67 
-452+-2= 58 64 
-046 +5' 
-557—3= 
-044 +6' 

57 60 
51-55 
48-52 

K2 

-SW=* -564- 3+ 50-59 
-SW=* -553—1= 57 67 

A 
mP 

WK2 mP 
WK2 mP 
K2 mP 

A 
A 

WK2 A 
Wl mP 

mT 
mT 
mT 

K2 mT 
mP 

WO mP 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mP 

01 mP 
mP 

Wl mP 
mT 

-SW= -043 
-SW= 053 
+F +051 
+F * +000 
+F * +001 
+F * +000 
+F * +000 
+F +001 
+ne' +281 
+ne'* 012 

Oktober 
4' 58 72 

-5' 54 70 
55 72 
61+78 
61+78 

November 
Kl 

+5' 
4 
5 
5 61+77 
5 61+77 
5 59+76 

-4- 56 69 
-5' 55 67 

+ne'* +011 +5' 
+ne'* +011 -5' 
+ne' +011 -5' 
SW= +561- 4= 
SW=* 551—4= 
SW= -053 -4' 
e '* 021 5' 
e '* 031 +5' 
F 
F 
F 
F 
+F 
+F 
+F 
+F 
+F 
+F 
+v 
+v 
+v 

231+-6= 
* 000 5 
* 011 +5' 

322- 4= 
+033 -4' 

* +031 +5' 
* +032 +4' 
* +051 +5' 
* +000 5 

+500+ 4, 
' -052 +4' 
'* +071 -5' 
' +075 -5' 

56 71 
52 70 
58+80 
57+77 
55 75 
53 72 
54 74 
54 73 
53 72 
52 72 
48 70 
43-67 
48 72 
48 69 
50 71 
55+77 
52 72 
56+74 
52 69 
53+72 
53+72 

Kl 

WO 

K2 

mP 
mP 
mP 

WO mP 
mT 
mT 
mT 
mT 
A 
A 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 

Kl mT 
mP 

WO mP 
mT 
mT 

Kl mT 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 

WO cP 
mT 
mP 
mP 

Wl mP 

=* 
=* 
/ 
/* 
/ 
+ 
+* 
+ 
+ 
/ 

-E / 
-E /* 
-E /* 
-E /* 
-E / 
+E /* 
-SW= 
-SW= 
-SW=* 
-SW=* 
-sw= 
-N ( 
-N (* 
-N ( 
-W = 

664 3= 
+666 5x 
-056 +5' 
-254-+6/ 
-364—6/ 
363+-4/ 
453 -3+ 

+063 -5' 
043 +4' 

-043 6' 
071 +5' 

-291 -6( 
-252 +6/ 
264- 7/ 

-272 -6/ 
+375—4/ 
-454 +2+ 
562+-4= 

-564+-3= 
-563- 3+ 

58+70 
50 60 
46 56 
42-56 
49 70 
54+76 
56+74 
50 70 
48 67 
42 54 
38-42 
37- 37 
33-35 
28- 37 
29- 43 
40 60 
44 56 
38- 43 
41 43 
43 44 

01 

Kl 

-766—5- 41 38 
-162—7- 34-39 
-291—9 ( 20-32 
.673 +5+ 24-41 
574+-4+ 36-52 

-W =* -664- 2= 36-44 
-W =* -666 1= 45 40 
-W =* -663++6= 30-34 
-W =* -566+ 1= 43 45 
-W =* -665 -7x 29-29 

Kl mT 
mP 
A 
A 
A 

Wl A 
Kl mT 

mP 
01 mP 

mP 
mP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 

WK1 cP 
mP 

01 mP 
Wl mP 

K2 mP 
K2 A 

A 
02 mP 

Wl mP 
Kl mT 

W2 K2 mT 
A 

W2 A 
K2 A 

Dezember 
-W =* -663 5= 26-36 
-W.=* -575+-3+ 36 47 
-W =* 666 4; 
-W =* -664 +5= 31-37 

A 
W2 A 

33-36 K2 mP 
mP 

-W =* -675 -2= 46+53 02 W2 mP 
-W =* -668 4= 41 49 K2 mP 
-W = -066 -5' 40 50 mP 
-W = 262—8/ 34-49 mP 
-W = 061 4' 38 56 m? 
-W =* -666 4= 36 31 WK2 mP 
-W = -I74-+3- 31-33 mP 
-W =* -678 +6+ 37 46 W2 mP 
-W = -673—5= 44+55 Kl mT 
+nv' 276-+7- 39 57 mP 
+nv'* +072 +5 ' 42 63 
+nv' 051 +5' 42 59 
W = -673 -4= 42 58 
W =* 672 -4= 52+72 
W =* 664 4= 53+75 
W = -554++3= 48+63 
-N - -861 -5/ 40 51 
-N - 175++7- 33 48 
-W = -563+ 2+ 40 47 
-W =* -564+ 2= 36 35 
-W =* -662 3= 36 27 
-W =* 864- 6- 34 36 
-W =* -564—2+ 41 43 
-W = 062 -5' 33 38 
-W = 262- 7/ 30-44 
-W =* -665-+3= 37 49 
-W =* -675+-5= 32 45 

mP 
01 mP 
W2 mP 

mT 
mT 
mT 

K2 mT 
A 

02 A 
02 mP 

mP 
K2 

02 
A 
A 
mP 
mP 

02 mP 
mP 



1966 -40-

WITT- WETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Wärme LUFTMASSE 

Tg WDDb* WDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

WITT- VETTERLAGE FRONTEN . 
LAGE Strömung Värme LÜFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

VITT- VETTERLAGE FRONTEN 
LAGE Strömung Värme LUFTMASSE 
VDDb* VDdfKkGb r r t h h AAIAAI LM 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Januar 
-V =* -664 3= 48+56 
-V =* -665 4= 38 46 
-V = -776—6= 31-38 
+E - 887 -7x 28-46 
+E -* +288- 7- 32 56 
+E -* 
+E -* 
+E -
+E .-
-E / 
-E /* 
-E / 
+E ( 
+E: ( 
+E (* 
+E (* 
+E (* 
+E (* 
+E ( 
-SV+ 

+385- 5- 38 66 
284 6- 37 62 

+084 4' 33 54 
283+ 5- 30-46 
-273+-5/ 28-4.3 
-364+ 4+ 
-291 -8( 
112—9= 
195—8 ( 

+293 -6( 
+263 5/ 
4294—7 ( 
+292—7 ( 
+292 -7( 
562-+6+ 

28-38 
24-32 
18-34 
13-30 
17-32 
22- 34 
16-26 
16-26 
23- 30 
31 36 

-SV+* -561-+4+ 36 40 
-SV+* -565- 2+ 40 42 
-SV+ -662 4= 38 36 
-SV+ 163++6/ 36 47 
-SV+ 474 -3+ 41+53 
-F * -000 5 37 45 
-F * -001 5 37 50 
SV= +085 6 4.2+60 
SV= 591-+2) 50+66 
SV=* 553++3= 48+65 
SV=* 562+ 3= 44+61 

V2 K l mT 
VI K l mT 

mP 
01 mP 

cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 

02 cP 
K2 A 

A 
A 
A 
A 
A. 
A 
A 
mP 

01 mP 
V2 mP 

mP 
mP 
mP 
mP 

K l mP 
mT 
mT 

KO mT 
01 mP 

01 

K2 

01 
v i 

Februar 
SV= 071 -5' 44+63 
SV= 591-+4) 48+66 
V = -001 4 42+59 
V = 072 +5' 41+61 
V =* 673 +5+ 47+68 
V =* 664* 2= 53+69 
V =* 673+-6= 37 49 
V =* -666 3= 45+54 
V =* -666 5= 45+49 
V = 563+ 3= 43+45 
-L ( -942- 4( 43+37 
-L (* -001 6 40+38 
-L ( -042 4' 41+34 
NE- 800 8, 38 40 
NE- +273-+6- 39 50 
-SV= 462+-3+ 43+50 
-SV=* -552+-3= 40+46 
-SV- 074 -4' 45+60 
-SV= -554++3= 45+56 
-SV=* -553—1= 48+55 
-SV=* -544-+!= 49+44 
-SV= -553+-3= 41+42 
NV= -700- 7, 37 42 
NV= 673 -6= 36 51 
SV= 563++2+ 47+63 
SV= -568+ 4x 47+64 
SV= +065 4' 43+60 
SV= -554—3= 45+52 

mP 
VI mP 
K2 mT 

mP 
VI mT 

mT 
K2 mP 

V2 mP 
K2 mP 

mP 
mP 

01 mP 
02 mP 

mP 
mP 

.01 
VI 

mP 
mP 
mP 
mT 
mT 

K2 mT 
mP 
mP 
mP 

VI mT 
K2 mP 

WO mP 
K2 mT 

März 
n ' 771+-8= 36 52 
n '* +286 +6- 36 58 
n '* +082 +4' 39 58 
n ' 031 +6' 38 48 

+E = 122+ 7= 38 53 
+E =* +212-+7= 38 56 
+E =* +013 +6' 41 60 
+E = 012 +5' 43+60 
n ' 001 5 44+60 
n '* 185+ 7- 42+58 
n ' -673 -5= 44+55 
N = -772++7= 27-32 
N =* -882- 8= 26-37 
N =* 185++8= 21-39 
N =* -784- 7+ 29-48 
N =* 116+-8x 32-52 
N = +013 -6' 37 60 
N = -163++6- 38 56 
+F 213-+8= 32-53 
+F +224 5= 34-60 
+F * +001 4 42 64 
+F * +092 5x 40 59 
+F 063 4' 40 54 
NV= 764-+6x 38. 43 
NW=* -762+ 7- 24-31 
NW=* 075 +5' 28-41 
NV=*' -675 -3= 42 48 
NV=* 766- 7x 37 41 
NV=* -774+-6=, 26-3-6 
NV= 676++7x 25-43 
+F +073 -5' 35-52 

mP 
mP 
mP 

Kl mP 
mP 
mP 
cP 
cP 

Kl cP 
mP 

K2 mP 
A 
A 
A 
A 

02 
VO 
K2 mP 

A 
A 
cP 
cP 

kö cP 
K2 mP 

A 
A 

01 VI mP 
K2 A 

A 
A 
mP VI 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

A p r i l 
+F 
+F 
+F 
+F 
+F 

38 54 
40 53 
40 52 

* +061 5' 39 50 
+501- 4, 45 53 

* +001 4 
* +001 4 
* 001 5 Kl 

mP 
mP 
mP 
mP 

VO mP 
+F 001 5 46 56 
-SV= -552-+3= 48+56 
-SW-* -552+-4= 46 52 
-SW=*' -553-+2= 49+50 
-SW= -OÖO 6 45 46 
F 
E 
F 

-v 
-w 

001 5 
001 5 
551-+3= 
-562+ 3= 
063 5' 

-v '* -051 +5' 
-v '* 061 6.' 
-v '* 062 4' 
-v '* -556++4= 
-v ' -052 -5 ' 
-NE,* -192- ,9, 
+H ) +283 7-
+H ) +501- 3, 
-F -551—3= 
-F * -042 +6' 
-F * 022 +5' 
-F * 001 5 
-F 800 8, 
+E = +100+ 8, 
+E =* +222 -6= 

45 47 
42 46 
44 49 
49+54 
47 48 
48 46 
44 48 
49 58 
47 56 
47 52 
42 55 
44 64 
54+71 
53+62 
46 58 
47 64 
52+66 
51 68 
50 70 
52 73 

Kl mT 
Wl mT 
Kl mP 
Vi mT 
K2 mP 

mP 
mP 

01 mP 
VO mT 
K2 mP 
01 mP 

mP 
W2 mP 

K2 mP 
mP 

K2 

Kl 

A 
A 

Vi mP 
K2 mT 

mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

Mai 
+E = +213++4- 53 74 cP 
+F +001 5 55+76 cP 
+F * +041 4' 56+74 VO cT 
+F +541+ 4- 52 67 KO mP 
-L ( -563+-4= 57+71 V2 mT 
-L (* -954—6( 49 58 
-L (* -792—7, 40-46 
-L ( 192- 7, 40-50 
-L (* -041 5' 39-46 
-L ( -121+ 7= 40-51 
+S + +061 5' 43-51 
+S +* +452—2+ 52 60 
+S + +331-+3= 56+71 
+e ' +221 4= 60+78 
+e '* +021 4' 60+77 
+e ' 011 +4! 58+76 
-F 001 4 56 71 
-F * -000 4 53 66 
-F -001 6 51 64 
nv' 162++6- 53 68 
nv' 073 -6' 54 72 V2 mT 
+SW+* +562-+4+ 61+76 mT 
-sv' -153++6/ 56 72 K2 mP 
-sv' 063 6' 55 72 mP 
-sv' -053 +6! 52 69 01 mP 
N = 775+-5x 55 67 02 mP 
N =* -876 +8x 48-59 Kl A 
N =* 874 +8x 46-60 A 
N = 173++7- 44-58 A 
+F +112+-6= 45-60 A 
+F 000 5 48-60 WO cP 

Juni 

K2 Kl mP 
A 
A 

01 A 
A 

WO A 
cP 
cP 
cP 

WO cP 
cT 
cT 

KO K2 mT 
mP 
mP 

+F 
+F 
+F 
+F 
F 
F 
F 
E 
+S 
+S 
+s 
+S 
F 
F 
F 

* 000 5 
* +082 5 
* +071 +6 

+001 4 
000 4 

48-61 
53 66 
59 74 
60 72 
59 68 

* 000 .6 59.72 
+001 5 64+80 
-062 4' 62+76 
491-+3) 64+75 

=* +441- 3= 65+78 
=* +552—3= 66+80 
.= +053 +5' 65+80 

051 -4' 66+80 
* 001 5 63+74 
* 001 5 64+74 

VO 

Kl 

F +000 4 66+76 
F +000 4 68+80 

-L ( -553—3= 69+76 
-L (* -143- 7/ 54-64 
-L ( -053 +5' 54-62 
+v ' 064 6' 55-66 
+v ' +062 -4' 62 76 
-sv' -053 -4' 64+76 
-sv' -153-+6/ 59 72 
NV= 773—7= 5j6-75 
NW= -162- 6- 58 77 
NW=* 673 +7+ 61 78 
NV=* 775—7x 63 70 
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Kl cT 
WO mP 

mT 
K2 mP 

mP 
mP 

August 
000 4 70+84 

71+82 
69+82 
68+80 

WO 
-sv' -062 -4 
-sv'* -062 -5 
-sv' -053 +6 
-NE/ -154++8/ 62 78 
-NE/ 
+v 
+v 
L 
L 

WO 
mP 
cP 
cP 

WO cP 
cT 
cT 

L 
v 
V 
V 
V 
V 
V 

+v 
+v 
E 
E 
E 

-V 
-V 
F 
F 
F 
F 
F 
F 
F 

-200 6 
'* +062 -4 
'* +062 -4 
( 553+-3; 

056 +4 
263-+7 
062 4 
162+ 7, 
062 +5 
065 +5 

(* 
( 
* 
* 

* 562+ 3 
264 

+063 
062 
291 

t - 6/ 
5 
5 
7 

* +201 
+000 
-001 

' 062 
001 

* 001 
+082 

* 081 
* 000 
* 001 
* 072 

60-76 
65 78 
65 75 
69+80 
64 77 
61 75 
61 69 
55-63 
57-67 
67 81 
69+84 
65 80 
66 83 
66 81 
59-75 
62 80 
67+85 
66 82 
62 74 
62 74 
63 76 
63 79 
66 81 
65 79 
62 77 
61 75 

cT 
K2 cT 

mP 
K2 mP 

mP 
mP 

WO mP 
WO cP 
Kl mT 

mP 
mP 

K2 mP 
mP 

Wl mP 
mT 

Kl mT 
mP 
mP 

WO K2 cP 
mP 

F * 
E 
-L ( 
-L (* 
-L ( 
-E / 
-E /* 
-E /* 
-E /* 
-E /* 
-E / 
+v '* 
-1 ( 
-1 (* 
-1 (* 
-1 ( 
-V 
-V 
-V 
-V 

September 
062 +5' 63 76 
062 +4' 64 76 

-651—3= 67+76 
-243- 8+ 58-64 
+081 -5' 62 73 
-153++6/ 63 77 
-253 -7/ 56-70 
-253 -7/ 52-66 
-243 +7+ 50-66 
-292 -7( 48-64 

WO 

KO 

KO 

7, 
6' 

-200 
+061 
-051 -4' 
-042 +5' 
-092 -4( 

47- 60 
48- 59 
53-64 
52-63 
50-61 

WO 

Kl 

WO 

mP 
cP 
cP 
mP 
mP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 

-v 
-V 
+v 
+v 
+v 
+v 
+v 
+v 
+v 
+v 

292- 7x 54-64 
001 6 55-66 
001 5 55-69 

-662- 4= 56 67 
064 +5' 56 66 

* -563+-l= 
263- 7/ 

+063 5' 
* +662- 3= 
* +662 4= 
* +661—4= 
* +052 +5' 
* +061 5' 

001 5 
062 -4' 

63+67 
57 65 
61 75 
66+84 
69+88 
69+86 
65+83 
65+83 
63+82 
64+80 

W2 
K2 

cP 
mT 
mT 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

K2 mP 
mP 
mT 
mP 

WO mP 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 

K2 mT 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

Oktober 
-v ' -001 5 61+78 
-v '* -051 +4' 60 71 
-v '* -063 5' 57 67 
-v '* -664 3= 58 59 
-v ' 274—7- 46-54 
-v ' 073 +5' 54 70 
+nv' +081 5' 62+83 
+ n v * +072 +5' 63+87 
+nv'* +272-+6- 64+89 
+nv' +001 5 67+88 

Wl 

+SW= +062 -4' 
+SW=* +552++4= 
+SW=* +553++3= 
+SW= 652-+3= 
SW=* 563+ ,3= 
SW=* 
SW=* 
+SW= 
+SW=* 
+SW=* 

664 +4= 
564+-2= 

+774+-9= 
+583+-4+ 
+662- 3= 

+SW=* +552—3= 
+SW=* +553+-4= 
+SW= +552++4= 
+v ' +001 4 
+v '* +071 +4' 
+v 
+v ' 
W = 
W = 
W = 
W =* 

'* +061 5' 
' +562+-4= 

652-+4= 
-654-+7x 
+062 -5' 
_653-+2= 

65+84 
64+83 
61+79 
58+76 
58+74 
62+79 
65+77 
55 71 
56+78 
60+80 
60+78 
60+79 
56+73 
55+69 
59+72 
60+75 
59+72 
52 61 
43-51 
41-54 
45 51 

WO 

Kl 
K2 

mP 
K2 mP 

mP 
K2 mP 

mP 
mP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 

KW1 cP 
mT 

K2 mT 
mP 
mP 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mT 
mP 
A 
A 

K2 A 

November 
W = 892+-6( 42-48 
-SW= -554-+3= 49 54 
-SW= -252-+6/ 42-46 
-SW= -465+-2+ 46 52 
-SW=* -556+-5x 47 44 
-SW= 053 +5' 36-41 
sv' 053 +4' 39-51 
sv' -443 +4= 47 61 
sv' +062 5' 50 67 
-E '+ -264-+7/ 47 67 
-E +* -285 6- 48 68 
-E + 073 +5' 56+75 

+072 -4' 57+77 
+562—3= 57+77 
-555++2= 51+64 
-055 +4' 52+67 
262 6/ 54+78 

+F 001 5 55+79 
+F * +201 7, 54+71 
+F * +001 4 51+71 
+F * +011 +4' 51+77 
+F * +112++6= 52+81 
+F * +000 6 54+81 
+F * +001 6 51+72 

+001 4 47+64 

W2 mP 
Kl mP 

mP 
mP 

K2 mP 
mP 
mP 
mP 
mP 
mP 

WO 
+v 
+v 
-L 
-L (* 
-L ( 

( 

KO 

+F 
L 
L 
L 
L 
L 

( 051 +4' 42 57 
(* -152—7/ 41 51 
( 272-+7- 41 53 
( 064 6' 42 55 
( 242 7+ 38 55 

K2 

01 

mP 
mT 
mT 
mT 

K2 mT 
mP 
mP 
mP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
cP 
mP 
mP 
mP 
mP 

Dezember 
+E = +222 -7= 46+68 
+E =* +023 5' 49+73 
+E = +182+ 7- 53+77 
NWx 787+ 9x 46+66 
NWx +775-+7= 53+69 
NWx -676 -7x 47+52 
NWx* -777—8x 29-33 
NWx 161- 7- 18-25 
L ( +001 6 17-23 
L ( +052 -6' 16-27 
L ( 194+ 7x 22-39 
+NE= +221—8= 33-47 
+NE=* 113+-8= 39 56 
+NE=* +113++7= 42 63 
+NE= +181-+6= 41 64 
E - 182+ 6- 41 59 
E -* 284—7- 33 54 
E -* 275-+7- 27-48 
E - -675 -4= 35 50 
E - +284 8- 21-39 
E -* 285- 6- 35 60 
E - 184—6- 45+67 
-W = -674 -3= 52+69 
-W =* 665 4= 42+49 
-W = -063 -4' 36 35 
E = -292 7x 37 35 
E =* 212 +7= 36 47 
E = -081 5' 41 51 
-L ( -064—6' 36 40 
-L ( -291—7 ( 24-32 
-L ( 662 +4= 25-35 

WO cP 
cP 
cP 

KO cP 
mP 

K2 mP 
A 
A 
A 
A 
A 
A 

WO Ä 
WO cP 

cP 
K2 cP 

A 
A 

. W2 A 
Kl A 

A 
mT 
mT 
mP 
mP 

Wl 
W2 
K2 

mP 
mP 

Wl mP 
K2 A 

A 
01 A 




